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Liebe Freundinnen und Freunde 
der Deutschen Baseball Liga, 
liebe Freundinnen und Freunde 
der Stuttgart Reds,

in 2026 feiern die Stuttgart Reds ihr 
40-jähriges Bestehen. 1986 in Feu-
erbach gegründet, kamen die Reds 
1994 als Baseball- und Softballab-
teilung zum Turnverein Cannstatt. 
Die Reds sind also nun 32 Jahre 
von 40 unter dem Dach des TVC.
Diese Zusammenarbeit führte zu 
einer beachtlichen sportlichen Ent-
wicklung sowohl bei den Damen als 

auch bei den Herren. Beide Teams spielen erfolgreich 
jeweils in der höchsten deutschen Spielklasse. Das 
Softballteam schnupperte bereits einige Male an der 
Deutschen Meisterschaft.

Auch die sportliche Infrastruktur konnte auf ein bun-
desweit beachtetes Niveau hochgezogen werden.  
Die 2010 in Stuttgart gespielte Europameisterschaft 
brachte einen ersten Ausbau der Sportanlagen. 2012 
folgte der Aufstieg in die erste Bundesliga. Seit 2024 
bietet das neue Stadion auf dem Schnarrenberg alles, 
was der Baseballsport braucht und führt zu einer ein-
zigartigen Stimmung im Stadion. Auch die internatio-
nale Baseballcommunity ist eingeladen, in Stuttgart 
für den Baseballsport zu werben.

Der Stuttgarter Gemeinderat hat für 2026/2027 ein 
Leistungssportkonzept beschlossen, das dazu bei-
tragen wird, die Talentsichtung und die Talentförde-
rung auszubauen, um ein gutes Fundament für den 
sportlichen Erfolg der Stuttgarter Teams zu legen 
und dem Trainingsbetrieb der Bundesligateams neue 
Möglichkeiten zu bieten.

Der TVC wird Baseball und Softball in Stuttgart wei-
ter stärken. Es war noch nie ein Fehler, dabei auf 
die eigene Jugend zu setzen. Warum soll es nur im 
Stuttgarter Fußball „Junge Wilde“ geben? Schon die 
zurückliegenden Ligaergebnisse haben gezeigt, dass 
die Stuttgart Reds sich gut behaupten können. Ziel 
ist, oben mitzuspielen und das Siegerpodest nicht 
aus dem Auge zu verlieren. 

Unsere Mannschaft hat Qualität und es geht darum, 
diese konstant auf den Platz bringen, Leichtsinns-
fehler und Unsicherheiten zu vermeiden, sich seiner 
Stärken immer bewusst zu sein — und die Freude 
am Spiel stets zu behalten. Darauf freuen wir uns bei 
jeder Begegnung in der Saison 2026.

Mit sportlichen Grüßen

40 Jahre Stuttgart Reds – dieses 
Jubiläum steht für Leidenschaft, 
Teamgeist und eine beeindru-
ckende sportliche Erfolgsge-
schichte. Seit vier Jahrzehnten 
ist Baseball in Stuttgart dank 
dem TV Cannstatt fest veran-
kert und aus der Sportland-
schaft unserer Stadt nicht mehr 
wegzudenken.

Gegründet im Jahr 1986 als Base-
ballabteilung des SV Feuerbach, 
blicken die Stuttgart Reds heute 
auf eine erfolgreiche Entwicklung 

zurück und sind als Baseball- und Softballabteilung 
seit 1994 fester Bestandteil des TVC. Die Stuttgart 
Reds haben es geschafft, eine ursprünglich aus den 
USA stammende Sportart mit großem Engagement 
und viel Herzblut in unserer Region zu etablieren. 
Dabei geht es längst nicht nur um sportliche Erfol-
ge in der Bundesliga, sondern auch um vorbildliche 

Nachwuchsarbeit, ehrenamtliches Engagement und 
gelebte Vereinsgemeinschaft. 

Über die Stadtgrenzen hinaus werden die Stuttgart 
Reds als sportliches Aushängeschild für Stuttgart 
wahrgenommen und stehen für die internationale, 
vielfältige und lebendige Ausrichtung unserer Stadt. 
Mein Dank gilt allen Spielerinnen und Spielern, Traine-
rinnen und Trainern, den Verantwortlichen sowie den 
zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, 
die diese Entwicklung über viele Jahre hinweg mög-
lich gemacht haben.

Ich wünsche den Stuttgart Reds eine erfolgreiche 
Saison in der Bundesliga, spannende Spiele und 
weiterhin viel Freude am Baseballsport. Mögen die 
kommenden Jahre ebenso erfolgreich sein wie die 
vergangenen vier Jahrzehnte.

ROLAND SCHMID
Präsident TV Cannstatt 1846 e.V.

THOMAS FUHRMANN
Bürgermeister Referat Wirtschaft, 
Finanzen und Beteiligungen

Hugo Benzing GmbH & Co. KG
Daimlerstrasse 49 - 53
70825 Korntal - Münchingen
Deutschland

info@hugobenzing.deE-Mail:
Telefon: + 49 711 8000 6 - 0

Vorwort

Grußwort
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 Alle Mitglieder der Baseball- & Softballballabteilung 
und natürlich: alle Baseball- & Softballfans 

der Stuttgart Reds

Antczak, Michael
Autohaus Drebka & Beck

Bach, Ernst-Peter
Baumann, Karin & Heinz

Beck, Bettina, Volker & Fabian
van Bergen, Andrea & Patrick

Breuninger, Rudolf
Crepaldi-Bacceda, Sandro

Döcke, Maik
Dreßler, Sarah & Marc

Ehrnecker, Marcus
Fahrner, Ragnar
Feldhoff, Klaus

Fernandes Molina, Carlos
Förderverein Baseball & Softball

Fritz, Clemens
Geier, Kerstin & Jürgen

Girrbach, Ingolf
Herdecker, Werner

Hoss, Tanja & Sören
Jeworowski, Jeffrey
Kauzlaric, Martina

Keßler, Monja
Kleinbub, Daniel

Kratky, Armin & Regina
Kupka, Robert

Kürner, Christine
Linke, Annett & Matthias

Löwinger, Benjamin
Manske, Christoph, Nadja, Kira, Tristan

Menzel, Ralf
Müller, Markus
Müssig, Achim

Nadenau, Volker
Nieto, Sandra
Ohren, Helge

Perica, Elvira & Roberto
Rahm, Axel
Rau, Tilman
RC HAS CJ

Rehhahn, Torsten
Ressel, Matthias
Schmid, Roland

Sernatinger, Milena
Siegloch, Stephan

Weil, Markus
Würthner, Patrick

Zeller, Sabine & Daniel



7Stuttgart Reds 2026Stuttgart Reds 20266

HERAUSGEBER
TV Cannstatt 1846 e.V.

Abteilung Baseball & Softball
Am Schnarrenberg 10

70376 Stuttgart
www.tvcannstatt.de

www.stuttgart-reds.de

REDAKTION
Gerd Bergmann

Iris Drobny 
Christoph Manske

Interviews: Gerd Bergmann

ANZEIGEN & SPONSORING
Patrick van Bergen

Iris Drobny
Nils Theilfarth

sponsoring@stuttgart-reds.de

FOTOGRAFIE
Iris Drobny, Asperg

www.drobny.photography

LAYOUT & GESTALTUNG
Deborah Schulze, Ludwigsburg

www.hallo-ludwigsburg.de

Änderungen vorbehalten. 
Für Druckfehler keine Haftung.

Reds Softball 
BUNDESLIGA BIS SLOWPITCH

58	 SOFTBALL-BUNDESLIGA
	 Rück- & Ausblick auf die Saison

65	 REDS BUNDESLIGA-TEAM 2026
	 UNSERE SPIELERINNEN

68	 BUNDESLIGA-SPIELPLAN 2026

69	 GEGNERINNEN DER REDS 
	 IN DER BUNDESLIGA 2026

88	 REDS 2. DAMENTEAM
	 Verbandsliga 2026
	 SOFTBALL-NACHWUCHS
	 U11, U13, U16 & U19

92	� RUSTY REDS 
Slowpitch-Freizeitteam

Reds Baseball 
DEUTSCHE BASEBALL LIGA BIS T-BALL

42	 DEUTSCHE BASEBALL LIGA
	 Rück- & Ausblick auf die Saison

46	 HEADCOACH DBL-TEAM
	 Interview: Austin Bull 

49	 REDS DBL-TEAM 2026 
	 UNSERE SPIELER 

52	 DBL-SPIELPLAN 2026

53	 NEUER DBL-SPIELMODUS UND
	 GEGNER DER REDS 2026

72	� REDS 2. HERRENTEAM 
2. Bundesliga 2026

74	� REDS 3. HERRENTEAM  
Landesliga 2026

76	� REDS JUNIOREN U18 
Juniorenliga 2026

78	� REDS JUGEND U15 
Landes- & Verbandsliga 2026

80	� REDS SCHÜLER U12 
Landes- & Verbandsliga 2026

82	� REDS COACH-PITCH U10 
	

84	� REDS T-BALL U8

Follow us

Rund um den Verein 
UND ÜBER UNSEREN LIEBLINGSSPORT

8	 40 JAHRE STUTTGART REDS
	 1986 – 2026: VON MEILENSTEINEN,
	 MACHERN UND MEDAILLEN

18	 AT THE BALLPARK
	 Tipps für deinen Besuch im Stadion

20	 WAS MACHT DER UMPIRE DA?
	 Schiedsrichterzeichen in Bildern

21	 DAS SCOREBOARD
	 Die Anzeigetafel kurz erklärt

22	 REDS-FANSHOP
	 Von Caps über Textilien bis
	 Jubiläums-Merch

24	 REDS-GROUNDCREW
	 INTERVIEW: BORIS KÖHLER 
	 UND JONAS VAN BERGEN

30	 REDS TV 
	 Interview: Jara Drobny

32	 ABTEILUNGSLEITUNG
	 Der Vorstand stellt sich vor

34	 FÖRDERVEREIN
	 Baseball&Softballjugend Stuttgart Reds e.V.

36	 U12-NATIONALSPIELER
	 Azuma Awokou bei der WM in Taiwan

38	 HINTER DEN KULISSEN
	 Interview: Familie Köhler

40	 DEUTSCHE BASEBALL LIGA
	 Interview: Armin Zimmermann

56	 DBL & SOFTBALL-BUNDESLIGA
	 Vereinsübersicht Deutschland 

70	 WERDE MITGLIED BEI DEN REDS
	 Baseball & Softball ab 4 Jahren

86	 PALOMINO 2026 IN STUTTGART
	 Europäisches Qualifikationsturnier

94	 TV CANNSTATT 1846 E.V.
	 Fitnessstudio, Kita und Sportschule

Titelstory



9Stuttgart Reds 2026

4040
JahreJahre
StuttgartStuttgart
RedsReds

BASEBALL 1992
1. Herrenteam der Reds beim

Auswärtsspiel in Leonberg

BASEBALL 2026
1. Herrenteam zum DBL-Saisonstart
im heimischen TVC-Ballpark

Von Meilensteinen,
Machern und Medaillen
1986 – 2026

Die Stuttgart Reds wurden 1986 in Stuttgart-Feuer-
bach gegründet – mit schlechten Voraussetzungen 
und Aussichten. Doch einige Baseball-Verrückte 
in der schwäbischen Landeshauptstadt träumten 
von perfekten sportlichen Bedingungen für die 
Randsportarten Baseball und Softball. 

Seither ging es meist aufwärts. So weit, dass die 
Reds heute auf den Höhenlagen Bad Cannstatts 
im eigenen Ballpark spielen – mit 14 Teams, da
runter Damen und Herren in der jeweils höchsten 
deutschen Spielklasse. Wir blicken zurück, stellen 
einige Personen vor und wagen einen Blick in die 
Kristallkugel. Wohin kann der Weg noch gehen?

1986 - 2026
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1994

Reds-Baseball in den Robinson Barracks:
Am Schlag ist Michael Amesbauer.

1990

Anke Ehlers (links im Bild)
und Susanne Lorenz

Die Feuerbach Reds werden als Abteilung 1986 bei 
der Sportvereinigung Feuerbach nach einer Ferien-
sportwoche gegründet. Die Trainingsbedingungen 
sind allerdings mies. So dürfen die jungen Sportler 
lediglich zweimal pro Woche in den Abendstunden 
einen Fußballplatz nutzen. Zudem muss hier Rück-
sicht auf die Leichtathleten des Vereins genommen 
werden. Die Leichtathleten haben nämlich zeitgleich 
Training, was selbstverständlich zu einem ständigen 
Konflikt führt. Ein Wintertraining in Hallen ist über-
haupt nicht möglich. Ligaspiele führt man im Feuer-
bacher Tal immer sonntags durch. Dabei müssen die 
Baseballpioniere immer improvisieren und den Fuß-
ballplatz in einen zu kleinen Baseballplatz um- und 
auch wieder zurückbauen.

1992 folgt der Vereinswechsel nach Degerloch zum 
tus Stuttgart. Direkt neben dem Fernsehturm bildet 
man mit den Stuttgart Scorpions eine American-
Sports-Abteilung. Doch die American Footballer, die 
Baseballer und erstmals auch die Softballerinnen ver-
zeichnen alle einen hohen Mitgliederzuwachs. Dies 
erschwert die gemeinsame Zusammenarbeit sehr 
stark, denn auch dort ist der Platz begrenzt und am 
Ende gibt es viel Streit.

Die Stuttgart Reds ziehen die Notbremse und wech-
seln 1994 erneut den Verein. Nun zieht es die Base-
baller und Softballerinnen zum TV Cannstatt 1846 
e.V. Die Amerikaner haben gerade einen großen Teil 

Stuttgart entsteht der vereinseigene TVC-Baseball-
platz. 18 Jahre hat es von der Gründung der Reds 
gedauert bis das „Field Of Dreams“ entstanden ist.

2009 entstehen im Vorfeld der Baseball-Europa-
meisterschaft 2010 zwei neue Schlagkäfige und ein 
Bullpen für die Pitcher und Catcher.

2010 findet die Europameisterschaft der 12 besten 
Baseballnationen in Stuttgart, Heidenheim und Neu-
enburg statt. Hierzu werden 4.000 Sitzplätze tempo-
rär aufgebaut. Die Reds erhalten eine Flutlichtanlage, 
eine komplette Sanierung des Rasens und der Tenne 
sowie eine neue Anzeigetafel.

der Robinson Barracks verlassen und dem Bundes-
vermögensamt übergeben. Der TVC mietet sich in 
dem verlassenen Areal ein und die Reds können auf 
den zwei gegenüberliegenden Softballplätzen rund 
um die Uhr trainieren. Die Softball-Damen tragen 
ihre Ligaspiele in der neuen Heimat aus. Die Base-
baller dürfen immer sonntags auf dem benachbarten 
Baseballplatz, der sich im nicht verlassenen Areal der 
Amerikaner befindet, ihre Ligaspiele austragen. Erst-
malig hat die Abteilung im Winter auch Hallentraining 
und muss nicht ein halbes Jahr Pause machen. Ein 
Quantensprung, quasi traumhafte Bedingungen für 
alle Sportler der Stuttgart Reds.

Doch nur zwei Jahre später ein erster Rückschritt. 
1996 startet die Bebauung des Burgholzhofes. Die 
Softballerinnen verlieren ihre Heimat und die Base-
baller ihren Trainingsplatz. Der TV Cannstatt will die 
Stuttgart Reds nicht verlieren. So opfert der Verein 
einen Fußballhartplatz, um den Softballerinnen eine 
neue Trainings- und Spielstätte zur Verfügung zu stel-
len. Die Baseballer erhalten zu dem Sonntag noch 
zwei feste Trainingstage auf dem US-Baseballplatz.
 
2004 ist es so weit: Die Reds haben ihre Heimat ge-
funden! Nach zwei Jahren Bauzeit spielen die Base-
baller und Softballerinnen erstmals auf ihrem eigenen 
Platz. Der TV Cannstatt opfert drei kaum genutzte 
Tennisplätze und führt die Fläche mit dem schon um-
gebauten Fußballplatz zusammen. Mit Hilfe der Stadt 

GESCHICHTE 40 JAHRE

Meilensteine
ODER: DER STEINIGE WEG, UM BASEBALL UND 
SOFTBALL UNTER NAHEZU PERFEKTEN BEDINGUNGEN 
ZU SPIELEN

1992

1994

2016 boomt Baseball und Softball beim TV Cannstatt. 
Der Softballplatz, bisher im Leftfield des Baseballplat-
zes integriert, wird separat auf dem Fußballrasenplatz 
nur rund 30 Meter vom Baseballplatz gebaut. Damit 
können die Rustys, U8, U12 und die Damenteams 
getrennt von den anderen Baseballteams trainieren. 
Somit kann die Abteilung weiter wachsen und neue 
Mitglieder aufnehmen.

Im Jahr 2024 ein weiterer Meilenstein der Stuttgart 
Reds: Die Reds eröffnen vor mehr als 800 Zuschau-
ern beim Bundesligaspiel gegen Heidenheim ihr neu-
es Stadion. Nach vier Jahren Planung und weiteren 
vier Jahren Bauzeit wird der Baseballplatz zu einem 
kleinen, sehr schönen Stadion umgebaut, lizenztaug-
lich und mit rund 650 Sitzplätzen. 

1991

Andreas Schreiber, Richard Cieply,

Ronald Heindel und Christoph Manske (v.r.n.l.)

Robert Kupka (links im Bild)

und Chris Manske

Andreas Schreiber und
Jan van den Berg (rechts im Bild)

2008

Platzwart-Legende Armin Kratkymit Tim Drobny auf dem Schoß

2010

Unsere Reds-Groundcrew im Einsatz
bei der Baseball-Europameisterschaft

2010

Volle Tribüne beim Endspiel der Baseball-EM 

in Stuttgart: Niederlande vs. Italien

2016

Umbau vom Fußballrasenplatz zum Softballplatz

2026

Unser schönes Stadion!

1998

Die Reds spielen 1998 in der 2. Bundesliga.

1986 - 2026
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Sabine Zeller (links) und Regina Kratky

2007

ANZEIGE

w a g n e r p l a  n u n g

Ingenieurbüro für Tragwerksplanung , Dipl.-Ing. Thomas Wagner
Mönchsbergstraße 62 , 70435 Stuttgart , Tel.: +49 (0)711 / 215 787 - 60 , Fax: +49 (0)711 / 215 787 - 61
Mail: info@wagnerplanung.de ,  web: www.wagnerplanung.de

w a g n e r p l a n u n g

1985 führte JAN VAN DEN BERG eine Feriensport-
woche mit dem Thema Baseball bei der Sportverei-
nigung Feuerbach durch. Die Mehrzahl der Teilneh-

menden zeigte großes Interesse 
und wollte regelmäßig Baseball 
trainieren. Dies führte dazu, dass 
der Holländer van den Berg 1986 
die Abteilung Baseball bei einem 
der größten Vereine in Stuttgart 
gründete. Der 1935 in Amster
dam geborene Jan van den 
Berg war der Liebe wegen nach 
Filderstadt gezogen. Mit seiner 
Frau Christa führte er eine har-
monische Ehe. Nur eines ver-
misste der sympathische Hol-
länder: seinen Lieblingssport 
Baseball, den er von Jugend 
an gespielt hatte. So gründete 
er neben den Reds auch die 
Tübingen Hawks und gab an-

deren Vereinen in Baden-Württemberg Hilfestellung 
bei der Gründung. Im Juli 2022 verstarb Jan van den 
Berg und verpasste knapp die Eröffnung des Stadi-
ons seiner Stuttgart Reds. Seine persönlichen Höhe-
punkte waren aber bestimmt die Bundesligapartien 
seiner beiden Vereine, der Tübingen Hawks und der 
Stuttgart Reds, welche ihn regelmäßig in die Zwick-
mühle brachten, für welchen der beiden Vereine er 
die Daumen drücken sollte.

Im Jahr 1996 kam es dann zum 
vorerst letzten Wechsel im Vorsitz der Stuttgart Reds:

CHRISTOPH MANSKE, der seit 1992 unter Robert 
Kupka dem Vorstand der Reds angehörte, die Reds 
als einer seiner ersten Aufgaben vom tus Stuttgart 
zum TV Cannstatt führte, wechselte nun mit Kupka 
die Rollen in der Vorstandsarbeit. Der 1969 geborene 
Manske übernahm die Abteilungsleitung und Robert 
Kupka blieb noch weit mehr als zehn Jahre lang Vor-
standsmitglied der Stuttgart Reds. Heute ist Kupka 
noch Trainer beim 3. Herrenteam und als Schieds-
richter für den Verein tätig. Christoph Manske wurde 
Ende der 1980ziger-Jahre von seinem sehr guten 
Schulfreund überredet, mal bei einem Probetraining 
der Reds teilzunehmen. Sofort von der bis dahin un-
bekannten Sportart gefesselt, meldete Manske sich 
noch am selben Abend des ersten Schnuppertrai-
nings im Mai 1989 bei den Reds an und hatte sein 
erstes Ligaspiel nur wenige Tage später. Dieses Jahr 
2026 feiert Christoph Manske sein 30-jähriges Jubi-
läum als Abteilungsleiter der Stuttgart Reds.

40 Jahre und nur drei Vorsitzende sind wahrschein-
lich generell ungewöhnlich in einem Sportverein und 
bei einer Randsportart, wie es Baseball ist, noch 
umso mehr. Dies spricht aber für die Kontinuität, die 
angestrebten und erreichten Ziele und auch die Liebe 
zum Spiel. Und selbstverständlich war es bestimmt 
ein Schlüssel des Erfolgs der Randsportart Baseball 
in Stuttgart. 

Allerdings war die Führung der Stuttgart Reds nie 
eine One-Man-Show. Hinter den drei Abteilungslei-
tern waren immer starke VORSTANDSTEAMS, die 
dann auch wichtig waren für die positive Entwicklung 
der Stuttgart Reds in den letzten 40 Jahren. Folgen-
de Vorstandsmitglieder in den unterschiedlichen Ab-
teilungsaufgaben haben ehrenamtlich unfassbare Zeit 
für die Stuttgart Reds erbracht: Carlos Fernandez, 
Martina Ziegler, Sandro Crepaldi, Anke Ehlers, Alex-
ander Schad, Sidney Corbett, Richard Cieply, Oliver 
Bleher, Uwe Kohler, Matthias Bauer, Ralf Bücheler, 
Monja Kessler, Heiko Witt, Regina Kratky, Markus Weil, 
Dirk Hugendubel, Anette Homberg, Martina Kauz-
laric, Felix Kandt, Simone Veit, Milena Sernatinger,  
Volker Nadenau, sowie – aktuell im Vorstand: Iris 
Drobny, Nils Teilfarth, Gerd Bergmann, Marcus 
Ehrnecker und Lea Schmückle. 

Dazu noch mal mindestens genauso viele Personen, 
die sich um das Catering, Material, Plätze, Spieler-
listen, Spielverlegungen, Scorer, Umpire und mehr 
gekümmert haben und noch immer kümmern. Ohne 
all diese Menschen wären 40 Jahre Stuttgart Reds 
nicht möglich gewesen. Ganz herzlichen Dank an die 
REDS-FAMILY!

GESCHICHTE 40 JAHRE

Aus Liebe zum Spiel
ODER: DIE „MACHERINNEN UND MACHER“
HINTER DEN KULISSEN

2010

BASEBALL-EM IN STUTTGART

Chris Manske (links) und Mike Piazza, MLB Superstar

2008

Vier Jahre Reds-Vorsitzender Robert Kuka

Mit dem Umzug der Reds 
von Feuerbach nach Degerloch im Jahr 
1992 verließ Jan van den Berg die Stuttgart Reds. Er 
wusste die Führung der Reds in guten Händen: 

ROBERT KUPKA übernahm als Vorsitzender die 
Abteilungsleitung Baseball & Softball der Stuttgart 
Reds. Der gebürtige Tscheche war vor einigen Jah-
ren aus dem Nachbarland geflohen, als es in der Welt 
noch den Ostblock und die westliche Welt gab. Und 
wie auch Jan van den Berg vermisste er seine große 
Leidenschaft Baseball. Hatte er in den 70er-Jahren 
doch in Tschechien den bis heute sehr erfolgreichen 
Verein, die Ostrava Arrows, mitgegründet. Noch im-
mer ist er mit dem Verein an der tschechisch-slowa-
kischen Grenze eng verbunden.

2011

Reds-Gründer Jan van den Berg

Roland Schmid,Präsident TV Cannstatt 1896 e.V.

Deutsche Schülermeisterschaft:Monja Kessler und Markus Weil mit dem Siegerpokal

2018

David Schulze (links)und Hamed Feridouni

2011

1986 - 2026
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BASEBALL
Bereits in ihrer 2. Spielsaison 1987 werden die da-
maligen Feuerbach Reds Baden-Württembergischer 
Meister. Sie können sich gegen den Bayrischen Meis-
ter in den Playoffs behaupten und steigen in die 2. 
Bundesliga auf. Doch im Folgejahr stehen die Reds 
schon vor dem kompletten Aus. Es existiert parallel 
zum Spielbetrieb des Deutschen Baseballverbandes 
(DBV) noch eine andere Liga, die sogenannte Tele 5 
Liga (German-American Baseball Liga), ausgestattet 
mit einem TV-Vertrag und Sponsoren konkurrieren 
die beiden DBV-Bundesligen mit der Tele 5 Liga. Im 
Grunde ist es aber ein Machtkampf der Mannheim 
Tornados und der Mannheim Amigos, die in den 
80ziger Jahren den Baseballspielbetrieb in Deutsch-
land beherrschen. Letztendlich wurden alle Spieler 
der Tele 5 Liga gesperrt, was große Auswirkungen 
auf die Reds hat, da das damalige 1. Team parallel 
bei den Stuttgart/Ludwigsburg Stallions in der Tele 5 
Liga spielt. Erst Jahre später werden die Spieler und 
Trainer begnadigt und schließen sich teilweise nach 
dem Ende der Tele 5 Liga wieder den DBV-Vereinen 
an. Die Reds überleben die erste Vereinskrise und 
nehmen 1991 den nächsten Anlauf als BW-Meister 
aufzusteigen. Doch verliert man das Aufstiegsspiel 
gegen die Regensburg Legionäre. 7:7 unentschie-
den steht die Partie als wegen Dunkelheit das Spiel 
abgebrochen wird. Das Spiel soll am nächsten Tag 
fortgesetzt werden, doch erreicht die Ansetzung des 
Fortgangs des Spiels die Reds erst, als sie wieder 
in Stuttgart sind. So begann der Siegeszug der Re-
gensburger im Deutschen Baseball mit der zweifel-
haften Niederlage der Reds in Regensburg.

5 Jahre später, im Jahr 1996, steigen die Reds dann 
endlich wieder in die 2. Bundesliga auf und spielen 
anschließend zwei Jahre lang  (1997 + 1998) in der 
2. Bundesliga. Nach den beiden Jahren versuchen 
die Reds in der höchsten Spielklasse Baden-Würt-
tembergs sportlichen Anschluss zu halten und spie-
len jedes Jahr um die BW-Meisterschaft mit. Doch 
scheitert man immer wieder und verpasst oftmals nur 
knapp den erneuten Aufstieg in die 2. Bundesliga.

10 Jahre dauert es, bis die 1. Herren Mannschaft 
wieder auf Bundesebene Baseball spielt. Inzwischen 
wurde eine Regionalliga zwischen der Verbandsliga 
und der 2. Bundesliga implantiert. Nach der BW-
Meisterschaft 2006 steigt das Team dorthin auf, hat 
aber deutlich Lust auf viel mehr und kämpft um den 

Aufstieg in die 2. Bundesliga. 2010 ist es so weit: Mit-
te der Saison sieht es für das hochtalentierte Team 
der Reds eher nach Abstiegskampf in der Regionalli-
ga aus. Doch in der Rückrunde kommt die große Auf-
holjagd auf die Tabellenspitze der Regionalliga. Am 
letzten Spieltag kommt es zum Showdown und die 
Reds gewinnen den Double Header gegen den bis 
dahin Tabellenführer und Dauerrivale Tübingen. 

In der Saison 2011 gelingt den überlegenen Stuttgart 
Reds der Durchmarsch. Frühzeitig gewinnen sie die 
Meisterschaft in der 2. Bundesliga, und das Herren-
team steigt erstmals in die 1. Bundesliga auf. 

Seit 2012 spielen die Reds nun in der 1. Bundesliga. 
In den Anfangsjahren immer meist gegen den Abstieg. 
Doch mittlerweile ist das Team gereift und gespickt 
mit vielen Talenten aus der eigenen Nachwuchsarbeit. 
In der letzten Saison 2025 verpasste man zwar die 
Playoffs um die Deutsche Meisterschaft, konnte aber 
zumindest jedes Team in der Liga 1x während der 
Saison besiegen.

SOFTBALL
Seit 1992 gibt es bei den Stuttgart Reds ein Damen-
team. Zwar hatten die Reds schon vorher zwei Nati-
onalspielerinnen, doch beide Damen, Anke Ehlers (1x 
bei einer Softball EM dabei) und Susanne Lorenz (3x 
bei einer Softball EM dabei), spielten bis zur Grün-
dung des Softballteams bei den Männern mit. 

Als Tabellenzweiter in Baden-Württemberg qualifi-
zieren sich die Reds-Damen erstmals 1995 für eine 
Deutsche Meisterschaft. Bis einschließlich 1998 wur-
den die Deutschen Meisterschaften in Turnierform 
ausgespielt. Dabei spielen an einem Wochenende 
die Landesmeister der Bundesländer mit Spielbetrieb 
den Deutschen Meister aus. Da die Tornados aus 
Mannheim Pokalsieger wurden, rücken die Reds als 
8. Team bei dem in Berlin/Strausberg stattfindenden 
Turnier nach. Die Reds können in dem Turnier ihren 
ersten Sieg auf Bundesebene feiern und erreichen 
den 7. Platz.

1999 ist der Start der zweigleisigen Bundesliga (Nord 
und Süd). Die Stuttgart Reds sind als Gründungsver-
ein der neuen höchsten deutschen Liga mit dabei. 
Sportlich verläuft die Saison nicht gut, man verliert 
deutlich mehr Spiele als man gewinnen kann, zudem 
kann man wegen den startenden Umbaumaßnah-

men zum Baseball/Softballplatz auf dem Schnarren-
berg beim TV Cannstatt der Spielstätte nicht mehr 
die Lizenzauflagen der 1. Bundesliga erfüllen. Da-
durch ist nach nur einem Jahr der Bundesligatraum 
für die Damen der Stuttgart Reds ausgeträumt. 

In der Folgezeit gewinnen die Stuttgart Reds einige 
Male die Baden-Württembergmeisterschaft, ver-
zichten aber immer wieder auf den Aufstieg in die 
1. Bundesliga. Doch 2016 ist es so weit: Nach der 
Meisterschaft im Vorjahr und einem neu gebauten 
Softballplatz spielen die Reds Damen wieder in der 
höchsten Deutschen Spielklasse. Dabei überraschen 
die Reds ganz Softballdeutschland und belegen nach 
der Saison den 2. Platz in der Südstaffel der 1. Bun-
desliga. 

Auch in den folgenden Saisons 2017 und 2018 kön-
nen die Reds jeweils in der 1. Bundesliga die Vize-
meisterschaft in der Südstaffel verteidigen. Allerdings 
ziehen die Reds ihr Team nach der Saison 2018 aus 
der Bundesliga zurück. Altersbedingt hören einige 
Spielerinnen auf und zudem beginnen Stammspieler 
nach dem Abitur durch die Welt zu reisen oder in an-
deren Bundesländern zu studieren. Die vielen Abgän-
ge können nicht kompensiert werden.

Die Reds arbeiten an einem Neuaufbau ihrer ersten 
Damen-Mannschaft. Nach der Meisterschaft in Ba-
den-Württemberg starten die Reds 2021 wieder in 
der 1. Bundesliga. Das Team startet so richtig durch 
und kann erstmals die Südmeisterschaft der Bun-
desliga gewinnen. Mit 14:2 Siegen toppt das Team 
gleich im ersten Jahr nach dem Wiederaufstieg die 
drei Vizemeisterschaften in der jungen Bundesligage-
schichte davor.

2022 wird das Bundesligateam 3. in der Südstaffel, 
2023 kann man den ersten Platz in Deutschlands Sü-
den zurückerobern. 2024 dann wieder Zweiter und 
zudem erstmals im Finale des Deutschlandpokals. 
Das Team muss sich dann aber dem Spitzenteam 
aus Bonn geschlagen geben. Im letzten Jahr 2025 
der Höhepunkt des Stuttgarter Softball: Die Damen 
gewinnen die Südmeisterschaft mit nur einer Nieder-
lage. Zudem spielt sich das Team in den Playoffs bis 
ins Finale um die Deutsche Meisterschaft. Die Bonn 
Capitals erweisen sich erneut als Spielverderber und 
schlagen die Reds-Damen in zwei Spielen. So bleibt 
den Reds der Deutsche Vizemeistertitel, allerdings 

gleichbedeutend mit dem größten Erfolg einer Mann-
schaft im Erwachsenen Alter der Stuttgart Reds über-
haupt.

NACHWUCHS
Auf Landesebene haben die Reds-Nachwuchsteams 
wahnsinnig viele Titel und Meisterschaften gewinnen 
können. Hier eine Auflistung der Erfolge der verschie-
denen Altersklassen auf Bundesebene:

Softball
U13: Deutscher Vizemeister 2025
U16: Deutscher Meister 2019, 2022 und
Deutscher Vizemeister 2023
U19: Deutscher Meister 2023 und 
Deutscher Vizemeister 2024, 2025

Baseball
U12: Deutscher Meister 2010, 2016, 2017, 2018, 
2021 und Deutscher Vizemeister 2014, 2015
U15: Deutscher Meister 2012, 2018 und
Deutscher Vizemeister 2019, 2021
U18: Deutscher Vizemeister 2022, 2023

GESCHICHTE 40 JAHRE

Auf Medaillenjagd
ODER: SPORTLICHE ERFOLGE DER
STUTTGART REDS IN VIER JAHRZENTEN

2011

Siggi Kelle überreicht Chris Manskeden Breuninger-Preis für erfolgreiche Abteilungsarbeit.

2023

Reds-U19-Softballerinnen gewinnendie Deutsche Meisterschaft!

2022

Unser Softball-Damenteam gewinnt

den BWBSV-Pokal!

2018

Die Reds-Junioren (U18) holen sich das 

Baden-Württemberg-Gold!

2015

Die Reds-Jugend (U15) holt den 3. Platz bei der Deutschen Meisterschaft in Regensburg!

2010

Die Reds-Schüler (U12) gewinnen erstmals

den Deutschen Meistertitel!

1986 - 2026
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Es ist schwierig, einen Ausblick zu wagen. Wer weiß 
schon, was die Zukunft bringt? Erschwerend ist zu-
dem die globale Lage in der Welt. War die Corona-
Krise schädlich für den Vereinssport, wirkt sich auch 
das aktuelle Weltgeschehen auf den Baseball- und 
Softballsport aus: 

Wegen sinkender Steuereinnahmen in Stuttgart wer-
den Zuschüsse der Stadt für den Sport und die Kultur 
gekürzt. Die schon immer zurückhaltende Unterstüt-
zung der Stuttgarter Firmen für den Sport bröckelt 
weiter mit der schlechten wirtschaftlichen Situation 
vieler Unternehmen in und um Stuttgart. Daher ist die 
Unterstützung des Vereinssponsoring überall rück-
läufig und erschwert die Vereinsarbeit. Und das nicht 
nur bei den Stuttgart Reds so, sondern auch in ande-
ren Vereinen in ganz Deutschland.

Trotzdem möchte der Autor dieser Zeilen es wagen, 
einige VISIONEN für die Entwicklung der Stuttgart 
Reds zu äußern:

Um die Trainings- und Wettkampfsituation zu verbes-
sern wird FLUTLICHT auf dem Softballplatz errichtet. 
Zudem erhält die Abteilung kurzfristig noch einen zu-
sätzlichen TRAININGSPLATZ für den Nachwuchs 
U8, U10, U12 Baseball und U13, U16 Softball. Was 
dann zwangsläufig auch die Situation der Damen-
teams und des Freizeit-Mixteams verbessert.

Unsere beiden Bundesligateams, Damen und Herren, 
haben bei ihren Heimspielen zukünftig immer eine 
VOLLE HÜTTE, was dann wiederrum einen Geldge-
ber anlockt, der den Stadionname oder noch besser 
Namensgeber der Teams in der Bundesliga wird. 

Mit der viel besseren finanziellen Situation sind eine 
bessere AUSSTATTUNG und sportliche Förderung 
und Entwicklung der Teams in der Bundesliga ge-
währleistet und man kann dadurch auch Meister-
schaften für die Stadt Stuttgart und dem TV Cann-
statt gewinnen.

Unsere TALENTE machen auf sich aufmerksam, so 
dass die Amerikaner unsere Ausnahmesportlerinnen 
und -sportler mit Stipendien für Colleges ausstatten 
und im Gegenzug die Reds unterstützen – uns wie-
derrum Spieler und vor allem Trainer zur Verfügung 
stellen, die in den USA auf ihren nächsten Entwick-
lungsschritt warten bzw. geparkt sind.

Die Reds mit dem TV Cannstatt sind in Stuttgart 
ÜBERALL BEKANNT und ein wichtiger Teil der 
Stuttgarter Sportkultur mit ihren Leistungs- und Brei-
tensportlerinnen und -sportlern in allen Altersklassen – 
und einem gesunden Mix an ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern sowie hauptamtlichen Fachkräften. 

Baseball/Softball ist in Stuttgart selbstverständlich 
SCHULSPORT. Kinder wollen vermehrt Baseball 
und Softball in der Landeshauptstadt erleben und 
spielen.

Dies alles mögen Träumereien des Autors sein, der 
verliebt in Baseball, Softball und die Reds ist. Doch 
HAND AUFS HERZ: Kurz nachgedacht, wo sind wir 
heute? Wo waren wir vor Jahren? Komplett aus der 
Luft gegriffen und unmöglich scheint es doch nicht 
zu sein, oder?

GESCHICHTE 40 JAHRE

Visionen & Träume
ODER: AUSBLICK IN DIE ZUKUNFT – WOHIN 
ENTWICKELN SICH DIE STUTTGART REDS?

Wir bilden Nationalspielerinnen und National-spieler aus. Hier im Bild: Jessica Weil.

2007

1986 - 2026

2026

Unsere Bundesliga-Spielerin Jule Breuninger 

hat in der Reds-Jugend angefangen und spielt 

dieses Jahr am Odessa-College in den USA.
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Den halben Tag oder den ganzen Abend im Ball-
park zubringen? Aber ja! Baseball und Softball sind 
in vieler Hinsicht ganz anders als die in Deutschland 
etwas populäreren Ballsportarten Fussball, Handball 
oder Volleyball. Sie haben nicht nur einen eigenen Rhyth-
mus, sondern auch einen ganz eigenen Zeitbegriff.

Spiele über die volle Länge von neun Innings dau-
ern beim Baseball und Softball üblicherweise rund 
drei Stunden. Rein theoretisch könnten sie unendlich 

SPITZENSPORT LIVE IM STADION

At the Ballpark
gehen, denn Schluss ist erst, wenn eine Mannschaft 
gewonnen hat. Unentschieden gibt’s nicht im 
Baseball. The Winner takes it all. Manchmal wer-
den auch zwei Spiele direkt hintereinander gespielt, 
sogenannte „Doubleheader“. Da ist man dann schon 
fast einen ganzen Tag im Ballpark. 

to the Ballgame 
Take me out to the ball game,
Take me out with the crowd;
Buy me some peanuts and Cracker Jack*,
I don‘t care if I never get back.
Let me root, root, root for the home team,
If they don‘t win, it‘s a shame.
For it‘s one, two, three strikes, you‘re out,
At the old ball game.

Kassenöffnung bei Spielen der Deutschen Baseball Liga (DBL) ist 
eine Stunde vor Spielbeginn. Parkplätze direkt auf dem Gelände sind 
sehr knapp und vor allem am Wochenende schnell belegt (Adresse 
fürs Navi: Am Schnarrenberg 10, 70376 Stuttgart). Da ist es besser, 
öffentlich zu fahren. Direkt am Sportgelände hält die Buslinie 52 der 
SSB, die von Zuffenhausen nach Bad Cannstatt führt.

Der Eintritt zu den Spielen der Deutschen Baseball Liga (DBL) 
beträgt für Erwachsene 13 Euro, Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahren zahlen 6 Euro, Kinder unter 6 Jahren kommen gratis rein. 
Die Saison-Dauerkarte kostet regulär 99 Euro (ermäßigt 44 Euro).  
Die Spiele der Softball-Bundesliga sind sogar kostenlos.

TIPP #3

Essen, Trinken & 
Toiletten 
Food & Drinks gibt es bei den Baseball-Spielen 
an der Catering-Theke direkt neben der Kasse. 
Bei den Softball-Spielen bekommt ihr Essen 
und Getränke in der Hütte neben dem Platz.

Das Catering-Angebot im Reds-Ballpark ist 
natürlich typisch amerikanisch und wird aus-
schließlich durch Reds-Mitglieder bzw. deren 
Eltern bestritten. Es gibt Klassiker wie Burger, 
Hotdogs oder Pommes – und dazu immer 
wieder spannende neue Angebote wie das 
„Gameday Special“. Außerdem im Angebot: 
selbstgebackenen Kuchen und Donuts. Dazu 
Kaffee und Tee, Bier, Radler, Piccolo-Sekt, 
Softdrinks, ALWA ISO-Spritzer und Wasser. Ihr 
könnt mit Bargeld oder EC-Karte zahlen.

Toiletten befinden sich unterhalb der Tribüne 
des Baseball-Feldes. Geht die Treppe hinter 
den Sitzplätzen runter und dann einfach den 
Hinweisschildern folgen.

TIPP #2 

Reds-Fanartikel
Trikots, Caps, Hoodies und alles, was das Fanherz begehrt, findet 
ihr in großer Auswahl im Fanshop bei der Kasse. Schaut regelmäßig 
vorbei, um besondere Editionen und Specials nicht zu verpassen! 
Geöffnet zu allen DBL-Heimspielen.

UNSERE TIPPS FÜR EUREN BESUCH 
So erlebt ihr euren Tag bei den Stuttgart Reds so 
angenehm wie möglich:

SUPPORT
THE PLAYERS
Jedes Team braucht 
die Unterstützung 
der Fans. Lasst den 
Stadionsprecher nicht 
allein und zeigt den 
Reds auf dem Platz, 
dass ihr da seid – vor 
allem, wenn das Spiel 
spannend wird.

BASEBALLSONG

Take me out

TIPP #1 

Hin- und Reinkommen

HOL DIR HIER
TICKETS

* Snacks bestehend aus Popcorn mit Zuckersirup, 
Karamellüberzug und Erdnüssen

TIPP #4

Während des Spiels
Unsere engagierten Stadionsprecher erklären 
üblicherweise sehr viel von dem, was gerade auf 
dem Spielfeld passiert. Völligen Neulingen, die 
sich ein Baseballspiel anschauen kommen, emp-
fehlen wir: Meldet euch einfach an der Kasse und 
fragt, ob euch jemand während des Spiels per-
sönlich Erklärungen geben kann. Wir haben vie-
le Baseball-Cracks unter den Zuschauer*innen 
– so macht das Zuschauen doppelt viel Spaß.

Das Spiel beginnt meist pünktlich mit der 
„Plate-Konferenz“. Hier treffen sich die beiden 
Headcoaches der Teams mit den Schiedsrichtern 
(Umpires) an der Home Plate und tauschen die 
Listen mit der Schlagreihenfolge aus. Außerdem 
werden dem Gäste-Coach die Besonderheiten 
des Spielfeldes erklärt, die eventuell Sonderregeln 
zur Folge haben. Wenn die Heim-Mannschaft ihre 
Verteidigungspositionen im Feld eingenommen 
hat und der erste Schlagmann der Gäste an der 
Home Plate steht, kann es losgehen: „Play Ball!“

Vom Home-Team hat jeder Spieler seine persön-
lich ausgesuchte „Walk-Up“-Musik, die gespielt 
wird, wenn er an den Schlag kommt.

Achtung, Foulball! Wichtig beim Baseball: Viele 
Bälle fliegen über die Absperrungen und können 
auch mal im hohen Bogen mitten auf die Tribüne 
gelangen. „Keep your eyes on the ball“, heißt es 
deshalb im Baseball. Kommt ein Ball auf dich 
zu: Ausweichen! Keinesfalls ohne Handschuh zu 
fangen versuchen. Baseballs sind ziemlich hart. 
Die meisten „Foulballs“ fliegen aber ins Gelände 
links und rechts vom Outfield oder landen weit 
hinter den Zuschauerrängen. Dann sind die Kids 
gefragt, die sich meist ein Wettrennen um diese 
„Foulballs“ liefern. Bälle sind teuer. Die Reds 
freuen sich deshalb über alle, die zurückgegeben 
werden. Als Dankeschön gibt es einen Lolli.

Baseballspiele haben auf Grund des völlig 
anderen Zeitbegriffs ganz besondere Rituale. 
Eines ist der „7th-Inning-Stretch“. In der Mitte 
des 7. Innings werden die Fans animiert, sich ein 
wenig zu bewegen und zu „dehnen“. Dazu gibt 
es gern ein Stück eines traditionellen Baseball-
Schlagers namens „Take me out to the Ballgame“ 
eingespielt, dessen Refrain lautstark mitgesun-
gen werden darf (siehe Text im obenstehenden 
Kasten). Um in Bewegung zu bleiben, könnt ihr 
euch natürlich auch gern öfters Food & Drinks an 
der Theke holen.
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HINTER DEM RECHTEN OUTFIELD DES TVC-BALLPARKS RAGT DAS SCORE-
BOARD EMPOR: DIE TAFEL (BOARD), DIE ÜBER DIE AKTUELLE ZÄHLUNG (SCORE) 
INFORMIERT. Denn anders als Anzeigetafeln in Fußballstadien, auf denen gerade 
einmal der aktuelle Torstand abgebildet wird, ist die tatsächliche Spielsituation auf 
dem Scoreboard sehr detailliert zu sehen – 
bis hin zur Zählung der „Balls & Strikes“.

DAS SCOREBOARD

Wie und was kann ich von der 
Anzeigetafel ablesen?

DER WICHTIGSTE TEIL 
DER ANZEIGETAFEL
Hier wird unter „R“ 
der aktuelle Spielstand 
gezeigt – wie viele 
Runs jede Mannschaft 
bisher erzielt hat. In 
unserem Beispiel steht 
es unentschieden 6:6. 
Die obere Reihe zeigt 
den Punktestand der 
Gastmannschaft (Guest), 
die untere Reihe den der 
Stuttgart Reds (Home). 

Außerdem sehen wir, 
dass die Reds bisher 
8 Hits, die Gäste 11 Hits 
(H = Hits) erzielt haben. 
Der Reds-Defensive ist 
ein Fehler (E = Error) 
unterlaufen, die Gäste 
blieben bislang fehlerfrei.

LIVE-ZÄHLUNG DER 
LAUFENDEN OFFENSIVE
Die Zählung für den 
aktuellen Batter (Schlag-
mann) steht bei null 
Balls und null Strikes. 
Der Gegner konnte 
noch kein Out („Aus“) 
erzielen. Wir befinden 
uns in der unteren Hälfte 
des 9. Innings (siehe 
letzte ausgefüllte Zahl 
des Linescores). Das 
heißt, die Reds sind in 
der Offensive und haben 
im sog. Halbinning drei 
Runs geschafft.

Das einzige, was der 
Zuschauer nicht vom 
Scoreboard ablesen 
kann, ist, welche Bases 
aktuell durch Runner 
besetzt sind. Dafür reicht 
ein Blick aufs Infield.

DER LINESCORE
In einer Reihe (Line) wird 
hier die Anzahl der Runs 
in jedem bisher gespiel-
ten Halbinning gezeigt. 
Man sieht, dass die 
Reds bis zur Mitte des 
8. Innings 0:6 zurück
lagen, weil die Gäste im 
dritten Inning vier Runs 
und im sechsten Inning 
zwei Runs erzielen konn-
ten. Die Reds haben 
dann im 8. und 9. Inning 
je dreimal gepunktet. 

Dass das Spiel nicht zu 
Ende ist, zeigt die Zeile 
über dem Linescore, in 
der noch Balls, Strikes 
und Outs angezeigt sind. 
Außerdem muss es beim 
Baseball einen Gewinner 
geben – ein Unentschie-
den gibt es nicht. Das 
Spiel geht also weiter.

WENN DU DICH DAS AUCH SCHON EINMAL GEFRAGT HAST, KOMMT HIER EINE 
KLEINE KUNDE ZU DEN „MECHANICS“. DANKE AN SCHIEDSRICHTER MARCO  
FEDERICO FÜRS MODELLSTEHEN FÜR UNSER SAISONMAGAZIN. Übrigens: 
Wenn du Lust hast, selbst als Umpire zum Einsatz zu kommen, kannst du einen 
entsprechenden Lizenz-Lehrgang besuchen und für die Reds-Spiele „callen“. Für 
mehr Infos schreib an info@stuttgart-reds.de.

PLATE: COUNT
Der Umpire zeigt den aktuellen Stand 
von Balls (links) und Strikes (rechts) 
nach jeder Spielunterbrechung an, 
und wenn er danach von Spieler*innen 
und Trainer*innen gefragt wird.

PLATE: FOUL BALL
Der Ball wurde vom 
Batter außerhalb der 
Spielfeldbegrenzungs-
linien (Foul-Territorium) 
geschlagen, und der 
Umpire zeigt an, dass 
keine weiteren Spielzüge 
mehr stattfinden können.

PLATE: STRIKE/STRIKE OUT
Der Pitcher hat den Ball erfolgreich 
durch die Strike-Zone geworfen und der 
Batter hat nicht nach dem Ball geschla-
gen. Das Gegenteil wäre ein Ball, d. h. 
der Pitcher hat die Strike-Zone verfehlt 
(kein Zeichen des Umpires). Nach drei 
Strikes ist der Batter „out“ und der 
nächste Schlagmann/die Schlagfrau 
tritt an die Homeplate. Siehe dazu auch 
FIELD: FLY OUT.

PLATE: TIME
Der Umpire unterbricht  

das Spiel (Dead Ball), es  
können keine Spielzüge 

mehr stattfinden. Der Ball 
hat das Spielfeld verlassen 
und ist nicht mehr spielbar.

REGELENTSCHEIDUNGEN

Was macht der Umpire da für Zeichen?

FIELD: FLY OUT
Der Umpire bewertet einen 
geschlagenen Ball des Bat-
ters als Fly Out, wenn der 
Ball von einem Feldspieler 
im spielbaren Bereich direkt 
aus der Luft gefangen 
wurde.

FIELD: FORCE OUT/TAG OUT
Der Umpire gibt den Runner 
auf der Base out (aus), weil 
der Ball vorher an die Base 
gespielt wurde oder der 
Runner vorher mit dem Ball 
getaggt (berührt) werden 
konnte.

FIELD: SAFE
Der Umpire gibt den Batter auf den Base 
safe (sicher), weil er das Base vor Eintreffen 
des Balles erreicht hat oder vorher nicht mit 
dem Ball getaggt (berührt) werden konnte.
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WENN WIR HEUTE AUF UNSERE ANLAGE BLICKEN, SEHEN WIR MEHR ALS NUR 
ZWEI SPIELFELDER – WIR SEHEN EIN ZUHAUSE FÜR UNSERE REDS-FAMILY UND 
UNSERE FANS. DAS GILT AUCH FÜR UNSEREN FANSHOP, DESSEN GESCHICHTE SO 
BODENSTÄNDIG BEGANN WIE DER BASEBALLSPORT IN STUTTGART SELBST.

FANSHOP VON DER BIERTISCHAUSLAGE ZUM 
PROFESSIONELLEN MERCHANDISE-HANDEL

Wo sich die „Reds-Family“
komplett ausstattet

Einige erinnern sich sicher noch an die Zeiten, als wir 
bei Bundesligaspielen ein paar Caps und einzelne Ar-
tikel über eine provisorisch aufgebaute Biertischgar-
nitur gereicht haben. Ein besonderes Kapitel schrieb 
dabei Simone, die mit ihrem legendären „Kofferraum-
Shop“ dafür sorgte, dass vor allem unser Nachwuchs 
immer bestens ausgerüstet war. Danke, Simone!

FANSHOP IM TVC-BALLPARK UND ONLINE
Diese Zeiten haben ihren ganz eigenen Charme, aber 
heute spielen wir in einer neuen Liga: Aus dem Pro-
visorium ist ein vollwertiger Shop direkt vor Ort im 
Ballpark geworden. Einer, der alles bietet, was das 
Fanherz begehrt. Damit ihr nicht vor verschlossenen 
Türen steht, haben wir feste Zeiten etabliert: An jedem 
DBL-Heimspieltag öffnen wir spätestens eine Stunde 
vor „Play Ball“ unsere Türen, damit unser Ballpark in 
unseren Vereinsfarben strahlt. Auch unter der Woche 
gibt es zu ausgewählten Terminen während der Trai-
nings die Möglichkeit, bei uns vorbeizuschauen.

Wer es nicht zum Platz schafft, kann rund um die Uhr 
in unserem Onlineshop stöbern. Dort findet ihr nicht 
nur Fanartikel, sondern auch Warm-Up-Bekleidung 
für die Feld- und Indoor-Saison und auch das ein 
oder andere „Online Exclusive“.

LIEFERUNG UND ABHOLUNG
Beim Versand sind wir flexibel: Lasst euch die Ware 
bequem nach Hause liefern oder nutzt die Abholung 
direkt bei uns im Fanshop. Eine weitere Abholmög-
lichkeit verbindet uns mit unseren Nachbarn: Wer 
mag, kann seine Bestellung auch im VfB-Fanshop 
abholen und so gleich beiden rot-weißen Teams der 
Stadt einen Besuch abstatten.

WIR ERFÜLLEN SONDERWÜNSCHE 
In unserem Shop geht es aber um mehr als nur reinen 
Verkauf – es geht um Gemeinschaft und Reds-Family. 
Letztes Jahr suchte ein kleines Mädchen bei uns 

verzweifelt nach einem rosa-farbenen Shirt. Falls du 
das hier vorgelesen bekommst: Komm noch einmal 
vorbei! Wir haben da eine Idee und könnten etwas für 
dich bestellen. Es ist zwar eher pink als rosa, aber wir 
glauben, es wird dir gefallen. Auch andere individuelle 
Sonderwünsche – wie die Spielernummer der Toch-
ter auf dem Ärmel, oder ein kleiner Extradruck – sind 
realisierbar. Sprecht Lea & Sarah einfach im Shop an 
oder schreibt an shop@stuttgart-reds.de.

LIEBLINGSTEILE UND NEUHEITEN
Was die absoluten Verkaufsschlager angeht, bleiben 
unsere Collegejacken, Caps und Fanhoodies die un-
angefochtenen Spitzenreiter. Doch auch abseits der 
Kleidung haben wir aufgerüstet. Besonders beliebt 
sind unsere Sticker, die Baseball-Halsketten oder Bäl-
le für die Extra-Trainingseinheit im heimischen Garten. 
In dieser Saison dürfen wir zudem ein ganz neues 
Highlight begrüßen: Freut euch auf einen kuschligen 
neuen Freund für zu Hause und andere wechselnde 
Artikel. 

40 JAHRE STUTTGART REDS: JUBILÄUMSEDITION 
Das Herzstück des diesjährigen Sortiments ist je-
doch ganz klar unsere Anniversary-Collection. An-
lässlich des 40-jährigen Bestehens der Reds haben 
wir eine exklusive Linie entworfen, die die Geschichte 
der Stuttgart Reds feiert. Sie umfasst unter anderem 
Caps mit Jubiläums-Patch, besondere Kleidungsstü-
cke und limitierte Sticker. Es lohnt sich, regelmäßig 
vorbeizuschauen, da wir immer wieder neue Stücke 
in die Kollektion aufnehmen.

ÜBERRASCHUNGEN VOR ORT
Auch für Abwechslung ist gesorgt: Wir planen über 
das Jahr 2026 verteilt verschiedene Sonderaktionen 
wie Vintage-Sales, Mystery-Bags und exklusive Arti-
kel, die es nur direkt vor Ort zu kaufen gibt. Vielleicht 
gibt es pünktlich zum Muttertag sogar eine ganz spe-
zielle Cap – wir tüfteln noch an den Details. Auch für 
unseren Home-Opener haben wir uns bereits einige 
Überraschungen überlegt, um die neue Saison ge-
bührend einzuläuten.

KOMMT VORBEI, RÜSTET EUCH AUS UND LASST UNS 
GEMEINSAM EIN UNVERGESSLICHES JUBILÄUMS
JAHR 2026 FEIERN!

HIER GEHTS ZUM
REDS-FANSHOP

Seit Beginn der Saison 2025 ist das im hohenlohischen Hollenbach 
beheimatete, inhabergeführte Unternehmen JAKO (steht übrigens 
für die beiden Flüsse Jagst und Kocher) exklusiver Ausrüstungspart-
ner der Stuttgart Reds und des TV Cannstatt.

Wir freuen uns, dass dieser regionale Partner uns dabei unterstützt, 
hochwertige Trainingsbekleidung und Fanwear zu einem sehr fairen 
Preis beziehen zu können.

Als echter Gewinn für die Reds stellt sich dabei unser Freikontingent 
dar und die Möglichkeit, selbstentworfene Bekleidungsstücke un-
seren Sportlerinnen und Sportlern und allen Fans zu tollen Preisen 
anbieten zu können. 

Ein weiterer sehr positiver Aspekt der guten Partnerschaft sind die 
kurzen Lieferzeiten, die dadurch zustande kommen, dass neben der 
Partnerschaft mit dem Hersteller JAKO auch eine Partnerschaft mit 
der Teamsportabteilung des VfB Stuttgart (welche die Veredelung 
der Textilien vornimmt) verbunden ist. Wir hoffen zudem, durch die-
se Netzwerkpartnerschaft auch Freunde und Unterstützer des VfB 
Stuttgart für den Baseball- und Softball-Sport begeistern zu können 
– und somit unser Wachstum zu pushen und unsere Bekanntheit 
weiter zu steigern.

Reds x JAKO x VfB

SAY HELLO
Sarah Dreßler und Lea Schmückle begrüßen euch im Fanshop und 
sind eure Ansprechpartnerinnen für Reds-Merch & Co.
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2010 WURDE IM ZUGE DER DAMALIGEN BASEBALL-EUROPAMEISTERSCHAFT 
DAS BASEBALLFELD DER REDS ANGELEGT – SO WIE WIR ES IM PRINZIP HEUTE 
NOCH KENNEN. 2015 FOLGTE DAS SOFTBALLFELD, DAS NICHT NUR DURCH DIE 
SOFTBALLERINNEN, SONDERN AUCH DURCH DIE NACHWUCHSTEAMS DER REDS 
GENUTZT WIRD.

PLATZAUFBAU UND -PFLEGE INTERVIEW MIT BORIS KÖHLER & JONAS VAN BERGEN

„Wir müssen mit den Mitteln, die wir haben, 
das Spielfeld bespielbar machen.“

2024 folgte schließlich der Tribünenbau mit neuen 
Dugouts als Bestandteil des „TVCentrums“. Ein an-
sehnliches, großes Sportgelände, das mit seiner Flä-
che auch ordentlich Pflegeaufwand erfordert – die 
Reds-Groundcrew hat nicht nur während der Spiel-
zeit gut zu tun. 

Wir sprachen mit Boris Köhler und Jonas van Bergen, 
die sich aktuell – zusammen mit Vorstandsmitglied 
Marcus Ehrnecker – federführend um die Plätze und 
das „Drumherum“ kümmern. 

Boris und Jonas, wird das Thema Platzpflege 
unterschätzt?
	 Boris: Ja, würde ich schon sagen, vor allem vom 
tatsächlichen Aufwand her. Man denkt immer, da 
macht man mal geschwind den Warning Track und 
dann kurz drüber rechen. Aber allein fürs Rasenmä-
hen benötigt man schon drei bis vier Stunden Zeit. 
	 Jonas: Eigentlich alle Dinge brauchen unfassbar 
viel Zeit, weil es große Erdmengen sind, die man be-

wegen muss. Mit „mal neuen Sand aufs Infield ma-
chen“ ist es nicht getan. Das sind keine zwei, drei 
Schubkarren, sondern da braucht man wirklich viel 
Sand. Und das muss man alles mit Muskelarbeit erle-
digen.
	 Boris: Und es sind eben wirklich viele Aufgaben, 
die erledigt werden müssen.

Allein das Baseball-Spielfeld ist an der Foulline 
rund 90 Meter lang …
	 Jonas: Ja, so um die 100 Meter ungefähr. Und 
dann brauchst du ja außenrum noch Platz, den Foul 
Ground.

Welche Folgen hat es, dass das Baseballfeldes 
im Gegensatz zu einem Fußballplatz so komplex 
aufgebaut ist? Also mit Rasenflächen, Sandflä-
chen im Infield, dem Warning Track und sogar 
einem Hügel für die Pitcher.
	 Boris: Generell hat man bei der Pflege die Schwie-
rigkeit in den Übergangsbereichen. Sicher – ein Fuß-

ballfeld wird auch gemäht. Aber der Greenkeeper 
dort kann seine Schneidmesser fast die ganze Sai-
son benutzen. Wir haben das Problem, dass wir die 
Kanten, also den Übergang Rasen zur Tenne, auch 
mähen müssen und da wird automatisch immer der 
Sand mit angesaugt. Das führt dazu, dass oft nach 
jedem dritten oder vierten Mal Mähen alle Klingen ge-
wechselt bzw. geschärft werden müssen.
	 Jonas: Ein Fußballfeld kann ich in erst in die eine 
Richtung, dann in die andere Richtung mähen. Und 
nach 20, 30 Durchgängen ist das erledigt. Da das 
Baseballfeld aber nicht klassisch symmetrisch oder 
rechtwinklig ist, ist auch das mit dem Mähen gar 
nicht so einfach, damit es einigermaßen anständig 
aussieht. Und das Mähen alleine ist es nicht: Wenn 
man jetzt im Frühjahr mal drüber läuft, wird man fest-
stellen, wie uneben die Fläche ist. Es ist ganz normal, 
dass die Würmer das Erdmaterial hochdrücken. Der 
Rasen wächst zudem unterschiedlich schnell und ei-
gentlich ist es die Kunst, das immer wieder zu einer 
relativ ebenen Fläche hinzukriegen.
	 Boris: Aber da sind wir auch schon an dem 
Punkt, wo wir ein bisschen an unsere Grenzen sto-
ßen. Weil wir einfach die Gerätschaften nicht haben 
um ein professionelles Feld wie in den USA zu erzie-
len. Die haben dafür Striegel-, Vertikutier- oder Be-
lüftungsmaschinen. Das haben wir nicht. Da sind wir 

Boris Köhler, 52 Jahre
Maschinenbauingenieur; 
außerhalb der Arbeiten rund um den Base-
ballplatz und seinen Umpire-Einsätzen leiden-
schaftlicher Motorradfahrer, Schrauber und 
Handwerker.

Jonas van Bergen, 25 Jahre
Bei den Reds seit 2007; 
Bundesliga-Debüt 2016, spielt in der 1. Bun-
desliga- bzw. DBL-Mannschaft in seiner 10. 
Saison. Hat Maschinenbau studiert und stu-
diert aktuell Technologie-Management an der 
Uni Stuttgart.

Im Gespräch

DAS BISSCHEN PLATZPFLEGE ... MACHT SICH NICHT VON ALLEIN.
Von der Rasenpflege über Löcher im Lehmboden bis zur „Raketenwissenschaft“ vom richtigen Sand – 

ein schöner Baseballplatz braucht richtig viel Aufmerksamkeit.
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auf die Stadt Stuttgart angewiesen. Und leider ist es 
bis heute so, dass einen immer wieder das Gefühl 
beschleicht, dass erst jeder Bolzplatz in Stuttgart 
gepflegt ist, bis die Stadt mal auf die Baseballplätze 
kommt und unsere Plätze richtet. Die Verantwort-
lichen beim Garten- und Friedhofsamt wissen seit 
Jahren Bescheid wann bei uns die Saison startet. 
Verbunden mit der Bitte, dass das Vertikutieren und 
Belüften VOR dem Saisonstart gemacht wird. Und 
auch im vergangenen Jahr sind sie wieder, wenn ich 
mich recht erinnere, erst im Juli gekommen. Das ist 
einfach viel zu spät, aber wir können deswegen keine 
Spiele ausfallen lassen. Also müssen mit den Mitteln, 
die wir haben, das Spielfeld dahin bringen, dass es 
bespielbar ist.
	 Jonas: Und was die Besonderheiten des Platzes 
betrifft, der Mound und die Fläche rund um die Home 
Plate. Das sind quasi Lehmflächen, eine Mischung 
aus Sand und Lehm mit recht hohem Ton-Anteil. Das 
macht die Masse – wie Knetmasse – relativ elastisch. 
So etwas gibt es auf kaum einem anderen Sport-
platz. Es ist eine Wissenschaft für sich, dass man das 
schön eben hinbekommt und dann auch so, dass 
man mit den Metal-Cleats den Lehm nicht rausbricht 
oder zu tiefe Löcher reinmacht. Auf dem Mound und 
in den Batters-Boxen findet bei jedem Pitch eine Ro-
tationsbewegung statt und es werden Löcher in den 
Boden „reingefräst“. Das sind Stellen, die man nach 
selbst jedem Trainingsspiel sofort wieder reparieren 
muss.
	 Boris: Und das ist auch der Hauptgrund, warum 
diese Flächen immer abgedeckt werden müssen. 
Erde mit einem so hohen Lehmanteil würde nach 
dem Regen ewig brauchen, um abzutrocknen; dann 
könnten wir tagelang nicht spielen.

Die Fläche um das Infield und der Warning Track 
sind Sand?
	 Jonas: Das ist ein feinkörniger Tennesand mit 
einer Ein-Millimeter-Körnung. Es gibt noch feineren 
Sand, der verhält sich wie Staub. Dieser rote Ziegel-
sand wird ab und zu als Topping darübergelegt. Aber 
selbst das Thema Sand ist eigentlich eine „Raketen-
wissenschaft“. Es geht darum, das perfekte Verhält-

	 Boris: Als mein Sohn Moritz mit dem Baseball 
angefangen hat, haben wir natürlich auch mitbekom-
men, dass hier rund um die Spiele selbst viel zu er-
ledigen ist. Bei einer Mitgliederversammlung wurden 
Leute gesucht, die Platzwart Armin Kratky unterstüt-
zen. Armin war ja extrem lang dabei, er hat auch den 
Umbau 2010 anlässlich der damaligen Europameis-
terschaft mitgemacht. Ab 2012 bin ich dann einge-
stiegen.
	 Jonas: Wenn bei den Reds jemand eine gute Idee 
hat und engagiert ist, kann er das hier auch umset-
zen. Ich habe mich bei den Spielen über manches 
geärgert, zum Beispiel den Zustand des Infields. 
Also habe ich angefangen, selbst Hand anzulegen. 
Irgendwann wurde es immer mehr.

Hast du deinen Bruder mit an Bord geholt?
	 Jonas: Mein Bruder ist sehr oft da und macht ei-
gentlich alles, wenn man ihn braucht. Er weiß viel über 
das Thema Rasenpflege. Und vor allem beim Thema 
Mound ist es gut, einen Pitcher dabei zu haben. Einer, 
der weiß, wie sich das Ding im Spiel anfühlt.

nis zu finden, damit die Flächen im Sommer nicht zu 
trocken sind und bei Regen das überschüssige Was-
ser gut abfließt. Infield und Warning Track dürfen nicht 
zu hart werden. Deshalb fahren wir auch mit Nagel-
brettern übers Feld, um den Sand aufzulockern.

Das Thema Moundbau scheint tatsächlich wie 
eine Wissenschaft. Unser Import des vergange-
nen Jahres, Myles, hat ganze Abende am Wurf-
hügel rumgedoktort.
	 Jonas: Ja, Pitcher sind eh ein spezielles Volk. Man 
muss wissen, dass wir hier in Stuttgart eine kleine Be-
sonderheit haben: Normalerweise sollte der Mound 
etwa 25 cm hoch sein. Den Mound, den wir haben, 
der ist deutlich höher, was daran liegt, dass unser 
ganzes Feld nach hinten abfällt. Wenn wir tatsächlich 
von der Homeplate aus messen würden – bis zum 
Rubber auf dem Mound – müsste der meines Erach-
tens noch mal 10 cm höher sein. Das würde aber 
optisch komisch aussehen, weil es wirklich wie ein 
richtiger Berg wäre, und deswegen haben wir hier in 
Stuttgart einen Kompromiss gefunden.

Also läufst du aus dem Outfield quasi bergauf, 
wenn du Richtung Bases spurtest?
	 Jonas: Ja, das liegt an der Bauweise, weil das 
Feld nach hinten abschüssig ist. Normalerweise gibt 
es eine „Dachbauweise“, wo es von der Homeplate 
zum Centerfield gerade durchgeht und zu den Seiten 
abfällt. Ein gewisser Abfall ist gewollt, damit das Was-
ser besser abfließen kann.

Der Platz insgesamt hat aber eine Drainage?
	 Boris: Der Platz hat eine Drainage, komplett. Der 
Nachteil ist nur, dass sie sich über die Jahre durch 
den hohen Lehmanteil in der Tenne zusetzt. Das 
Wasser fließt mittlerweile schlechter ab als noch vor 
zehn Jahren. Eigentlich müsste man das alles mal 
wieder auflockern und die Drainagen freispülen, aber 
das ist ein riesiger Aufwand und in Eigenleistung nicht 
zu machen.

Wie seid ihr beiden als „federführende Green-
keeper“ zu dieser Aufgabe gekommen?

Ein „Bad Hop“ im Infield kann übel ausgehen.
	 Jonas: Genau. Oder im Outfield darf kein Loch 
sein, wenn man rennen muss. Auf Plätzen unterer 
Ligen merkt man oft den Unterschied, wenn Materia-
lien oder finanzielle Mittel fehlen. Das wirkt sich direkt 
auf die Spielqualität aus.
	 Boris: Von oben, von der Tribüne, sieht das Feld 
meistens besser aus, als es wirklich ist. Aber Un-
ebenheiten sind für die Spieler schlecht. Ich würde 
mir wünschen, dass noch mehr Spieler Verantwor-
tung für ihren „Arbeitsplatz“ übernehmen. Also Eigen-
initiative zeigen oder zumindest Informationen an uns 
weitergeben. Wir bekommen Infos über Schäden im 
Feld häufig gar nicht oder zu spät. Die Fläche ist ein-
fach zu groß, um alles 100-prozentig im Blick haben 
zu können.

Gibts bei der Platzpflege auch Spezialaufgaben?
	 Jonas: Ja, wie gerade schon geschildert, zum 
Beispiel den Mound-Bau oder Aufbau der Fläche um 
die Homeplate. Da muss man Leute hinschicken, die 
das schon mal gemacht haben. Das ist beim Platzauf- 
und -abbau wichtig.

Marschner Elektrotechnik
Dirk Marschner
Ohiostraße 3
70806 Kornwestheim

Telefon: 07154/180140
Mobil: 0162/2116633
info@marschner-elektrotechnik.com
www.marschner-elektrotechnik.com

• Lichttechnik
• Telefonanlagen
• Netzwerktechnik
• E-Check

• Kundendienst
• Satellitentechnik
• Sprechanlagen
• Modernisierung

ANZEIGE
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SHS SCHMIERER GmbH
Schaflandstrasse 6 . 70736 Fellbach . 0711- 900 516 0

info @ schwimmbad-schmierer.de . www.schwimmbad - schmierer.de            

Was genau passiert beim „Platzaufbau“?
	 Boris: Das Feld wird aus dem Winterschlaf geholt: 
Laub wird entfernt, Tribünen und Dugouts werden ge-
reinigt, Material geprüft und verräumt. Besonders die 
Bullpens sind viel Arbeit: Hecken schneiden, Mound 
richten und die Tenne vom Unkraut befreien. Wir sind 
eingebettet in die Natur. Alles, was von außen in die 
Zäune gewachsen ist, muss entfernt werden. Die Ra-
senkonturen müssen neu geschnitten werden. Wer-
bebanner werden aufgehängt und das Scoreboard 
wird geprüft.
	 Jonas: Die Pflege der Tenne ist eigentlich schwie-
riger als die der Rasenfläche. Die Tenne müsste häu-
figer abgezogen werden als der Rasen, damit kein 
Unkraut wächst. Aber bei dieser riesigen Fläche ist 
das mit drei oder vier Leuten manuell kaum zu leisten.

Jetzt habt ihr doch ein neues Gerät, das euch 
beim Unkraut entfernen hilft.
	 Boris: Ja, das hat acht Thermoelemente, die etwa 
950 Grad Wärme erzeugen. Man brennt die Ober-
fläche weg und hofft, dass die Fotosynthese so weit 
eingeschränkt wird, dass das Unkraut nicht mehr so 
schnell nachwächst. Bisher mussten wir es immer 
mühsam ausgraben. Es bleibt aber abzuwarten, wie 
gut das Gerät funktioniert. Wir hoffen natürlich darauf, 
viele fleißige Helfer langfristig beim Unkrautzupfen 
deutlich entlasten zu können.
	 Im Vergleich zu Plätzen wie Heidenheim hat unser 
Warning Track (Tenne) einen höheren Lehmanteil, der 
Wasser speichert und dadurch den Pflanzenwuchs 
begünstigt. Gepflegt bietet der Platz dadurch aber 
auch einen sehr stimmigen Gesamteindruck.

Wie stehen die Reds im Vergleich zu anderen 
Plätzen in der Liga da?
	 Boris: Wir haben über die letzten Jahre große 
Fortschritte gemacht. Aber uns fehlen einfach die 
Mittel und Gerätschaften, um das volle Potenzial aus-
zuschöpfen. In Neuenburg zum Beispiel ist es fast ein 
englischer Rasen. Aber die haben auch jemanden, 
der sich – hauptberuflich – nur um die Platzpflege 
kümmert. Außerdem wird dieses Baseballfeld na-
hezu ausschließlich für Spiele und nicht fürs Training 
benutzt. Wir haben keine Möglichkeit, um auf eine 
andere Trainingsfläche auszuweichen.  

Gibt es Austausch mit anderen Vereinen?
	 Jonas: Ab und zu rede ich mit Nina aus Regens-
burg. Wir waren letztes Jahr auch auf einer Rasen-
schulung beim Württembergischen Sportbund. Viel 
Wissen holen wir uns auch aus US-Foren. Was uns 
fehlt, ist ein spezielles Gerät für den Übergang von 
der Tenne zum Rasen. Etwas, um diese Kante abzu-
fräsen. In den USA ist das Standard. Wir füllen mo-
mentan nur Tenne auf, was aber dazu führt, dass die 
Kante immer höher wird.

Stellt die Stadt keine Gerätschaften?
	 Boris: Leider nicht. Die Stadt bzw. das Gartenamt 

hat zwar die Geräte, aber sie machen die Arbeit aus-
schließlich selbst. Was viele nicht wissen: Der TVC 
hat – für beide Spielfelder zusammen – im Jahr rund 
10.000 Euro Wasserkosten. Umso ärgerlicher ist es, 
wenn wir bei diesen hohen Bewässerungskosten 
mangels Gerätschaften nicht das Maximale aus den 
Plätzen herausholen können. 

Was macht die Ground Crew nach den Spielen?
	 Jonas: Grundsätzlich ist für das Wiederinstand-
setzen des Feldes nach dem Spiel – also Mound 
und Battersboxen richten, sowie Infield und War-
nung Track abziehen – die Mannschaft zuständig. 
Die Ground Crew kümmert sich hauptsächlich um 
die Pflege außerhalb der Spielzeiten. Aber natürlich 
unterstützen wir, je nach Verfügbarkeit, auch vor und 
nach den Spielen.

Wie war die Herausforderung beim Umbau für 
die Schüler-DM?
	 Boris: Die größte Herausforderung war der tem-
poräre Backstop. Anfangs war der Plan, einen mo-
bilen Schlagtunnel, der vor Jahren mal angeschafft 
wurde, umzufunktionieren. Leider erwies sich diese 
Option als Totalausfall. Darum mussten wir kurzfristig 
umplanen. Letzten Endes haben wir für den Backstop 
dann Stahlstangen des ehemaligen Outfieldzauns, 
die noch vor der Tennishalle lagerten, umfunktioniert 
und Ösen angeschweißt. Die acht Stahl-Stangen 
wurden dann ca. acht Meter hinter der Homeplate in 
den Boden eingeschlagen und mit Spannseilen fixiert. 
Zudem musste der Pitching-Rubber nach vorne ver-
setzt und der Mound, zur besseren Spielbarkeit, fast 
vollständig abgetragen werden. Trotz kleinem Budget 
haben wir vermutlich das maximal Mögliche rausge-
holt.

Jonas, hast du schon auf Kunstrasen gespielt?
	 Jonas: Ja, in Japan und Südkorea. Das ist nicht 
vergleichbar mit umgebauten Fußball-Kunstrasen-
plätzen in Deutschland. Echter Baseball-Kunstrasen 
ist viel weicher, wird aber im Sommer unfassbar heiß. 
Ein Umbau auf Kunstrasen ist teurer als ein neues 
Rasenfeld, weil man eine sehr durchlässige Draina-
ge-Unterkonstruktion braucht. In den USA sind viele 
Collegeplätze Kunstrasen, aber die MLB spielt fast 
nur auf Naturrasen. Ich persönlich finde ein gepfleg-
tes Stück Wiese am schönsten.

Wenn ihr einen Wunsch frei hättet – welcher 
wäre das?
	 Boris: Eine Prioritätenliste für notwendige Gerät-
schaften wäre wichtig. Vielleicht können wir im Zuge 
der Europameisterschaft ein paar Maschinen durch 
Fördergelder bekommen. Momentan haben wir ei-
gentlich nur einen Traktor, um Netze über das Feld 
zu ziehen. Für eine angemessene Platzpflege und In-
standhaltung ist das einfach viel zu wenig.

Vielen Dank euch beiden für das Gespräch!
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REDS TV

Mehr Kameras für ein noch
besseres Live-Streaming

WER ES NICHT IN DEN TVC-BALLPARK SCHAFFT, KANN DIE REDS AUCH ZU 
HAUSE ERLEBEN. UND DAS QUASI WELTWEIT – VIA STREAMING AUF YOUTUBE. 
REDS TV IST BEREITS SEIT 2017 „ON AIR“ UND EIN WICHTIGER KANAL, UM UNSERE 
SPORTARTEN LEICHTER ZUGÄNGLICH ZU MACHEN. REDS-TV-CEO JARA DROBNY 
UND SEIN TEAM ENTWICKELN DAS ANGEBOT KONTINUIERLICH WEITER.

LIVE auf YouTube

@stuttgartredstv5293

Jara, was gibt es in der Saison 2026 Neues bei 
Reds TV?
	 Jara: In der Winterpause habe ich zusammen mit 
den Kollegen aus Bonn, Mainz und Regensburg an 
einem Leitfaden für das Streaming in der DBL gear-
beitet. Dieser Leitfaden gilt für die Saison 2026 als 
Orientierung für alle DBL-Mannschaften, 2027 soll er 
verpflichtend werden. Und was ich mir eingebrockt 
habe, das muss ich jetzt auch auslöffeln. Allerdings 
waren wir in der vergangenen Saison gar nicht so 
weit weg davon.

Was musste ganz konkret geändert werden?
	 Jara: Die Änderungen in dieser Saison sind vor 
allem dem „verfluchten“ Netz geschuldet, durch das 
man nicht richtig filmen kann. Aus diesem Grund wird 
es voraussichtlich auf jedem Dugout eine Kamera ge-
ben, um das Hindernis zu umgehen. Auf dem Gäste-
Dugout steht eine ferngesteuerte PTZ-Kamera, die 
auf einige gespeicherte Positionen ausgerichtet wer-
den kann. Auf dem Heim-Dugout wird es eine klas-
sisch manuell bediente Kamera geben. Da müssen 
wir noch ein wenig üben. Seid uns also nicht böse, 
wenn es zwischen Kamera und Regie in der ersten 
Saison noch nicht so richtig harmoniert.
	 Was wir in dieser Saison noch nicht umsetzen 
können, ist Instant Replay. Das würde ich gerne mit 
einer anderen Streaming-Software umsetzen, diese 
habe ich für 2026 leider nicht finanziert bekommen. 
Ich hoffe auf die nächste Saison.

Was wird 2026 durch Reds TV übertragen?
	 Jara: Wie jedes Jahr werden wir auch in dieser 
Saison alle Heimspiele der Softball-Bundesliga und 
der DBL zeigen. Zudem alle Spiele des Palomino-
Turniers, dem internationalen Nachwuchsturnier für 
Softball und Baseball. Schaut es euch an – da wer-
den die Stars von Morgen zu sehen sein.

Wer kommentiert die Spiele — und in welcher 
Sprache?
	 Jara: Der Streaming-Leitfaden sieht vor, dass die 
Spiele bevorzugt in Deutsch kommentiert werden 
sollen. Englisch ist aber auch ausdrücklich erlaubt. 
Wir haben lange an der endgültigen Formulierung 
gefeilt. Für die Stuttgart Reds wird vor allem wieder 
Ken Hudson vor das Mikrofon treten. Ich denke, er 
wird wie immer eine charmante Mischung aus beiden 
Sprachen präsentieren.

Wie viele schauen Reds TV auf YouTube?
	 Jara: Was die Abonnentenzahl anbelangt, wach-
sen wir stetig: Aktuell sind wir bei fast 1.300. Live 
schauen bei uns in der Regel zwischen 400 und 
1.000 Menschen zu, abhängig von Wetter, Gegner 
und Anzahl der Spiele, die gleichzeitig stattfinden. 
Unsere Gesamt-Aufrufzahlen bewegen sich zwi-
schen 1.300 und 3.000. 

Mit den steigenden Anforderungen und der 
wachsenden Bedeutung muss doch sicher auch 
das Reds-TV-Team größer werden?
	 Jara: Während der Deutschen Meisterschaften 
U12, die im September 2025 durch die Reds ausge-
richtet wurden, habe ich einige Helfer für unser Team 
gewinnen können. Sie haben während des Turniers 
bereits einen tollen Job gemacht. Und wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit in dieser Saison.
	 Ich möchte mich außerdem an dieser Stelle bei 
der Firma „Marschner Elektrotechnik“ aus Kornwest-
heim und bei der Firma „Bewegte Bilder Medien 
GmbH“ aus Tübingen für ihre Unterstützung bedan-
ken. Ohne sie hätte ich die Neuerungen für Reds TV 
nicht umsetzen können.
	 Aber es gibt noch viel zu tun und über weitere 
Unterstützung würden wir uns sehr freuen!

KOMM INS TEAM 
VON REDS TV 

Wer Lust hat, bei
Reds TV mitzumachen, 

meldet sich gerne 
bei Jara per Mail:

jara.drobny@
stuttgart-reds.de

ENERGIEWENDE-HELDEN  
TRIFFT BEI DER STROMRECHNUNG  
NICHT DER SCHLAG

Jetzt zu 100 % Ökostrom wechseln: 
www.stadtwerke-stuttgart.de/tarifrechner

Gleich 

berechnen 

und sparen!
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Spaß

Teamspirit

Bewegung

Abwechslung

Zusammenhalt

VertrauenAction

Austausch

Erlebnis

Coolness

Kennenlernen

Wohlfühlen

Motivation

Nachdem sich Milena Sernatinger im vergangenen Jahr leider aus privaten Grün-
den von der aktiven Unterstützung der Reds zurückziehen musste (vielen lieben 
Dank für dein tolles Engagement, Milena!), hatte sich das Vorstandsgremium aktiv 
um weitere Mitglieder bemüht. Angesichts so vieler Aufgaben in der Abteilung, 
die beim Vorstand landen, ist es gut, das auf mehr Schultern verteilen zu können.

Neben Chris Manke (Abteilungsleitung), Nils Theilfarth (Finanzen & Sponsoring), 
Iris Drobny (Öffentlichkeitsarbeit & Sponsoring) und Gerd Bergmann (Medien & 
PR) sind nun neu im Vorstand:

ABTEILUNGSVORSTAND BASEBALL & SOFTBALL

Reds-Vorstand erhält Verstärkung
DIE MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER ABTEILUNG BASEBALL & SOFTBALL IM 
TV CANNSTATT 1846 E.V. HAT IM ZUGE VON NACHWAHLEN DEN ABTEILUNGVOR-
STAND UM ZWEI NEUE VORSTANDSMITGLIEDER ERGÄNZT: LEA SCHMÜCKLE 
UND MARCUS EHRNECKER.

CHRISTOPH MANSKE
Abteilungsleitung

IRIS DROBNY
Öffentllichkeitsarbeit & Sponsoring

NILS THEILFARTH
Finanzen & Sponsoring

GERD BERGMANN
Medien & PR

INFOS & BUCHUNG 
vorstand@stuttgart-reds.de

ERLEBT EIN UNVERGESSLICHES
TEAMEVENT BEI DEN STUTTGART REDS

MARCUS EHRNECKER
Plätze & Infrastruktur

MARCUS EHRNECKER
PLÄTZE & INFRASTRUKTUR
Jahrgang 1978, Bankkaufmann
	 Marcus: „Ich bin bei den Reds seit 
März 2016, zuerst als Spieler BB3, 
dann als Trainer U12 (DM21) und U15, 
jetzt T-Ball (wegen meiner Tochter), 
dazu Stadionsprecher-Vertretung und 
bereits im Vorstand in der Coronazeit, 
jetzt zuständig für die Plätze. Warum 
die Reds? Weil ich nach meinem Um-
zug aus dem Rheinland weiter spielen 
wollte (vorher Düsseldorf Bandits, Kre-
feld Crows, Mönchengladbach Black-
caps). Mittlerweile sind mir der Club 
und die Reds-Familie sehr ans Herz 
gewachsen und deshalb möchte ich 
versuchen, den Club aufs nächste Le-
vel zu heben und ihn professioneller zu 
machen.“

LEA SCHMÜCKLE
Events & Merchandising

LEA SCHMÜCKLE
EVENTS & MERCHANDISING
Jahrgang 1987, Customer Experience 
Managerin bei einem Energieversor-
gungsunternehmen
	 Lea: „Ich bin über meinen Sohn 
2022 zu den Reds gekommen. Bisher 
schon zweiter Vorstand im Reds-För-
derverein und Team-Managerin der U8, 
möchte mich nun gerne bei den Reds 
um große und kleine Events kümmern, 
wie z.B. T-Ball- oder U10-Turniere so-
wie das 40-Jahre-Jubiläum der Reds.“
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RÜCKBLICK UND AUSBLICK –
GEMEINSAM STARK FÜR DEN NACHWUCHSSPORT 
Das vergangene Jahr 2025 war für unseren Nach-
wuchsförderverein geprägt von großem Engagement, 
erfolgreichen Projekten und einer spürbaren Weiter-
entwicklung unserer Arbeit. Besonders stolz sind 
wir auf die erfolgreiche Durchführung der U12 DM 
in Stuttgart sowie des Palomino-Turniers der U19, 
die wir mit unserer Unterstützung begleiten durften. 
Diese überregionalen Veranstaltungen haben nicht 
nur sportliche Höhepunkte gesetzt, sondern auch 
gezeigt, wie wichtig verlässliche Strukturen und en-
gagierte Nachwuchsarbeit sind.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf unseren bewährten 
Ferien-Camps, die auch in diesem Jahr wieder zahl-
reiche Kinder und Jugendliche für Sport, Bewegung 
und Gemeinschaft begeistern konnten. Im Rahmen 
der „Jahresuhr des Sports“ haben wir gemeinsam mit 
unserem Partner verschiedene Aktionen umgesetzt 
und waren erneut beim Kesselfestival vertreten. Da-
rüber hinaus unterstützten wir unsere Teams bei der 
Teilnahme an zahlreichen Hallenturnieren im Herbst 
und Winter – von T-Ball bis zur U16. Ein besonderes 
Anliegen war uns zudem stets die Unterstützung der 
Trainerinnen und Trainer sowie das Bereitstellen von 
Trikots, Sportausrüstung und Trainingsmaterial, um 
optimale Trainings- und Wettkampfbedingungen zu 
schaffen.

Die schwierige finanzielle Lage der Kommunen und 
die daraus teilweise resultierenden Kürzungen von 
Fördergeldern macht unsere Arbeit noch wichtiger. 
Daher freuen wir uns besonders über die positive 
Entwicklung unserer Mitgliederzahlen, die das wach-
sende Interesse an unserer Arbeit widerspiegelt. Ak-
tuelle Einblicke, Berichte und Informationen dazu gibt 
es jederzeit auf unserem Instagram-Kanal @foerder-
verein_stuttgart_reds.

Auch unser Partnernetzwerk konnten wir ausbauen 
und damit eine wichtige Grundlage für zukünftige 
Projekte schaffen. Darüber hinaus initiiert und un-
terstützt der Förderverein Kindergartenaktionen, um 
Kindern und ihren Eltern den Baseballsport frühzei-
tig näherzubringen. Die Stuttgart Reds bieten dazu 
Schnuppertage an, bei denen der Sport spielerisch 
erlebbar wird und die Abteilung nachhaltig in den Fa-
milien verankert wird. 

Mit viel Motivation und neuen Ideen blicken wir nach 
vorne und freuen uns darauf, auch im kommenden 
Jahr den Nachwuchssport nachhaltig zu fördern und 
weiterzuentwickeln. 

Wenn Sie Interesse an unseren Programmen haben, 
sprechen Sie uns gerne an oder senden Sie uns eine 
E-Mail an foerderverein@stuttgart-reds.de.

FÖRDERVEREIN BASEBALL&SOFTBALLJUGEND STUTTGART REDS E.V. 

Wir fördern den Baseball- und 
Softball-Nachwuchs!
DER FÖRDERVEREIN HAT SICH ZUM ZIEL GESETZT, DEN BASEBALL-NACHWUCHS 
IM BREITEN- UND LEISTUNGSSPORT ZU SICHERN. ER TRÄGT ZUR VERBREITUNG 
DES BASEBALL- UND SOFTBALLSPORTS IN STUTTGART UND UMGEBUNG MIT 
NACHHALTIGEN MASSNAHMEN BEI.

v.l.n.r. Stephan Edelmann, 1. Vorsitzender
Nils Theilfarth, Stuttgart Reds Finanzvorstand

Sarah Dreßler, Beisitzerin
Ralf Menzel, Beisitzer

Lea Schmückle, 2. Vorsitzende
Jürgen Petzold, Kassier

Uta Köhler, Schriftführerin
Ralph Geyer, Beisitzer

FAMILIENPFLEGE UND
HAUSHALTSHILFE

KATHOLISCHE FAMILIENPFLEGE STUTTGART e.V.

TELEFON:0711 2865095

Katharinenstraße 2b
70182 Stu�gart

info@familienpflege-stu�gart.de
www.familienpflege-stu�gart.de

Unterstützen Sie unseren 
Nachwuchs mit Ihrer Mitgliedschaft! 
Weitere Infos zum Förderverein  
und unseren Camps finden Sie auf  
www.stuttgart-reds.de.

schon ab24,– €
pro Jahr

Unsere Camps –

Mitglied werden

jetzt anmelden! 
Für die Ferien-Camps, die für Mäd-
chen und Jungen im Alter von 7 bis 
14 Jahren angeboten werden, können 
Interessierte sich jetzt auf der Reds-
Homepage camps.stuttgart-reds.de 
anmelden. 

Seit letztem Jahr bieten wir zusätz-
lich zu Beginn der Sommerferien den 
Jüngsten (Jahrgang 2019 – 2021) an 
zwei Vormittagen an, T-Ball spielerisch 
kennenzulernen. Schauen Sie gerne bei 
Interesse auf unserer Webseite vorbei.
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DER 11-JÄHRIGE AZUMA AWOKOU VON DEN STUTTGART REDS WURDE IM VER-
GANGENEN JAHR IN DIE U12-NATIONALMANNSCHAFT BERUFEN, VERTRAT DIE 
DEUTSCHEN FARBEN IM SOMMER 2025 BEI DER EM IN TSCHECHIEN UND KURZ 
DARAUF AUCH BEI DER U12-WELTMEISTERSCHAFT IN TAIWAN. EIN GESPRÄCH MIT 
AZUMA UND SEINEM VATER KODIMEY AWOKOU.

INTERVIEW REDS-U12-SPIELER AZUMA AWOKOU WAR MIT DER
DEUTSCHEN BASEBALL-NATIONALMANNSCHAFT BEI DER WM IN TAIWAN

„Das war schon krass.“

Azuma, weißt du noch, was dir durch den Kopf 
gegangen ist, als du von deiner Nominierung er-
fahren hast?
	 Azuma: Wir waren im Wohnzimmer, Papa hat 
mich gerufen und ich habe es mir angeguckt, dann 
aber erst Schritt für Schritt realisiert. Das war ein coo-
les Gefühl.

Wie hat es sich angefühlt, mit elf Jahren im 
Nationaltrikot für Deutschland aufzulaufen?
	 Azuma: Es war schon krass. Das Trikot zu tragen, 
war anders als andere Trikots. Man hat sich stolz ge-
fühlt und immer noch mal etwas extra gegeben, wenn 
man auf dem Feld stand, weil man wusste: Jetzt ist 
es ernst, jetzt vertrittst du dein Land.

Was waren für dich die Highlights?
	 Azuma: Erstmal die Nominierung überhaupt. Und 
dann bei der Weltmeisterschaft, als ich erfahren habe, 
dass ich in der Startelf gegen Mexiko spiele. Davor 
hatte ich nie im Starting-Lineup gestanden. Und 
dann auch, als ich das erste Mal das Feld der WM in 
Taiwan gesehen habe. Dass eine U12 auf so einem 
Feld spielen kann, habe ich davor noch nie gesehen.

Was war das Besondere am Spielfeld in Taiwan?
	 Azuma: Die Tribüne war fast so groß wie das 
Feld und es das sah alles aus wie bei der MLB. Das 
Scoreboard hinten war so riesig und der Rasen und 
der Dirt waren so gemacht wie in der MLB – dass der 
Mound steht und drumherum noch Rasen ist. Es gab 
sogar eine Luxus-Loge in der Mitte.

Wie war die Atmosphäre?
Gab es viele Zuschauende?

	 Azuma: Schon mehr als in Deutschland. Richtig 
viele waren es gegen Chinese Taipei, das Home-
Team. Wir wurden echt von jedem Menschen be-
grüßt. Zu den Spielen wurden wir sogar von der Poli-
zei eskortiert und mussten Autogramme geben.
	 Kodimey: Die Kids hatten richtig ihre Fans, die vor 
dem Stadion auf Fotos und Autogramme gewartet 
haben. Es gab einen klimatisierten Teambus und ein 
Fünf-Sterne-Hotel – das war schon ein Luxusleben.

Kodimey, hattest du mit Azumas Nominierung 
gerechnet?
	 Kodimey: Nicht unbedingt. Azuma ist ja erst elf. Er 
war davor nicht ins Team für die „Catalonia Baseball 
Week“ in Barcelona berufen worden. Ich dachte also, 
dass es vielleicht erst 2026 etwas werden könnte. 
Aber im Sommercamp der DBA konnte er die Coa-
ches voll von sich überzeugen. 

Was zeichnet Azuma als Spieler aus?
	 Kodimey: Auf jeden Fall Talent. Er hat mit zweiein-
halb angefangen, weil auch sein großer Bruder Lanoh 
bei den Reds spielt. Er versteht Baseball wirklich gut, 
beschäftigt sich viel damit und hat eine gute Motorik. 
Er liebt Drucksituationen, den Wettkampf, ist ehrgei-
zig und hasst es zu verlieren. 

Azuma, wie ist das Training bei den Reds?
	 Azuma: Unser Coach Bobby Blesing macht Sa-
chen mit uns, die in der U12 eigentlich sonst noch 
nicht so üblich sind. Während andere eher nur Basics 
trainieren, gibt es bei uns schon Krafttraining, Aus-
dauertraining, Joggen und Sprints. Das diszipliniert 
ganz schön und verschafft uns oft einen Vorteil. Die 
Reds machen das mit der U12, finde ich, sehr gut.

Was hast du aus den internationalen Einsätzen 
für dich mitgenommen?
	 Azuma: Ich habe gelernt, dass wenn man da mit-
spielen will, muss man daran arbeiten, dass Baseball 
mehr als ein Hobby ist. Ich achte jetzt mehr auf mei-
ne Ernährung und meinen Körper, damit die Muskeln 
wachsen. Ich mache jeden Tag meine Kraftübungen.

Wie sieht die Zukunft aus? Was sind die nächs-
ten Termine?
	 Kodimey: Im März steht eine Länderspielserie in 
Valencia gegen Spanien an. Das ist ein Ersatz für die 
Catalonia Baseball Week. Dort wird auch geschaut, 
wie sich der Kader für die EM in Frankreich zusam-
mensetzt. Die Karten werden neu gemischt, aber 
Azuma hat durch seine Entwicklung beste Chancen.

Bleibt bei dem Pensum noch genug Zeit für die 
Schule?
	 Kodimey: Wenn man so viele Schulbefreiungen 
braucht, müssen die Noten natürlich okay sein. Für 
uns Eltern ist klar: Schule hat Vorrang, das muss ein-
fach laufen.

ENTFALTUNG 
braucht Zeit
Realschule und Gymnasium G9

Die Kolping Realschule und das Gymnasium G9 
in Stuttgart bieten ihrem Kind eine ideale  
Lern umgebung mit viel Zeit für pädagogische 
Angebote.

Weitere Informationen unter  
www.kolping-schulen-stuttgart.de

BILDER (OBEN) VON ALLAN ATTRIDGE

BILDER (LINKS)
VON KODI
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HINTER DEN KULISSEN

Familie Köhler
Liebe Familie Köhler, wie seid ihr zum Baseball 
und zu den Stuttgart Reds gekommen?
	 Der erste Kontakt kam 2009 durch den damali-
gen Jugendwart und Coach Markus Weil zustande. 
Seine Tochter Jessica ging mit Moritz zusammen in 
den Kindergarten. Bei einem Elternabend hat Markus 
die Einladung zum Schnuppertraining ausgespro-
chen. Seit diesem Zeitpunkt sind wir in der Reds-
Family. Aber auch die Baseball-EM 2010 in Stuttgart, 
bei der Deutschland den zweiten Platz belegte, gab 
uns weitere Einblicke in die Sportart, den Verein und 
die Größe der Baseball-Abteilung.

Wer hat wen und wie mit Baseball infiziert?
	 Das war nicht schwer. Den vier- bis achtjährigen 
Kindern beim T-Ball zuzusehen war herzerwärmend 
und oftmals sehr unterhaltsam, wenn sie alle dem Ball 
hinterher rannten, Blümchen während eines Spiels 
auf dem Rasen pflückten oder im Sand buddelten. 
Moritz hatte seinen Spaß und wir kamen schnell mit 
den Spieler-Eltern in Kontakt, da an den Spieltagen 
oft das gemeinsame Catering angesagt war.

Wie integriert ihr eure Baseballbegeisterung in 
den Alltag?
	 Am Anfang waren wir selbst noch aktiver in ande-
ren Sportarten unterwegs. Mit dem Start der Base-
ball-Saison waren unsere Wochenenden bis zum 
Herbst dann meist verplant. Wir wollten aber auch 
am Spielfeldrand sitzen und Moritz und sein Team 
spielen sehen und gleichzeitig mit den anderen Eltern 
einen gemütlichen Tag verbringen. 
	 Seit vielen Jahren kümmert sich Boris mit viel En-
gagement um den Platz, während Uta im Vorstand 
des Fördervereins der Stuttgart Reds mitarbeitet und 
bei den Bundesliga-Spielen oftmals an der Kasse un-
terstützt. Für Moritz ist Baseball sein Leben. Heute 
trainiert er fast täglich und ist bei möglichst allen Spie-
len dabei. Da bleibt nicht viel Zeit für andere Dinge.

Welche Auswirkungen hat das große Engage-
ment z.B. auf die Urlaubsplanung?
	 Unser Urlaub richtet sich seit fast einem Jahr-
zehnt am Baseball aus. Das begann 2017, als Moritz 
an Pfingsten an den Länderpokal-Turnieren in Bonn 
teilnahm und wir im Sommer die Nationalmannschaft 
sowohl bei der EM U12 in Utrecht/NL als auch bei der 
WM in Tainan/Taiwan als Fan-Base begleiteten. Und 
so kamen wir in den letzten Jahren u.a. nach Bar-
celona/ES, Marion/USA, Prag/Tschechien, aber auch 
innerhalb von Deutschland öfters mal nach Bonn, 
Berlin, Paderborn oder Regensburg.
	 Ein großes Highlight für uns war der Besuch bei 
Moritz in Brisbane/Australien letztes Jahr, wo er die 

Saison für die Wests Bulldogs in der 1st Division 
spielte. Das waren echte Erlebnisreisen! Und auch 
dieses Jahr steht der Sommerurlaub im August wie-
der im Baseball-Fokus mit dem EM U23-Qualifier in 
Paderborn. Es bleibt also weiterhin spannend!

Wie reagieren eure Verwandte auf den hier eher 
ungewöhnlichen Sport?
	 Moritz Großeltern Irene und Werner sind regel-
mäßig bei den Spielen im Stadion. Sie haben uns 
aber auch über viele Jahre zu den Deutschen und 
Europäischen Meisterschaften oder Länderpokalen 
begleitet. Auch seine zwei Cousins Max und Felix, 
die in Regensburg wohnen, schauen immer wieder 
bei den Spielen gegen die Guggenberger Legionä-
re vorbei. Ansonsten ist Baseball im Freundes- oder 
Kollegenkreis noch eher unbekannt, aber nach und 
nach gelingt es uns, auch hier den ein oder anderen 
mit unserer Begeisterung anzustecken und zu einem 
Besuch eines Bundesligaspiels zu motivieren.

Was fasziniert euch an Baseball?
	 Moritz: Egal wie viel Zeit man investiert, um besser 
zu werden, am Ende überwiegen die Misserfolge ge-
genüber den Erfolgen (siehe Batting-AVG). Aber ge-
rade weil Erfolge eher selten sind, sind sie besonders 
und werden umso stärker wertgeschätzt und gefeiert.
	 Boris: Ich glaube es gibt nur wenige Sportarten, 
die so unterschätzt werden wie Baseball. Nur wer es 
mal selbst versucht hat, weiß, wie schwierig dieser 
Sport ist. Eigentlich ist es ja ein Mannschaftssport, 
aber jeder Spieler hat ebenfalls seine ganz eigenen 
Momente, um hervorzustechen. Mich fasziniert das 
nervenzerreißende Duell zwischen Pitcher und Hitter 
genauso wie eine tolle Defense, die den Gegner zur 
Verzweiflung bringt. Aber auch das ganze Drumhe-
rum, der Blick von der Tribüne auf das Baseballfeld 
unter blauem Himmel, dazu die tolle Stadionstim-
mung. Was will man mehr?
	 Uta: Das Spiel erfordert von den Spielern ein ho-
hes Maß an Können: Spielverständnis, Teamgeist, Ta-
lent, Technik, ein gutes Auge, Geschwindigkeit und 
das im besten Fall bei gutem Wetter.

Was gefällt euch an den Stuttgart Reds?
	 Moritz: Da ich seit meiner Kindheit bei den Reds 
spiele, bin ich über die Jahre gemeinsam mit meinen 
Freunden auf dem Baseballplatz aufgewachsen. Mitt-
lerweile kennt man sich so gut, dass es sich wie eine 
zweite Familie anfühlt. Egal ob auf dem Feld mit den 
Teamkameraden oder daneben mit Fans und Freun-
den – man fühlt sich einfach wohl.
	 Boris: Jeder kann sich nach seinen Möglichkei-
ten in der Abteilung einbringen, sei es im Vorstand, 

im Catering, in der Platzpflege, der Kommunikation 
oder im Eventbereich. Gerne denke ich an die Zeiten 
zurück, als ich zusammen mit Armin Kratky viele Pro-
jekte am und um den Platz umgesetzt habe. Als er 
nicht mehr da war, klaffte erst einmal eine tiefe Lücke. 
Mit Armin haben wir nicht nur einen guten Freund, 
sondern auch jahrzehntelanges Wissen rund um 
unsere Anlage verloren. Umso mehr freue ich mich, 
dass sich nach und nach andere Reds-Mitglieder ein-
bringen und wir gemeinsam dafür sorgen, dass die 
Anlage für alle Mannschaften ideale Spiel- und Trai-
ningsbedingungen bietet.
	 Uta: Wir sind gemeinsam älter geworden und ha-
ben dabei langjährige Freundschaften aufgebaut. Be-
sonders schön ist es zu beobachten, wie engagiert 
sich die nachfolgende Elterngeneration einbringt und 
mit welcher Begeisterung unser Nachwuchs diese 
Sportart ausübt.
 
Mit welchen Erwartungen geht ihr in die Saison?
	 Moritz: Persönlich erwarte ich von mir eine Leis-
tungssteigerung zum Vorjahr und mit Blick auf unser 
Team das Erreichen der Playoffs sowie hoffentlich ei-
nem Titel zum Abschluss der Saison.
	 Boris: Wir werden jedes Jahr besser – sowohl 
spielerisch als auch in den Arbeiten rund ums Base-
ballfeld und Catering. Ich denke, dass wir auch die-
ses Jahr mit einer starken Mannschaft in die Saison 
starten. In der DBL stehen die Chancen auf die Play-
offs daher durchaus gut.
	 Uta: Ich hoffe, wir können an die gute Saison von 
letztem Jahr anknüpfen und noch eins drauflegen. 

Seid ihr Fans eines bestimmten MLB-Clubs? 
Wenn ja, welcher und warum?
	 Moritz: Ich bin seit klein auf großer Mike-Trout-Fan 
und auch Fan der Los Angeles Angels.
	 Boris: Nein, ich glaube dazu bin ich einfach zu 
spät zum Baseball gekommen. Ich schaue mir aber 
regelmäßig die Zusammenfassung der laufenden 
MLB Saison auf YT an.
	 Uta: Ich verfolge es nur aus dem Augenwinkel, 
z.B. wenn Moritz sich die aktuellen Ergebnisse am 
Morgen ansieht.

Boris (52) ist Maschinenbauingenieur. Außer-
halb seiner Arbeiten rund um den Baseball-
Platz und den Einsätzen als Umpire ist er lei-
denschaftlicher Motorradfahrer, Schrauber und 
Handwerker. Es begeistert ihn, alte und de-
fekte Dinge zu reparieren und wieder gangbar 
zu machen. Jüngstes Reds-Projekt über den 
Winter: die komplette Instandsetzung des mit 
Totalschaden (laut Gutachter) verunfallten Iseki-
Traktors. Über die letzten 15 Jahre gibt es ver-
mutlich fast kein Gerät bei den Reds, das Boris 
nicht bereits wieder in Gang setzen musste.

Uta (53) hat über viele Jahre im Catering un-
terstützt – von den T-Ball-Spielen bis zu den 
Bundesliga-Begegnungen. Seit zehn Jahren 
engagiert sie sich als Schriftführerin im Vorstand 
des Fördervereins der Stuttgart Reds und bringt 
ihre Erfahrung aktiv in die Vorstandsarbeit ein. In 
den vergangenen Jahren trifft man sie bei den 
Bundesliga-Heimspielen häufig auch im Ein-
gangsbereich, wo sie Gäste begrüßt, Tickets 
scannt oder an der Kasse und im Fan-Shop 
mithilft. Damit war sie bei nahezu jedem Heim-
spiel der letzten Jahre im Einsatz – auch wenn 
ihr nicht immer die Zeit blieb, das Spiel selbst 
zu verfolgen. 
 
Moritz (20) spielt seit 2009 Baseball bei den 
Reds, seit 2017 auch in diversen National-
mannschaften. Zunächst war er als Shortstop 
im Einsatz, mit dem Aufstieg in die 1. Bundes-
liga wechselte er jedoch auf die Position des 
Third Baseman, auf der er immer wieder mit 
spektakulären Defensivaktionen überzeugt. Sei-
ne sportlichen Erfolge mit den Reds sowie mit 
den BaWü- und deutschen Auswahlteams sind 
beeindruckend: sieben BaWü-Meistertitel und 
daraus folgend dreimaliger Deutscher Meister 
und viermaliger Deutscher Vizemeister. Mit der 
BaWü-Auswahl gewann er dreimal den Län-
derpokal (U12 – U18). International erreichte er 
den 1. Platz in der PONY-League Europe (U16) 
sowie bei der PALOMINO World Series Europe 
(inkl. MVP), einen 2. Platz bei PALOMINO Euro-
pe (U19) und den 4. Platz in der Europameister-
schaft U12. In den beiden vergangenen Jahren 
wurde er zudem zweimal Südmeister in der 2. 
Bundesliga.

Das sind
die Köhlers
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INTERVIEW ARMIN ZIMMERMANN, 1. VORSITZENDER 
DES LIGAVERBANDS DEUTSCHE BASEBALL LIGA E.V.

„Den deutschen Baseballsport
sichtbarer machen“

Armin, was ist deine persönliche Bilanz nach 
der Premierensaison?
	 Armin: Ich denke, dass wir insgesamt eine sehr 
gute Arbeit mit der DBL geleistet haben. Unser zen-
trales Ziel war es, die Deutsche Baseball Liga und 
den deutschen Baseballsport sichtbarer zu machen, 
und das haben wir aus meiner Sicht sehr gut erreicht. 
Der Name und die Marke DBL sind inzwischen in 
den Köpfen angekommen und positiv besetzt. Be-
sonders unsere Öffentlichkeitsarbeit wurde vielfach 
gelobt, was uns natürlich sehr freut.

Was waren die Ziele für die erste Saison – sport-
lich, in der öffentlichen Wahrnehmung – und 
wurden sie erreicht?
	 Armin: Wie schon erwähnt, lag der Schwerpunkt 
klar auf der Neupositionierung der Marke DBL und 
auf einer höheren öffentlichen Sichtbarkeit. Wir wol-
len, dass Baseball in Deutschland als Top-Liga wahr-
genommen wird. Ich denke, das ist uns gut gelungen.
	 Die sportlichen Ziele standen nicht im Fokus. In 
erster Linie ging es darum, die Vermarktbarkeit und 
öffentliche Präsenz der Liga zu steigern. Trotzdem 
war die erste Saison auch sportlich wirklich stark, mit 
einer sehr guten Finalserie und insgesamt sehr aus-
geglichenen Spielen.

Sehen das alle Vereine so?
	 Armin: Ich denke, im Großen und Ganzen, ja. Na-
türlich gibt es immer Vereine, die nicht zufrieden sind 
oder Kritik äußern. Aber – und das ist das Schöne 
an der Deutschen Baseball Liga und am neuen Li-
gaverband – es gibt sehr viele Clubs, die sich aktiv 
einbringen und die Entwicklung sehr positiv sehen. 
Das sieht man besonders deutlich an der Beteiligung 
im Ligavorstand: Fünf der zwölf Vereine entsenden 
Vorstandsmitglieder in die DBL. Das zeigt sehr klar, 
dass wir jetzt gemeinsam an einem gemeinsamen 
Ziel arbeiten.

Hat das Konstrukt DBL die Gemeinschaft im 
deutschen Baseball gestärkt und ziehen die 
Erstligisten nun stärker an einem Strang?
	 Armin: Jede Steigerung der öffentlichen Sicht-
barkeit stärkt den deutschen Baseballsport – und 

damit auch die Gemeinschaft. Das ist uns gelungen. 
Wir haben die Sichtbarkeit deutlich erhöht, und das 
durch eine gemeinsame Anstrengung aller Beteiligten. 
Anders als in der Vergangenheit ist erkennbar, dass 
sich die Clubs gegenseitig unterstützen und ihre Best 
Practise Erfahrungen untereinander teilen. Gerade 
das Eröffnungswochenende der DBL hat gezeigt, 
dass wirklich alle mitmachen, alle dieselben Ziele ver-
folgen und gemeinsam in eine Richtung arbeiten.

Wie beurteilst du das Engagement der Stuttgart 
Reds für die DBL?
	 Armin: Die Stuttgart Reds waren von Anfang an 
ein Verein, der die DBL aktiv mit angeschoben und 
die Grundidee vorangetrieben hat. Mit Iris Drobny ha-
ben wir zudem eine sehr engagierte Vertreterin der 
Reds im Vorstand, die sich zusammen mit Marcel 
Essers um die komplette Öffentlichkeitsarbeit küm-
mert. Da die Stärkung der öffentlichen Wahrnehmung 
ein zentrales Ziel der DBL ist, kann man sagen: Das 
Engagement der Stuttgart Reds für die DBL könnte 
kaum besser sein.

Wie sieht es mit dem Wachstum der DBL aus? 
Wann werden es zwei Gruppen à acht Teams 
sein – und was hemmt eventuell den Zulauf?

	 Armin: Als wir begonnen haben, über die Attrakti-
vität der höchsten deutschen Spielklasse nachzuden-
ken, gab es unterschiedliche Ansätze. Einer war, nur 
die besten Teams in einer eingleisigen Liga spielen 
zu lassen. Sehr schnell wurde aber deutlich, dass 
wir in Deutschland nicht nur wenige Spitzenteams 
brauchen, sondern die Liga auch in der Fläche ver-
ankern müssen. Deshalb war früh klar: Unser Ziel ist 
Wachstum – perspektivisch hin zu zwei Gruppen à  
acht Teams. Für die zweite Saison ist es uns bereits 
gelungen, ein weiteres Team dazuzugewinnen. Zwei 
Gruppen à acht Teams ist mittelfristig erreichbar.
	 Wir werden uns ganz aktiv darum bemühen, den 
Zugang zur DBL möglichst niedrigschwellig zu halten 
und Zweitliga-Clubs gezielt dabei zu unterstützen, 
diesen Weg mit uns zu gehen. Unser Ziel ist es, die 
Vereine bei den richtigen Weichenstellungen zu be-
gleiten und so den deutschen Baseball in die Fläche 
zu tragen.

Ein paar Worte zur Arbeit von Generalsekretär 
Markus Jaissle?
	 Armin: Markus Jaissle ist das Gesicht der DBL. Er 
hat von Anfang an die Idee nach außen getragen, die 
Vereine eingebunden und unglaublich viel Überzeu-
gungsarbeit geleistet. Ihm haben wir es zu verdanken, 
dass wir heute dort stehen, wo wir stehen.

Wie sieht es mit der finanziellen Seite aus? Gibt 
es Aussichten auf einen Ligasponsor?
	 Armin: Es ist kein Geheimnis, dass wir uns ge-
wünscht hätten, bei Vermarktung und Sponsoring 
schneller voranzukommen. Wir machen hier wich-
tige erste Schritte und sehen in der zweiten Saison 
bereits erste Erfolge. Gleichzeitig müssen wir darauf 
achten, dass das gesamte Projekt finanziell auf ge-
sunden Beinen steht.
	 Selbstverständlich hat die DBL Aussichten auf ei-
nen Ligasponsor – wir leisten hier intensive Überzeu-
gungsarbeit. Jeder, der im Vereinsumfeld mit Spon-
soring zu tun hat, weiß, dass das kein Selbstläufer 
ist. Aber ich bin zuversichtlich: Wir haben ein gutes 
Produkt, und wir merken, dass deutscher Baseball 
auf fruchtbaren Boden fällt bei Menschen, die für die-
sen Sport brennen.

Wie hat die MLB auf das erste Jahr reagiert? 
Wie geht die Zusammenarbeit mit MLB Europe 
weiter?
	 Armin: Ein ganz wichtiger Unterstützer von Be-
ginn an ist Major League Baseball. MLB sieht sehr 
deutlich, dass wir große Schritte nach vorne machen. 
Die Deutsche Baseball Liga gilt aktuell in Europa als 
die Liga, die die Ziele von öffentlicher Sichtbarkeit 
und Professionalisierung am konsequentesten ver-
folgt. Diese Fortschritte werden von Major League 
Baseball sehr positiv wahrgenommen. Wir arbeiten 
eng mit MLB zusammen. Sie unterstützen uns so gut 
es geht – und das wird auch in Zukunft so bleiben.

ARMIN ZIMMERMANN 1. Vorsitzender des Ligaverbands Deutsche Baseball Liga e.V. und DBV-Vizepräsident (ganz links im Bild), 
hier beim „First Pitch“ vor dem ersten Spiel der Guggenberger Legionäre Regensburg im Rahmen der DBL-Premierensaison. 
Direkt neben ihm: DBL-Generalsekretär Markus Jaisle; 3.v.r.: DBV-Präsident Jürgen Elsishans.

Foto: Walter Keller

2025 WURDE DER LIGAVERBAND „DEUTSCHE BASEBALL LIGA E.V.“ INS LEBEN 
GERUFEN, DER DIE INTERESSEN DER DBL-CLUBS BÜNDELT UND DIE WEITER-
ENTWICKLUNG DER LIGA AKTIV MITGESTALTET. DIE GRÜNDUNGSVEREINE (UNTER 
ANDEREM DER TV CANNSTATT) WÄHLTEN ARMIN ZIMMERMANN AUS REGENSBURG 
ZUM 1. VORSITZENDEN. WIR SPRACHEN MIT IHM ÜBER DEN START DIESER NEUEN 
TOP-LIGA FÜR DEN DEUTSCHEN BASEBALL.

ist Rechtsanwalt (Managing Partner bei 
der Rechtsanwalt Steuerberatung Partner-
schaft Zimmermann Schüßler) und 
1. Vorsitzender des Ligaverbands 
„Deutsche Baseball Liga e.V.“. Außerdem: 
Vizepräsident im Deutschen Baseball- und 
Softball-Verband sowie im Bayerischen 
Baseball- und Softball-Verband. Bereits 
seit über 30 Jahren lenkt Zimmermann im 
Vorstand der Regensburg Legionäre e.V. 
die Geschicke des Oberpfälzer Clubs.

Armin
Zimmermann
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2026 wird das DBL-Team erneut durch Austin Bull 
gecoacht, der mitten in der laufenden Saison 2025 
die Nachfolge von Ryan Ford angetreten hatte. Sein 
Ziel: „Eine hochklassige Saison“. Die Reds-Fans dür-
fen gespannt sein. Austin Bull, der als Spielertrainer 
agiert und in seinem dritten Jahr für die Reds erneut 
auf der Shortstop-Position gesetzt ist, wird unter-
stützt durch Team-Manager Heiko Witt und Nach-
wuchskoordinator Xavi Gonzalez.

Zwei neue „Imports“ werden die Reds dieses Jahr als 
Nachwuchs-Coaches und auf dem Spielfeld verstär-
ken:  Als Starting Pitcher dürfen sich die Fans auf 
den 22-jährigen Arnad Mulamekic freuen. Der 1,98 
Meter große, hart pitchende Linkshänder bringt soli-
de Statistiken aus vier Jahren in US-Colleges (Siena 
und Wichita State) sowie aus der Western Australian 
State League mit, wo er im Winter in 42.2 Innings 
pitched 76 Strikeouts abgeliefert hat.

Das Catching-Corps wird dieses Jahr durch Shogo 
Ichimura gestärkt. Der 26-jährige Japaner hatte den 
deutschen Baseball im Jahr 2024 kennengelernt, als 
er für die Neunkirchen Nightmares in der 2. Bundes-
liga auflief. 2025 spielte er für den österreichischen 
Meister Wiener Neustadt Diving Ducks, wo er in 32 
Spielen 41 Hits erzielte. Bei den Reds soll er auf ver-
schiedenen Infieldpositionen zum Einsatz kommen. 
Austin Bull, der mit Ichimura im vergangenen Jahr 
in Italien zusammengespielt hat, lobt die „harte Ar-
beit und großartige Energie“ des Japaners. Neben 
Ichimura baut Austin Bull hinter der Platte auf Yan-
nick Witt, Frido Fink und Robert Blesing. Aus dem 2. 
Team steht Laszlo Hellwig bereit. 

Auf dem Mound kommen neben Arnad Mulamekic 
fast ausschließlich Reds-Eigengewächse zum Zug: 
Jonathan und Benedikt Schäffer, Joel Petzold, Moritz 
van Bergen und Yannick Witt, dazu auch wieder Lu-
cas Traut. Dass Joni, Joel und Moritz im vergangenen 

BASEBALL DEUTSCHE BASEBALL LIGA (DBL)

„Es soll ungemütlich sein,  
gegen uns zu spielen.“
DIE PREMIEREN-SAISON DER DEUTSCHEN BASEBALL LIGA (DBL) HABEN DIE 
STUTTGART REDS AUF DEM 4. PLATZ DER SECHS TEAMS UMFASSENDEN SÜD-
GRUPPE ABGESCHLOSSEN. DAS WAR ZWAR EINE VERBESSERUNG GEGENÜBER 
DEM VORJAHR (INSBESONDERE BEI DER WIN/LOSS-BILANZ), ABER DIE SPITZEN-
TEAMS AUS HEIDENHEIM UND REGENSBURG BLIEBEN AUSSER REICHWEITE. AUCH 
NEULING GAUTING HATTE HAUCHDÜNN DIE NASE VORN UND SICHERTE SICH DEN 
3. PLATZ.

Jahr für die U23-Nationalmannschaft zum Einsatz ka-
men, zeigt die Qualität, welche die Reds auf dieser 
Position entwickeln konnten.

Auch im Infield ist das Team gegenüber 2025 nahe-
zu unverändert. Nationalspieler Moritz Köhler ist an 
der 3. Base die erste Wahl. Neben Shogo Ichimura 
kann auch der ebenfalls in die Nationalmannschaft 
berufene Yannick Witt jederzeit an Short und an der 
2. Base eingesetzt werden. Für die 1. Base hat Austin 
Bull die Qual der Wahl zwischen Danilo Weber, Mo-
ritz van Bergen, Lucas Traut und Ramon Uhl. Nicht 
zu vergessen Joni Schäffer, der nicht nur als Pit-
cher, sondern auch im Infield einsetzbar ist. Für das 
Outfield stehen Jonas van Bergen, dessen Bruder 
Moritz sowie Jannik Denz, Benedikt Schäffer, Lucas 
Traut und Fabian Beck bereit.

2025 wurden die Reds durch eine wochenlange Ver-
letzungspause von Austin Bull deutlich geschwächt. 
Neben Bull waren Danilo Weber, Moritz Köhler, Jo-
nas van Bergen und Ethan Mann die herausragenden 
Offensivkräfte. Hier ein paar Statistiken der Reds-
Spieler aus der regulären Saison des Vorjahres:
Moritz Köhler: 37 Hits bei 111 At-Bats, 2 HR, 17 RBI, 
BA 0.333, OBP 0.432, OPS 0.936;
Danilo Weber: 38 Hits bei 111 At-Bats, 4 HR, 19 RBI, 
BA 0.342, OBP 0.383, OPS 0.915;

Jonas van Bergen: 31 Hits bei 96 At-Bats, 1 HR, 17 
RBI, BA 0.323, OBP 0.380, OPS 0.786.

2025 schlossen die Reds die reguläre Saison mit 16 
Siegen und 14 Niederlagen ab. Beim Pitching war 
man mit einem Team-ERA von 3.43 Dritter (und deut-
lich verbessert gegenüber 2024), aber weit hinter Re-
gensburg (1.98) und Heidenheim (2.41). Einen Qua-
litätsunterschied machen vor allem die vielen Walks 
(163), die abgegeben wurden. Zum Vergleich: Hei-
denheim 67, Regensburg 75 und Gauting 108 Walks. 
Offensiv war es ebenfalls das Verhältnis von Walks zu 
Strikeouts (93:194), das Stuttgart spürbar schlech-
ter dastehen lässt als die beiden Spitzenteams. Als 
positiver Faktor wirkte dagegen 2025 das Running 
Game (102 SB und nur 11 CS), was nicht unwesent-
lich durch die 32 Steals des Stealing-Königs der Liga, 
Reds-Outfielder Ethan Mann, beeinflusst war.

In der DBL-Gruppe Süd, die 2026 dieselben sechs 
Mannschaften wie im Vorjahr umfasst, könne man 

„jedes Team“ schlagen, sagt Headcoach Austin Bull. 
„Mein Ziel ist es, dass es sehr ungemütlich wird, ge-
gen die Stuttgart Reds zu spielen. Es soll niemals ei-
nen einfachen Sieg für den Gegner geben, sondern 
mindestens immer einen harten Kampf. Natürlich ist 
Ziel, das Ganze zu gewinnen, und ich will, dass die 
Spieler auch so denken.“

DEUTSCHE
BASEBALL LIGA 2025

1. Guggenberger Legionäre

2. Heidenheim Heideköpfe

3. Gauting Indians

4. Stuttgart Reds

5. Mainz Athletics

6. München-Haar Disciples

Gauting Indians
Guggenberger Legionäre 
Heidenheim Heideköpfe

Mainz Athletics
München-Haar Disciples

Stuttgart Reds

DBL 2026
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Austin, du hast mitten in der Saison 2025 das 
DBL-Team der Reds als Headcoach übernom-
men. Wie groß war die Herausforderung?
	 Austin Bull: Wenn ich nicht gedacht hätte, dass 
es auch Spaß macht, hätte ich nicht zugesagt. Ich 
wollte schon immer irgendwann in eine solche Rol-
le wechseln und hatte bereits eine gute Vorstellung 
davon, was getan werden musste. Es macht Spaß, 
Dinge zu verändern. Ich war ja bereits Coach für das 
Reds-Team in der zweiten Liga. Die Chance, auf ei-
nem höheren Level Verantwortung zu übernehmen, 
war ist eine tolle Gelegenheit.
 
Wie hat das Team darauf reagiert, dass der neue 
Headcoach aus den eigenen Reihen kam?
	 Austin Bull: Ich musste mir der Dynamik zwischen 
mir und dem Team sehr bewusst sein. Ich war zwei 
Spielzeiten lang Teamkollege und „Kumpel“. Ich habe 
vergangenes Jahr sogar mit zwei von ihnen zusam-
mengewohnt. Ich musste mich also vom Kumpel zur 
Autoritätsperson entwickeln, was eine echte Heraus-
forderung ist. Man muss klarstellen: „Wenn wir hier 
beim Baseball, beim Training oder beim Spiel sind, 
bin ich nicht mehr Euer Freund“. Alle kamen bisher 
damit klar und sie respektieren mein Wissen über 
das Spiel. Wir haben die Saison mit einem positiven 
Ergebnis beendet, was uns Schwung für 2026 gege-
ben hat.
 

Wie würdest du deinen Management-Stil be-
schreiben, besonders im Vergleich zu deinen 
Vorgängern Ryan und Rick?
	 Austin Bull: Mein Stil ist sehr strategielastig. Ich 
verfüge über ein hohes Hintergrundwissen aus mei-
ner Zeit am College in den USA. Ich bin vielleicht nicht 
der intensivste Headcoach, aber ich lasse bestimmte 
Standards halten. Ich orientiere mich an meinen Coa-
ches aus den USA und muss herausfinden, ob ich 
wie sie sein kann. Oder ob ich es etwas drosseln und 
mir der Kultur in Deutschland bewusster sein muss, 
denn die ist ein bisschen anders. Es ist eine Balance. 
Ich versuche nicht, mich mit meinen Vorgängern Rick 
und Ryan zu vergleichen. Jeder Headcoach hat sei-
nen eigenen Weg.
 
Du hattest seit 2024 die Gelegenheit, das Team 
kennenzulernen. Was denkst du über dessen 
Stärken und wo siehst du Raum für Verbesse-
rungen?
	 Austin Bull: Unsere Stärke ist unser junges Team. 
Wir sind jung, athletisch, schnell. Wir können schla-
gen; statistisch gesehen lagen wir in der vergange-
nen Saison an der Spitze der Liga. Defensiv waren 
wir ebenfalls nahe der Spitze; zum Beispiel haben wir 
die meisten Double Plays erzielt. Der größte Verbes-
serungsbedarf liegt meiner Meinung nach im Pitching 

BASEBALL INTERVIEW MIT HEADCOACH AUSTIN BULL

„Unsere Stärke ist unser junges Team!“
IN SEINEM DRITTEN JAHR BEI DEN STUTTGART REDS AGIERT AUSTIN BULL – 
WIE SCHON IN DER ZWEITEN SAISONHÄLFTE 2025 – ALS SPIELERTRAINER DES 
DBL-TEAMS. ERSTMALS KONNTE ER ABER VOR DER SAISON DURCH DIE AUSWAHL 
DER IMPORTS UND DIE PLANUNG DER SAISONVORBEREITUNG DIREKT EINFLUSS 
NEHMEN.

stuttgart-bewegt-sich.de

und teilweise in der Defensive. Pitching und Defensi-
ve halten dich in jedem Spiel. Wir haben einige hoch-
klassige, selbst ausgebildete deutsche Spieler und 
wir haben auch gute Importspieler verpflichtet, daher 
bin ich zuversichtlich für die kommende Saison.

Wie sieht es mit dem Situational Hitting aus? 
Ist sich das junge Team der Reds bewusst, wie 
wichtig dieser Teil des Spiels ist?
	 Austin Bull: Das ist eine großartige Frage. Wir 
haben als Team darüber gesprochen, und ich habe 
die Jungs gefragt, was wir offensiv tun können, um 
wettbewerbsfähiger zu sein. Viele von ihnen haben 
genau das erwähnt: die Fähigkeit, Runs zu erzielen 
und situationsgerecht zu schlagen. Sie kennen be-
reits die Grundlagen aus den vergangenen Jahren. 
Wir werden darin nur noch besser werden.

Welche spezifischen Änderungen konntest du 
bereits im Arbeitsalltag umsetzen?
	 Austin Bull: Wir haben bisher eine hohe Trainings-
beteiligung im Januar und Februar, was nicht immer 
so war. Wir sprechen viel über „Approach“, also wie 
man in ein At-Bat geht. Es ist ein System, dem man 
konsequent folgen muss, um beständig zu sein. Jede 
Situation erfordert eine bestimmte Denkweise.

Wie wird die Zusammenarbeit mit der zweiten 
Mannschaft und der U18 aussehen?
	 Austin Bull: In der zweiten Liga gibt es einige 
Jungs, die die Chance haben, einen Beitrag zu leisten. 
Für einige Spieler wird der Übergang nahtlos sein, je 
nachdem, was wir im Laufe der Woche benötigen. Es 
ist eine lange Saison von April bis September, daher 
werden wir jeden brauchen, der bereit ist, seinen Bei-
trag zu leisten.

Wie beurteilst du das Gesamtumfeld für das 
DBL-Team in Stuttgart (Organisation, Ballpark, 
Jugendarbeit)?
	 Austin Bull: Stuttgart ist ein wirklich starker Stand-
ort für Baseball in Deutschland, mit guten Einrichtun-
gen und einem guten Nachwuchsprogramm. Ich bin 
auch beeindruckt von der Qualität der deutschen 
Spieler. Aber um die absolute Spitze zu erreichen, 
müssen wir das starke Engagement für den Baseball 
auch durchgängig aufrechterhalten und ebenso die 
Erwartungshaltung, sehr erfolgreich zu sein.

Was sind deine persönlichen Pläne nach dieser 
Saison?
	 Austin Bull: Mein Plan ist es, eine hochklassige 
Saison zu haben und alles auf die für mich bestmög-
liche Weise zu führen. Alles, was danach passiert, ist 
noch offen.

Follow us
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DAS TEAM 2026
DEUTSCHE BASEBALL LIGA

STUTTGART REDS

AUSTIN
BULL 
HEADCOACH
& SHORTSTOP
NATIONALITÄT USA
GEBOREN 1996
BEI DEN REDS SEIT
2024

#31

ROBERT
BLESING 
PITCHER
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2001
BEI DEN REDS SEIT
2022

#1

JANNIK
DENZ 
OUTFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 1999
BEI DEN REDS SEIT
2010

#3

HEIKO
WITT 
TEAMMANAGER
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 1974
BEI DEN REDS SEIT
2012

MORITZ
VAN BERGEN 
PITCHER
& 1. BASE
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2004
BEI DEN REDS SEIT
2008

#4

LUCAS
TRAUT 
INFIELD
& PITCHER
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 1998
BEI DEN REDS SEIT
2024

#2

Matthias Bratek – Geschäftsinhaber

„Hohe Verkaufspreise und gute
Mieter sind keine Glückssache.“
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JONAS
VAN BERGEN 
OUTFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2000
BEI DEN REDS SEIT
2007

#26

ARNAD 
MULAMEKIC
PITCHER
NATIONALITÄT USA
GEBOREN 2004
BEI DEN REDS SEIT
2026

#27

FABIAN
BECK 
OUTFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2001
BEI DEN REDS SEIT
2011

#82

BENEDIKT
SCHÄFFER 
OUTFIELD
& PITCHER
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2002
BEI DEN REDS SEIT
2013

#65

MORITZ
KÖHLER 
3. BASE
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2005
BEI DEN REDS SEIT
2010

#18

REDS
PAULE 
MASKOTTCHEN
MAG AM LIEBSTEN
MIT DEN REDS-FANS 
FÜR STIMMUNG 
SORGEN

RAMON
UHL 
1. BASE
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 1998
BEI DEN REDS SEIT
2009

#24

JONATHAN
SCHÄFFER 
PITCHER
& CATCHER
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2006
BEI DEN REDS SEIT
2010

#20

DANILO
WEBER 
3. BASE
& OUTFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 1994
BEI DEN REDS SEIT
2018

#25

XAVI
GONZALEZ 
INFIELD
NATIONALITÄT ESP
GEBOREN 1989
BEI DEN REDS SEIT
2014

#22

FRIDOLIN
FINK 
CATCHER
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2001
BEI DEN REDS SEIT
2009

#12

YANNICK
WITT 
CATCHER
& INFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2002
BEI DEN REDS SEIT
2012

#6

JOEL
PETZOLD 
PITCHER
& OUTFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2005
BEI DEN REDS SEIT
2009

#41

SHOGO
ICHIMURA 
CATCHER
NATIONALITÄT JAP
GEBOREN 2000
BEI DEN REDS SEIT
2026

#52
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Spielmodus 2026: Zwölf Teams 
starten in neuem Format

Alle Reds-Heimspiele 
im TVC-Ballpark
Am Schnarrenberg 5, Stuttgart

Tickets online buchen auf
tvcannstatt.vereinsticket.de

10. April · 18 Uhr
Heidenheim Heideköpfe vs. Stuttgart Reds

06. Juni · 18 Uhr
07. Juni · 12 Uhr
München-Haar Diciples vs. Stuttgart Reds

19. Juni · 19 Uhr
20. Juni · 14 Uhr
Guggenberger Legionäre Regensburg vs. Stuttgart Reds

08. Mai · 19 Uhr
09. Mai · 13 Uhr

Stuttgart Reds vs. Guggenberger Legionäre Regensburg 

15. Mai · 19 Uhr
Stuttgart Reds vs. Heidenheim Heideköpfe

12. Juni · 19 Uhr
13. Juni · 13 Uhr

Stuttgart Reds vs. Mainz Athletics

11. April · 13 Uhr  
Stuttgart Reds vs. Heidenheim Heideköpfe

17. April · 19 Uhr 
18. April · 13 Uhr   

Stuttgart Reds vs. Gauting Indians

24. April · 19 Uhr  
25. April · 13 Uhr  

Stuttgart Reds vs. München-Haar Diciples

01. Mai · 19 Uhr
02. Mai · 13 Uhr
Mainz Athletics vs. Stuttgart Reds

16. Mai · 13 Uhr
Heidenheim Heideköpfe vs. Stuttgart Reds

30. Mai · 16 Uhr
31. Mai · 12 Uhr
Gauting Indians vs. Stuttgart Reds

AWAY
DEUTSCHE BASEBALL LIGA (SÜD)
SPIELPLAN 2026HOME

Anschließend Playoffs und Platzierungsspiele 
Aktuelle Termine findest du auf www.baseball.de

REDS TV LIVE-STREAMwww.youtube.com/ @stuttgartredstv5293

Aktuelle Berichte

zu den Spielen:

www.stuttgart-reds.de

DEUTSCHE BASEBALL LIGA

Insgesamt zwölf Teams nehmen an der kommenden 
Saison teil, gleichmäßig verteilt auf die beiden Staffeln 
Nord und Süd. Die Dortmund Wanderers ergänzen 
die Nord-Gruppe, in im Vorjahr aus fünf Teams be-
standen hatte.

Neu eingeführt wird dieses Jahr eine zweigeteilte  
Zwischenrunde, die der regulären Saison aus 20 
Spielen (je vier Begegnungen gegen jedes andere 
Team der Staffel) folgt. Die Erst- bis Drittplatzierten 
beider Staffeln treffen in einer Interleague-Runde auf-
einander. Parallel dazu kämpfen die Teams der un-
teren Tabellenränge im sogenannten „Wildcard Race“ 
um die verbleibenden zwei Playoff-Plätze. 

Resultierend auf den Klassements beider Runden er-
gibt sich schließlich die Setzliste für die Playoffs, in die 
insgesamt acht Teams einziehen. Die Playoffs begin-
nen am 15. August mit den Viertelfinals und werden 
im Best-of-5-Format ausgetragen. Das Halbfinale 
folgt ab dem 29. August, ehe am 12. September die 
Finalserie um die Deutsche Meisterschaft startet.

Auch 2026 wird es in der DBL keinen Absteiger ge-
ben. Die Liga verfolgt weiterhin das Ziel, nachhaltig 
zu wachsen und ambitionierten Zweitligateams den 
Aufstieg zu ermöglichen. Gleichzeitig sollen Aufstei-
ger die Chance erhalten, sich langfristig im Oberhaus 
zu etablieren.

DIE DEUTSCHE BASEBALL LIGA (DBL) GEHT 2026 IN IHRE ZWEITE SPIELZEIT UND 
PRÄSENTIERT SICH DABEI MIT EINEM ERWEITERTEN TEILNEHMERFELD SOWIE 
EINEM NEUEN SPIELMODUS.

HOL DIR HIER
TICKETS
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Der Club von der Ostalb, 
der seit 2009 achtmal 
die Deutsche Meister-
schaft erringen konnte, 
verpflichtete für die kom-
mende Saison gleich 
drei neue Pitcher. Der 
22-jährige Nationalspie-
ler Tim-Luca Lindemann, 
der sowohl als Pitcher 
wie auch im In- oder 
Outfield eingesetzt wer-
den kann, kommt von 
den Neuenburg Atomics.  
Er wohnt studienbedingt 
in Geislingen, weshalb 
er sich den Heideköpfen 
angeschlossen hat. Als 
Neuzugänge gemeldet  
wurden auch der Spa-
nier José Pimentel (war 
2022 für die Reds ange-
treten) und der schwe-
dische Nationalpitcher 
Oskar Syren, der zuletzt 
2022 in den Niederlan-
den aktiv war.

Ansonsten wollen die 
Heidenheimer mit dem 
Team aus dem Vorjahr 
antreten. Wie schon 
2025 stehen vermutlich 
einige Ausländer bei 
Saisonbeginn nicht zur 
Verfügung. Die Rede 
ist von Pitcher Logan 
Hofman sowie Catcher 
Phildrick Llewellyn. Erst 
zum Europapokal und in 
den Playoffs sind auch 
die an US-Colleges spie-
lenden Luca Hörger und 
Kilian Redle eingeplant.

HEIDENHEIM
HEIDEKÖPFE

GUGGENBERGER 
LEGIONÄRE 
REGENSBURG

Lange hat es Simon 
Bäumer nicht in der 
Oberpfalz gehalten: 
Bereits nach einem Jahr 
verlässt der 24-jähri-
ge Nationalspieler die 
Legionäre wieder. Der 
als Pitcher und First 
Baseman einsetzbare 
Leistungsträger hat  
sich den Bonn Capitals 
angeschlossen. Außer-
dem haben die Regens-
burger den Abgang von 
Morgan McCullough 
sowie das Karriere-
Ende des langjährigen 
Outfielders Pascal Amon 
gemeldet, der seit 2015 
ein „Mainstay“ in der 
höchsten deutschen 
Spielklasse war.

Neuverpflichtungen 
wurden natürlich auch 
getätigt: So wird der 
französische National-
spieler Quentin Moulin 
für die Guggenberger 
Legionäre als Pitcher 
im Einsatz sein. Der 24 
Jahre alte Rechtshänder 
wechselt von den Ham-
burg Stealers in den 
Süden, wo er auf seine 
Nationalmannschafts-
kollegen Daniel Patrice 
und Nicolas Antoine trifft. 
In Frankreich spielte 
der 1,83 Meter große 
Quentin Moulin für die 
Rouen Huskies. Auf der 
ausländischen Pitcher-
Position soll 2026 
der 23-jährige Leeroy 
Tavarez „für neue Stärke 
sorgen“, so die Legio-
näre. Der Rechtshänder 
bringt Erfahrung aus 
dem College-Baseball 
mit, wo er in der Division 
1 aktiv war.

MÜNCHEN-HAAR 
DISCIPLES

Neben den Stuttgart 
Reds und den Mainz 
Athletics haben auch die 
München-Haar Disciples  
einen neuen Head-
coach: Sie gehen mit  
Yves Steinbach als Chef-
trainer in ihre zweite  
DBL-Saison. Der 32- 
jährige Steinbach ist seit 
2012 bei den Oberbay-
ern, seit 2022 in diver-
sen Trainerfunktionen.

Die Gauting Indians 
haben den 18-jährigen  
Linkshänder Jona 
Widmann als Zugang 
gemeldet, den sie 
als „eines der span-
nendsten deutschen 
Nachwuchstalente“ 
bezeichnen. Widmann 
wird bis August für die 
Indians auflaufen, bevor 
er für vier Jahre an die 
University of Utah wech-
selt. Widmann kommt 
auf „Leihbasis“ von der 
Bayerischen Baseball 
Academy.

GAUTING
INDIANS

MAINZ
ATHLETICS

Bei den Mainz Athletics 
übernimmt zur neuen 
Saison Nici Weichert  
die Rolle des Chef-
trainers, bleibt aber 
dem Team weiterhin 
als Spieler erhalten. 
Ulli Wermuth kehrt als 
Assistenztrainer an den 
Hartmühlenweg zurück.

Merlin Bendlin, der bis 
2023 für die Mannheim 
Tornados spielte, soll als 
Pitcher und Infielder das 
Team verstärken. Außer-
dem haben die Mainz 
Athletics drei Importspie-
ler vorgestellt: Mit Leo 
Bristow bekommen die 
Mainzer einen Pitcher 
aus den USA. Zuletzt 
stand er für das Base-
ballteam der California 
Lutheran University  
auf dem Feld. Der 25- 
jährige Australier Sean 
Maple ist als Utility-
Spieler flexibel einsetz-
bar und soll vor allem 
offensiv Akzente setzen. 
Seine College-Zeit 
verbrachte Maple bei der 
MidAmerica Nazarene 
University in den USA.  
In seiner Heimat läuft er 
für die Kensington  
Cardinals auf und 
konnte zudem Erfahrun-
gen bei den Adelaide 
Giants in der Australian 
Baseball League (ABL) 
sammeln. Das Pitching 
Corps verstärkt der 
21-jährige Ryuto Konno, 
der aus dem Nach-
wuchssystem der Yoko-
hama DeNA BayStars 
nach Mainz wechselt.

Die Gegner 2026: Vertraute
Wettbewerber im Süden

DEUTSCHE BASEBALL LIGA

WIE IM VORJAHR SPIELEN DIE STUTTGART REDS 2026 IN DER SÜDSTAFFEL DER 
DEUTSCHEN BASEBALL LIGA GEGEN DEN AMTIERENDEN DEUTSCHEN MEISTER 
HEIDENHEIM HEIDEKÖPFE, DIE GUGGENBERGER LEGIONÄRE AUS REGENS-
BURG, DIE MAINZ ATHLETICS, DIE GAUTING INDIANS SOWIE DIE MÜNCHEN-
HAAR DISCIPLES.
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Die Teams der
Softball Bundesliga

GRUPPE NORD
1	 HAMBURG STEALERS
2	 PADERBORN UNTOUCHABLES
3	 DORTMUND WANDERERS
4	 COLOGNE CARDINALS
5	 BONN CAPITALS
6	 HÜNSTETTEN STORM

GRUPPE SÜD
7	 NEUNKIRCHEN NIGHTMARES
8	 KARLSRUHE COUGARS
9	 STUTTGART REDS
10	 TÜBINGEN HAWKS
11	 GUGGENBERGER LEGIONÄRE
12	 FREISING GRIZZLIES

GRUPPE NORD
7	 HAMBURG KNIGHTS
8	 BERLIN CHALLENGERS
9	 NSF BERLIN RAVENS
10	 PADERBORN UNTOUCHABLES
11	 RATINGEN GOOSE-NECKS
12	 COLOGNE CARDINALS
13	 WESSELING VERMINS

GRUPPE SÜD
1	 MAINZ ATHLETICS
2	 STUTTGART REDS
3	 HEIDENHEIM HEIDEKÖPFE
4	 GUGGENBERGER LEGIONÄRE
5	 MÜNCHEN-HAAR DISCIPLES
6	 GAUTING INDIANS

Die Teams der DBL –
Deutsche Baseball Liga
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SOFTBALL BUNDESLIGA

Reds-Damen spielen 2026 ihre 
10. Bundesliga-Saison

Letzte Saison 2025 gab es einen großen Umbruch 
im Trainergespann der Damenmannschaft, dieses 
Jahr wird es einige Veränderungen im Kader geben. 
Trotzdem möchte das Team ähnlich sportlich erfolg-
reich sein wie in den letzten Jahren. Natürlich lebt der 
Traum weiter für den ersten Deutschen Pokal – und 
die Meisterschaft.

DIE KADERÄNDERUNGEN IM EINZELNEN
Jule Breuninger wird noch bis Anfang Juni den Stutt-
gart Reds fehlen. Aktuell ist die Nationalspielerin für 
die Odessa Wranglers auf einem College in Texas/
USA aktiv. Jenny Weil nutzt das freie EM-Jahr, um 
noch mit Work & Travel in der Karibik unterwegs zu 
sein. Corina Apel ist beruflich nach London gezogen. 
Unsere Pitcherin und auch Pitching-Trainerin Kirsten 
Schmidt hat die Reds verlassen und ist nach Zürich 
gewechselt.

Dafür rutscht unser 15-jähriges Nachwuchstalent 
Madita Wenzl in den Bundesligakader und wird in 
den nächsten Jahren zu einer wichtigen Spielerin 

heranwachsen. Anna-Lena Haule hatte in der Saison 
2024 schon einige Einsätze für die Reds absolviert. 
Die U19-Nationalspielerin hat ihr Studium in Ludwigs-
burg begonnen und wird damit über ein Zweitspiel-
recht von Gammertingen in unseren Bundesligakader 
wechseln. Laura Hartmann und Gina Meimann kom-
plettieren den Kader für die Saison 2026. 

Cheftrainerin Hope Cornell ist sehr optimistisch, dass 
die Reds-Damen auch in der neuen Saison erfolg-
reich sein werden. 

Momentan ist die Stelle des Pitching-Coaches noch 
vakant. Wenn hier international jemand passendes 
gefunden wird, auch für den Startingplatz als Werfe-
rin im zweiten Spiel, wird das Team wieder alle Chan-
cen haben, um auch in den Playoffs, der Deutsche 
Meisterschaft wie auch dem Deutschlandpokal weit 
zu kommen. Vor allem sollten Jule Breuninger und 
vielleicht auch Jenny Weil im Juni zu ihrem Heimat-
verein zurückkehren und für eine späte Verstärkung 
des Kaders sorgen.

FÜR DIE STUTTGART REDS IST DIESE SAISON EINE GANZ BESONDERE, DA NICHT 
NUR 40 JAHRE STUTTGART REDS GEFEIERT WERDEN, SONDERN AUCH, WEIL DIE 
ERFOLGSVERWÖHNTEN DAMEN 2026 IN IHRE INSGESAMT ZEHNTE BUNDESLIGA-
SAISON GEHEN. 10 JAHRE BUNDESLIGA, 10 JAHRE SOFTBALL AUF HÖCHSTEM 
DEUTSCHEN NIVEAU.

Freising Grizzlies
Guggenberger Legionäre 

Karlsruhe Cougars
Neunkirchen Nightmares

Stuttgart Reds
Tübingen Hawks

BUNDESLIGA
2026

BUNDESLIGA 2025

1. Stuttgart Reds

2. Freising Grizzlies

3. Guggenberger Legionäre

4. Tübingen Hawks

5. Karlsruhe Cougars
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Let’s go, Reds!  

SOFTBALL BUNDESLIGA

Rückblick auf die Saison 2025

SÜDMEISTERINNEN 
UND DEUTSCHE VIZE-
MEISTERINNEN
Unter der Leitung von 
Headcoach Hope Cor-
nell und Assistant-Coach 
Robert Blesing sicherte 
sich das Bundesligateam 
den Titel des Südmeis-
ters und kämpfte sich bis 
ins Finale um die Deut-
sche Meisterschaft.

Bereits im Halbfinale ge-
gen die Guggenberger 

Legionäre aus Regensburg beeindruckten die Spiele-
rinnen mit zwei ungefährdeten Siegen. In beiden Be-
gegnungen zeigten sie konstant starke Offensivaktio-
nen und eine sichere Defensive. Das Zusammenspiel 
von Pitcherin Kirsten Schmidt und Catcherin Alia Pet-
zold bildete das Fundament für die souveräne Leis-
tung, während die gesamte Line-up mit harten Schlä-
gen und aggressivem Baserunning Punkte sammelte.

Das Finale gegen die Bonn Capitals wurde zu einem 
wahren Krimi. Im ersten Spiel lagen die Reds Mitte 
des dritten Innings mit 0:10 zurück, starteten jedoch 
eine spektakuläre Aufholjagd. Solo-Homeruns von 
Annie Stepniak und Kirsten Schmidt sowie ein Of-
fensivfeuerwerk im fünften Inning mit sechs Hits und 
sechs Runs brachten das Team zurück ins Spiel. Am 
Ende unterlagen die Reds knapp mit 9:11, obwohl 
sie mehr Hits als die Capitals hatten und eine fehler-
freie Defense spielten. Auch das zweite Spiel verlief 
eng, endete jedoch 2:5, sodass die Mannschaft den 
Titel des Deutschen Vize-Meisters errang – der bis-
lang größte sportliche Erfolg der Baseball- und Soft-
ballabteilung des TV Cannstatt. Annie Stepniak wur-
de zudem für ihre herausragende Defensivleistung in 
der Bundesliga Süd ausgezeichnet.

BADEN-WÜRTTEMBERGISCHER POKAL:
KLARER ERFOLG IN LADENBURG
Zwischen diesen Höhepunkten gelang den Reds 
auch der Sieg beim BaWü-Pokal in Ladenburg. Das 
Team setzte sich nach einem schnellen und konzen-
trierten Beginn deutlich gegen die Gammertingen 
Royals durch. Bereits im ersten Inning legten die 
Stuttgarterinnen mit mehreren Runs und einer siche-
ren Defensive den Grundstein für den 12:2-Erfolg. 
Das Spiel bot den Zuschauerinnen und Zuschauern 

spannende Offensivaktionen und demonstrierte die 
Klasse und Reife der Mannschaft.

FINAL-FOUR-TURNIER DES DEUTSCHLANDPOKALS: 
POTENZIAL NICHT ABGERUFEN
Nach der DM-Finalniederlage reisten die Reds direkt 
weiter nach Neunkirchen zum Deutschlandpokal. 
Gegen Wesseling und Köln zeigten die Spielerinnen 
große Einsatzbereitschaft, konnten jedoch ihr volles 
Potenzial nicht abrufen. Die Mannschaft schied früh-
zeitig aus dem Turnier aus und konnte an die Leis-
tungen der Bundesliga-Saison nicht mehr anknüpfen.

INTERNATIONALE EINSÄTZE UND ABGÄNGE: 
EM IN PRAG UND JULE IN DEN USA
Neben den nationalen Einsätzen waren unsere Spie-
lerinnen auch international aktiv. Jule Breuninger, 
Jessy Weil und Jenny vertraten Deutschland bei der 
Europameisterschaft in Prag. Die Mannschaft zeigte 
starke Leistungen, setzte sich souverän mit 10:1 ge-
gen die Ukraine und 9:0 gegen die Schweiz durch 
und belegte in der Endabrechnung Rang acht. Für 
unsere Spielerinnen war dies ein großartiges Erlebnis, 
das ihre Saison auf höchstem Niveau abrundete und 
wertvolle internationale Erfahrung brachte.

Im September hat Stammspielerin Jule Breuninger 
die Reds verlassen, um in Texas an einem Junior-Col-
lege-Softballprogramm teilzunehmen. Ihr Abschied 
war ein emotionaler Moment für das Team, da sie 
über Jahre hinweg zu den prägenden Spielerinnen 
der Mannschaft gehörte. Gleichzeitig ist dies ein Be-
leg für die Qualität unserer Nachwuchsarbeit, dass 
Spielerinnen der Stuttgart Reds den Sprung in inter-
nationale Ligen schaffen.

FAZIT: EIN JAHR VOLLER ERFOLG
UND ENTWICKLUNG
Die Saison 2025 hat einmal mehr gezeigt, dass die 
Softball-Abteilung der Stuttgart Reds hervorragend 
aufgestellt ist. Die Bundesliga-Mannschaft kämpfte 
sich bis ins DM-Finale, wurde Südmeister und sicher-
te sich den BaWü-Pokalsieg, während die Verbands-
liga jungen Spielerinnen einen Raum zum Lernen und 
Entwickeln bot. 

Dank des unermüdlichen Einsatzes von Hope Cornell, 
Robert Blesing und des gesamten Trainerteams so-
wie der Unterstützung durch Fans und Vereinsmitglie-
der war die Saison 2025 ein voller Erfolg und bildet 
ein starkes Fundament für die kommenden Jahre.

DIE SAISON 2025 WAR FÜR DIE SOFTBALL-DAMEN DER STUTTGART REDS EIN 
JAHR VOLLER EMOTIONEN, BEEINDRUCKENDER LEISTUNGEN UND SPORT
LICHER HÖHEPUNKTE.

HEADCOACH HOPE CORNELL 
bekommt den silbernen Pokal über-
reicht, der den bisher größten Erfolg 
der Reds-Damen krönt: »Deutscher 
Vizemeister 2025«!  
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DAS TEAM 2026
SOFTBALL BUNDESLIGA

STUTTGART REDS

ANN-KATHRIN
STEPNIAK 
PITCHER
& INFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 1999
BEI DEN REDS SEIT
2020

#8

ADA
KASCHL 
INFIELD
NATIONALITÄT BEL
GEBOREN 2005
BEI DEN REDS SEIT
2025

#9

ALIA
PETZOLD 
CATCHER
& OUTFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 1999
BEI DEN REDS SEIT
2016

#2

MAKEA-AL
KALUAU 
INFIELD
NATIONALITÄT USA
GEBOREN 1999
BEI DEN REDS SEIT
2023

#3

Follow us

HOPE
CORNELL 
HEADCOACH
& INFIELD
NATIONALITÄT USA
GEBOREN 1988
BEI DEN REDS SEIT
2015

#20

Ihr Multidienstleister im Gebäudemanagement  
seit über 60 Jahren

www.raumpflege-gmbh.de

FASZINATION SAUBERKEIT.
MIT NACHHALTIGKEIT.

ÖKONOMISCH, ÖKOLOGISCH, SOZIAL.

JESSICA
WEIL 
INFIELD
& PITCHER
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2006
BEI DEN REDS SEIT
2010

#12
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MADITA
WENZL 
PITCHER
& INFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2011
BEI DEN REDS SEIT
2024

#66

JULE
BREUNINGER 
OUTFIELD
& CATCHER
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2004
BEI DEN REDS SEIT
2011

#21

EMMA
BIETH 
OUTFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2008
BEI DEN REDS SEIT
2023

#18

MAITE
HOMBERG 
OUTFIELD
& PITCHER
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2006
BEI DEN REDS SEIT
2012

#19

LETICIA
HOMBERG 
OUTFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2008
BEI DEN REDS SEIT
2012

#15

ISABELLE
SCHMID 
OUTFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2006
BEI DEN REDS SEIT
2018

#16

SOPHIA
MOSHOS 
PITCHER
NATIONALITÄT USA
GEBOREN 2004
BEI DEN REDS SEIT
2026

#44

DONNA
BAISCH 
OUTFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 1997
BEI DEN REDS SEIT
2018

#97

LAURA
HARTMANN 
CATCHER, 3RD 
BASE & OUTFIELD
NATIONALITÄT AUT
GEBOREN 2007
BEI DEN REDS SEIT
2025

#29

GINA
MEIMANN 
CATCHER
& OUTFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 1999
BEI DEN REDS SEIT
2025

#45

ANNA-LENA
HAULE 
PITCHER
& INFIELD
NATIONALITÄT GER
GEBOREN 2006
BEI DEN REDS SEIT
2026

#24

DEUTSCHE
VIZEMEISTERINNEN
2025 
Wir gratulieren unserem grandiosen 
Bundesliga-Softballteam zum bisher 
höchsten erreichten Titel der Reds-
Softballgeschichte – und drücken die 
Daumen für den goldenen Pokal 2026!
Go Reds!
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Alle Reds-Heimspiele 
im TVC-Ballpark
Am Schnarrenberg 5, Stuttgart

Der Eintritt ist frei – genießt das
Spiel bei Food & Drinks!

19. April · 13 Uhr · 15:30 Uhr
Freising Grizzlies vs. Stuttgart Reds

12. Juli · 13 Uhr · 15:30 Uhr
Tübingen Hawks vs. Stuttgart Reds

01. August · 13 Uhr · 15:30 Uhr
Guggenberger Legionäre Regensburg vs. Stuttgart Reds

31. Mai · 13 Uhr · 15:30 Uhr
Stuttgart Reds vs. Tübingen Hawks

06. Juni · 13 Uhr · 15:30 Uhr
Stuttgart Reds vs. Freising Grizzlies

14. Juni · 13 Uhr · 15:30 Uhr
Stuttgart Reds vs. Guggenberger Legionäre Regensburg

20. Juni · 13 Uhr · 15:30 Uhr
Stuttgart Reds vs. Neunkirchen Nightmares

05. Juli · 13 Uhr · 15:30 Uhr
Stuttgart Reds vs. Karlsruhe Cougars

10. Mai · 13 Uhr · 15:30 Uhr
Neunkirchen Nightmares vs. Stuttgart Reds

17. Mai · 13 Uhr · 15:30 Uhr
Karlsruhe Cougars vs. Stuttgart Reds

AWAY
SOFTBALL BUNDESLIGA (SÜD)
SPIELPLAN 2026HOME

Die größte Änderung der Liga ist bestimmt, dass die Neunkirchen Nightmares durch die Auf-
stiege im Norden nun zukünftig im Süden spielen. Alle Landesmeister im Süden haben auf ihr 
Aufstiegsrecht verzichtet. Daher werden die Reds-Damen neben Neuling Neunkirchen noch 
auf Tübingen, Karlsruhe, Regensburg und Freising treffen. Zu erwarten ist eine sehr ausge-
glichene Liga. Jedes Team wird jedes andere Team schlagen können. Kleinigkeiten werden 
Spiele entscheiden und damit auch die Playoff-Teilnahme der Südmannschaften.

SOFTBALL BUNDESLIGA

Die Gegnerinnen der Stuttgart Reds
in der 1. Bundesliga-Süd

Das 320 km entfer-
ne Neunkirchen in 
Nordrhein-Westfalen im 
schönen Siegerland liegt 
nun im Süden Deutsch-
lands. Zumindest im 
Deutschen Softball! Die 
Nightmares könnten 
dabei für die Südteams 
zum wahren Albtraum 
werden. Konnte das 
ohnehin schon starke 
Team mit Alisha The-
issen und Liv Korn 
doch zwei mehrmalige 
Deutsche Meisterinnen 
verpflichten. Großer 
Nachteil für Neunkir-
chen sind die weiten 
Auswärtsfahrten. Da ist 
quasi Playoffstimmung 
bei jedem Auswärtsspiel 
gegeben.

NEUNKIRCHEN 
NIGHTMARES

GUGGENBERGER 
LEGIONÄRE 
REGENSBURG

Der langjährige Erfolgs-
trainer Jonas Buchholz 
hat am Ende der ver-
gangenen Saison seinen 
Trainerposten an den 
Nagel gehängt. Zudem 
haben zwei Stamm-
spielerinnen bekannt 
gegeben, ihre Spieler-
karriere zu beenden. 
Zwei weitere Stamm-
kräfte spielen 2026 auf 
einem US-College und 
werden am Anfang der 
Saison fehlen. Daher 
werden die Legionäre ei-
nige Baustellen in ihrem 
Kader haben. Anderseits 
eventuell die Chance für 
die vielen Nachwuchs-
talente, die momentan 
in der 2. Mannschaft 
gespielt haben. Un-
terschätzen darf man 
Regensburg nie. Jedes 
Jahr hatte das Team in 
der Vergangenheit im-
mer ein starkes Team in 
der Bundesliga gestellt.

TÜBINGEN
HAWKS

Bei den Habichten hat 
man erfolgreich ein 
Team um National- 
Pitcherin Sina von 
Zeppelin aufgebaut. 
In den letzten Jahren 
hat das Team immer 
mit Karlsruhe um die 
hinteren beiden Plätze 
im Süden gespielt. Ganz 
anders im vergangenen 
Jahr, als das Team am 
Ende gleichviele Siege 
und Niederlagen wie Re-
gensburg hatte. Letzt-
endlich musste man bis 
an die Runs herangehen, 
um eine Entscheidung 
um den dritten oder 
vierten Playoffplatz zu 
finden.  Sollte sich der 
positive Trend fortsetzen, 
wird Tübingen auch in 
der Saison 2026 für viele 
Überraschungen sorgen 
können, um weiter in der 
Tabelle zu steigen.

Der badische Konkur-
rent ist der Dino in der 
Softball Bundesliga. Seit 
der Gründung 1999 
der Bundesliga spielen 
die Cougars ununter-
brochen im Deutschen 
Oberhaus. Erfahrung pur 
hat das Team aus Karls-
ruhe um ihren Cheftrai-
ner Dr. Rolf Hammer, der 
seit all den Jahren der 
Trainer der Karlsruherin-
nen ist und taktisch und 
spielerisch ein Maxi-
mum aus seinem Kader 
rausholt. In den letzten 
Jahren hat das Team 
immer mehr Niederlagen 
als Siege kassiert. Was 
daran lag, dass Karlsru-
he einige junge Spie-
lerinnen in den Kader 
gemischt und oftmals 
auf einen Importpitcher 
als Verstärkung verzich-
tet hat.

KARLSRUHE 
COUGARS

FREISING
GRIZZLIES

Die Grizzlies, eine wahre 
Talentschmiede für 
begabte Softballspie-
lerinnen, spielen jedes 
Jahr um den Titel der 
Bundesliga-Süd. Je 
nachdem wie schnell 
die eigenen Talente sich 
in den Bundesligakader 
zurechtfinden. Es ist 
kein Zufall, dass das 
Team mit dem Platz 
direkt gegenüber dem 
Münchner Flughafen in 
der vergangenen Saison 
den Reds-Damen die 
einzige Niederlage in 
der Ligaphase beschert 
hat. Spiele gegen den 
Vizemeister 2025 der 
Bundesliga-Süd sind 
immer knapp, und Klei-
nigkeiten werden über 
den Sieger entscheiden.

Anschließend Playoffs und Platzierungsspiele 
Aktuelle Termine findest du auf www.softball-bundesliga.de

Aktuelle Berichte

zu den Spielen:

www.stuttgart-reds.de



SLOWPITCH SOFTBALL
BIS 99 JAHRE

Frauen und Männer 
für unser Freizeit-
team „Rusty Reds“

SOFTBALL 
AB 9 JAHREN 

Mädchen für 
unsere U13-, U16- 
und U19-Teams

SOFTBALL
AB 18 JAHREN

Frauen, die Lust auf 
aktiven Softball im 

Spielbetrieb haben

MITGLIED WERDEN

Spielt mit! Wir suchen euch
für unsere Reds-Teams

Stuttgart Reds 202670

T-BALL AB 4 JAHREN

Mädchen und 
Jungen bis 8 Jahre

BASEBALL
AB 9 JAHREN 

Jungen für unsere 
U10-, U12-, U15- und

U18-Teams
BASEBALL
AB 18 J.AHREN

Männer, die Lust auf 
aktiven Baseball 
im Spielbetrieb haben

MEHR INFOS  &
SCHNUPPERTRAINING

www.stuttgart-reds.de
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Die Erwartungen zum Anfang der Saison waren ein-
deutig: Man wollte in die Playoffs, vor allem mit Blick 
auf die vorangegangenen Jahre. Es war aber auch 
von Anfang an klar, dass einige der bisherigen Leis-
tungsträger wie Joni Schäffer, Joel Petzold, Moritz 
Köhler oder andere im DBL-Team gesetzte Spieler 
weniger Zeit haben würden. Die positive Folge: Ande-
re Spieler konnten zeigen, zu was sie imstande sind, 
und wurden so zu den Leistungsträgern der Stuttgart 
Reds in der 2. Baseball-Bundesliga Süd-West.

Die Saison fing gut an – mit gleich vier Spielen gegen 
Heidenheim, von denen wir drei für uns entscheiden 
konnten. Ab dann verlief die weitere Saison sehr aus-
geglichen. Wir haben nicht dominiert, aber bis auf 
die Begegnungen gegen Neuenburg eigentlich jeden 
Spieltag zumindest gesplittet. Somit waren wir meist 
im Tabellen-Mittelfeld finden – hinter den Neuenburg 
Atomics, die sich mit Abstand an der Ligaspitze hiel-
ten, und auf ähnlichem Niveau wie Tübingen und Hei-
denheim. Somit war erst spät in der Saison klar, ob 
wir in die Playoffs kommen würden. 

Mit etwas mehr Unterstützung durch Spieler aus der 
1. Mannschaft konnten dann gegen Ende der Saison 
auch wichtige Siege – wie etwa ein Sweep in Neuen-

BASEBALL 2. BUNDESLIGA SÜD-WEST

Mit grandiosem Schluss-Spurt
zur Meisterschaft im Süden

burg – eingefahren werden. Der 2. Platz in der Liga-
Schlusstabelle war erreicht und die Playoffs damit 
sicher.

Auf dem Weg dorthin wurden viele Spieler aus un-
terschiedlichsten Altersgruppen und Ligen eingesetzt, 
die ihren Teil zum Erfolg beigesteuert haben. Ein 
Großteil der Spieler kam aus der U18 oder war fest im 
Zweitliga-Team integriert. Es hat aber beispielsweise 
auch mal Hamed aus der BB3 ausgeholfen – an Ta-
gen, an denen wir sonst nicht genug Spieler hätten 
aufbieten können. 

Die Leistungsträger, auf die immer Verlass war:
• �die Scudder-Brüder David und Lukas, die leider 

vor den Playoffs zurück in die USA gezogen sind 
und beide sehr gute Offensiv-Statistiken aufweisen 
konnten;

• �Luca Grassellini, der einen Großteil der BB2-Innings 
gepitcht hat;

• �Laszlo Hellwig, der so gut wie jedes Spiel hinter der 
Platte arbeitete;

• �Ryan Santana und Ramon Uhl – einfach zwei super 
Hitter.

Es haben aber natürlich noch viel mehr Spieler zum 
letztlichen Erfolg der BB2-Mannschaft beigetragen.

Die Playoffs hatten es in sich: Im Viertelfinale gegen 
Neuenburg, die man eine Woche zuvor noch deutlich 
geschlagen hatte, musste ein drittes Spiel entschei-
den, das nach einer eindruckenden Aufholjagd noch 
knapp gewonnen wurde. Das Halbfinale gegen die 
Füssen Royal Bavarians begann nicht weniger span-
nend: mit einem unglaublichen 25-18-Schlagab-
tausch und insgesamt 9 Homeruns der beiden Mann-
schaften. Das Rückspiel konnten die Reds dann 
aber gut für sich entscheiden, womit der Finaleinzug 
gegen die Baseball Academy geschafft war. Nach 
zwei wirklich hart erarbeiteten Ein-Run-Erfolgen, je-
weils mit einer Mischung aus starkem Pitching und 
sehr wichtigen Hits, war dann der Meistertitel der 2. 
Bundesligen Süd erreicht und wurde entsprechend 
bejubelt.

Kurzum: Ein toller Schluss-Spurt und eine überzeu-
gende Performance in den Playoffs, für die neben 
den engagierten Spielern auch allen Coaches und 
Helferinnen und Helfern sowie den treuen Fans noch 
einmal ein großer Dank gebührt!

2. BUNDESLIGA 
SÜD-WEST II 2026
Gammertingen Royals

Heidenheim Heideköpfe 2
Neuenburg Atomics

Stuttgart Reds 2
Tübingen Hawks

NACH DEM FRÜHEN ENDE DER DBL-SAISON WARFEN DIE REDS ALLE ENERGIE 
IN DIE PLAYOFFS DER 2. BUNDESLIGEN. IM GEGENSATZ ZUM VORJAHR WURDE 
DAS NACH BRAVOURÖSEN AUFTRITTEN GEGEN NEUENBURG, FÜSSEN UND DIE 
BAYERISCHE BASEBALL ACADEMY MIT DEM MEISTERTITEL IM SÜDEN BELOHNT.

2. BUNDESLIGA
SÜD-WEST 2025

1. Neuenburg Atomics

2. Stuttgart Reds 2

3. Heidenheim Heideköpfe 2

4. Tübingen Hawks

5. Ellwangen Elks

6. Gammertingen Royals
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Anders als in der Saison 2024, war der Kader an 
Spieltagen passabel besetzt. Es brauchte dazu aller-
dings der verlässlichen Unterstützung unserer „jun-
gen Wilden“ der Jugend- und Junioren-Mannschaft. 
Was dafür in der vergangenen Saison fehlte, war die 
beständige Präsenz eines Coaches an Spieltagen. 
Robert Kupka wurde unter anderem als Umpire für 
Heimspiele eingesetzt, was eine schmerzliche Lücke 
auf dem Trainerposten hinterließ.
Auch diese Herausforderung meisterte das Team und 
so kamen unterschiedliche Spieler auch zu ihren Ein-
sätzen als Coach.

Die Saison begann mit einem Auswärtsspiel gegen 
Taínos Arawak Esslingen (Saison 2025 in  Reutlingen). 
Das BB3 Team brillierte mit einem Offensivfeuer-
werk gegen Esslingen und sicherte sich einen 12:25 
Sieg. Eine Leistung, die Hoffnung machte und die 
Mannschaft in der noch jungen Saison zusammen-
schweißte. Einen Monat später konnten die Reds 3 
einen souveränen Sieg (18:3) gegen die starken Ulm 
Falcons einfahren. Ein weiterer Beweis, dass in der 
Liga einiges möglich war.

Doch ab dem sechsten Spiel der Saison kam alles 
anders. Eine Erklärung für die schlechte Saison sind 
die vielen Verletzungen. Gleich drei Leistungsträger, 
Michel Hundt (Arm), Max Marinoff (Sprunggelenk) 
und Evan Moreno (Daumen) fielen für den größten Teil 
der Saison aus. Ein missglückter Head-First Slide von 
Kevin Wiredu (Finger), rundete die Verletztenliste ab.

Die 2025er-Kampagne wurde mit neun Niederlagen 
in Folge abgeschlossen (Gesamtbilanz 3:11). Anzu-
merken ist, dass wetterbedingt insgesamt acht Spie-
le in der Landesliga Herren II ausgefallen sind. Davon 
entfiel ein Spiel auf die Reds.

Auch wenn die Saison 2025 für das Team nicht zu-
friedenstellend war, zeigten manche Spieler starke 
individuelle Klasse. Max Marinoff führte das Team mit 
16 RBI an. Die meisten stolen Bases gehen auf das 
Konto von Evan Moreno (11). „It’s outta here!“ hieß 
es das erste Mal für Anton Behnke (1 HR) auf dem 
Herren-Niveau. Das Arbeitstier auf dem Mound war 
Max Marinoff und kam auf 20.0 IP mit 35 Strikeouts. 
Tristan Manske (16 IP) kam auf 26 Strikeouts. Vielen 

BASEBALL LANDESLIGA

Verletzungspech und
die „rote Laterne“
DIE SAISON 2025 BEGANN MIT 3:2 SIEGEN NACH FÜNF SPIELEN ÜBERRASCHEND 
POSITIV.  DAMIT RANGIERTEN DIE REDS ZEITWEISE AUF DEN OBEREN TABELLEN-
PLÄTZEN. ALLERDINGS BLIEB ES BEI DREI SIEGEN FÜR DEN REST DER SAISON. DAS 
LAG NICHT ZULETZT AN DEN VIELEN VERLETZTEN SCHLÜSSELSPIELERN.

LANDESLIGA II 2025

1. Bad Mergentheim 
Warriors

2. Tübingen Hawks 2

3. Falcons Ulm

4. Tainos Arawak
Esslingen

5. Nagold Mohawks

6. Stuttgart Reds 3

Bad Mergentheim 
Warriors

Ellwangen Elks
Taínos Arawak Esslingen
Herrenberg Wanderers 2

Stuttgart Reds 3
Falcons Ulm

Villingendorf Cavemen

LANDESLIGA
HERREN 2026

Dank an den Team-Manager und Spieler Marc Ja-
kob, der bei BB3 für Struktur und Planungssicherheit 
sorgt.

Mit der abgelaufenen Saison haben sich zwei Spieler 
vom Team verabschiedet. Nishi Yoshiyuki (JP) und 
James „Jim“ Burns (US) sind zurück in die Heimat ge-
zogen – wir sagen „arigatou gozaimasu“ und „thank 
you“. Ein ganz besonderer Dank gilt der U12-Dugout-
Gang bestehend aus Rafael, Theo und Jonael. Ob 
als Ground Crew, Bat Boy oder das Bedienen des 
Scoreboards, die Jungs haben der 3. Herren-Mann-
schaft tatkräftig zur Seite gestanden – danke!

Sehr erfreuliche Nachrichten kamen kurz vor Redak-
tionsschluss: Der Verband hat das Reds-BB3-Team, 
trotz des letzten Tabellenplatzes, für die Landesliga 
bestätigt. Ein Abstieg wurde somit abgewendet. Die 
nächste Saison kann kommen – mit Zusammenhalt, 
Spaß und Ehrgeiz soll es ein erfolgreiches Jahr wer-
den.
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In einer stark besetzten Liga zeigte das Team trotz 
des großen Umbruchs im Team großen Kampfgeist, 
spielerische Qualität und eine gute Entwicklung über 
die gesamte Spielzeit hinweg.

Zum Auftakt setzten die Reds ein deutliches Ausru-
fezeichen: Gegen die Herrenberg Wanderers gelang 
ein überzeugender 13:5-Heimsieg, dem auswärts ein 
noch klareres 17:3 folgte.

In den Begegnungen mit den Heidenheim Heide-
köpfen wurde deutlich, wie eng die Liga an der Spit-
ze war. Einer klaren 3:14-Niederlage folgte ein hart 
umkämpftes Rückspiel, das die Reds trotz starker 
Leistung knapp mit 8:11 abgeben mussten. Eben-

so spannend verlief das Duell mit Schriesheim, das 
nach einem echten Baseball-Krimi denkbar knapp 
mit 10:11 verloren ging. Trotz dieser knappen Nie-
derlagen bewiesen die Junioren immer Moral und Zu-
sammenhalt. Mit vier Siegen aus sechs Spielen und 
zahlreichen starken Einzelleistungen erkämpften sich 
die Stuttgart Reds am Ende verdient den zweiten 
Platz in der Juniorenliga Baden-Württemberg.

Die Vizemeisterschaft ist trotzdem ein Erfolg für das 
junge Team, die Trainer und den gesamten Verein 
und zeigt die gute Nachwuchsarbeit bei den Stuttgart 
Reds. Herzlichen Glückwunsch an unsere Junioren 
zu dieser Saison!

BASEBALL JUNIOREN U18

Vizemeisterschaft für die Junioren

Ellwangen Elks
Heidenheim Heideköpfe / 

LLZ U18
Herrenberg Wanderers

Stuttgart Reds
Tübingen Hawks

JUNIORENLIGA
2026

JUNIORENLIGA 2025

1. Heidenheim Heideköpfe

2. Stuttgart Reds

3. Schriesheim Raubritter

4. Herrenberg Wanderers

5. Tübingen Hawks

Für Ihr Zuhause übernehmen gerne wir:  
SCHARR. Ihr Energiepartner aus der Region.

IHR HABT 
DIE POWER. 
WIR DIE 
ENERGIE.
scharr.de

SCHARR_Sponsoring_AZ_DINA5_quer.indd   3SCHARR_Sponsoring_AZ_DINA5_quer.indd   3 26.02.26   17:4526.02.26   17:45

DIE U18-JUNIOREN DER STUTTGART REDS BLICKEN AUF EINE SPANNENDE UND 
ERFOLGREICHE SAISON 2025 IN DER JUNIORENLIGA BADEN-WÜRTTEMBERG 
ZURÜCK, DIE AM ENDE MIT DER VIZEMEISTERSCHAFT BELOHNT WURDE.
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Bretten Kangaroos
Heidenheim Heideköpfe / 

LLZ U15
Ladenburg Romans

Stuttgart Reds

JUGEND U15
VERBANDSLIGA

2026

VERBANDSLIGA 2025

1. Heidenheim Heideköpfe 
Jugend / LLZ Baseball 
Heidenheim U15

2. Stuttgart Reds

3. Mannheim Tornados

4. Herrenberg Wanderers

5. Schriesheim Raubritter

Das Verbandsligateam verfolgte wie in den Jahren 
zuvor das klare Ziel, die Deutsche Meisterschaft zu 
gewinnen. Leider musste man sich – wie schon 2024 

– dem Team aus Heidenheim geschlagen geben, das 
erneut knapp die Nase vorn hatte.

Das Landesligateam hatte in dieser Saison mit einigen 
Herausforderungen zu kämpfen. Viele Spieler:innen 
waren noch unerfahren, mehrere kamen neu aus der 
U12 in die U15, und nur wenige verfügten bereits 
über Spielerfahrung aus der vorherigen U15-Saison. 
Entsprechend stellten grundlegende Fertigkeiten wie 
Pitchen, Catchen, Fangen und Werfen teilweise noch 
eine große Herausforderung dar. Ein zentrales Trai-
ningsziel bleibt daher, den Anschluss in der Landes
liga wieder herzustellen.

Als besondere Reiseaktivität stand im März erneut 
die Catalunya Baseball Week auf dem Programm. 
Hier konnte das U15-Auswahlteam wertvolle inter-
nationale Erfahrungen sammeln und sich auf hohem 
Niveau durchaus behaupten. 

Ein herzlicher Dank gilt Helge, der als Hauptorga-
nisator, sportlicher Leiter und nicht zuletzt auch als 
Mentalcoach einen enormen Einsatz geleistet hat. 
Solche Auslandsreisen sind für das Team von großer 
Bedeutung und stellen eine wertvolle sowie nachhal-
tige Erfahrung dar.

IN DER VERGANGENEN SAISON KONNTEN ERNEUT ZWEI TEAMS GEMELDET 
WERDEN: EINES FÜR DIE LANDESLIGA UND EINES FÜR DIE VERBANDSLIGA.
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BASEBALL JUGEND U15

Knapp vorbei, viel gelernt und
eine Reise nach Spanien

Freiburg Knights
Heidelberg Hedgehogs

SG Ladenburg Romans 2/ 
Mannheim Tornados
Neuenburg Atomics 

Schriesheim Raubritter 
Stuttgart Reds 2

JUGEND U15
LANDESLIGA 2026

LANDESSLIGA 2025

1. Gammertingen Royals

2. Herrenberg Wanderers 2

3. SG Nagold Mohawks / 
Tübingen Hawks

4. Stuttgart Reds 2

5. Reutlingen Woodpeckers

6. Villingendorf Cavemen

AN
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Die U12-Mannschaft dominierte die Verbandsliga 
und belegte in der Tabelle vor den Mannheim Torna-
dos den 1. Platz, sicherte sich souverän den Landes-
titel und qualifizierte sich zum wiederholten Mal für die 
Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft.

Im September waren die Reds dann auch Gastgeber 
dieser Deutschen Meisterschaft U12, bei denen un-
sere Schüler einen respektablen 5. Platz im starken 
Teilnehmerfeld belegten. Die Platzierung unterstreicht 
das hohe Niveau der Nachwuchsarbeit im Verein.

Auch in der Landesliga zeigten die jungen Spieler ihr 
Können. Der Landesliga-Meistertitel musste zwar an 
die sehr spielstarken Ulm Falcons abgegeben wer-
den, jedoch konnte man sich durch eine herausra-
gende Saison zu Recht den Vize-Landesmeister-Titel 
sichern.

Durch die intensive Förderung ermöglichte es vielen 
Nachwuchs-Talenten an DBA- und Landesauswahl-
Kadermaßnahmen sowie an nationalen und interna-
tionalen Turnieren teilzunehmen.  So stellte die U12 

zahlreiche Spieler für die BW-Landesauswahl und 
einer unserer Nachwuchsspieler schaffte es sogar in 
die U12-Nationalmannschaft. Die Coaches sind sehr 
stolz darauf, da es die Stärke Ihrer Jugendarbeit un-
terstreicht.

Auch für die Saison 2026 werden unsere Schüler-
mannschaften wieder mit zwei Teams antreten. Eine 
neue spannende Saison liegt vor ihnen und sie kön-
nen es kaum abwarten, erneut ihr Können unter Be-
weis zu stellen.

Die U12-Baseballmannschaft möchte sich vor allem 
bei den Coaches für ihren unermüdlichen Einsatz be-
danken. Für das Engagement und das Herzblut, wel-
ches das Team prägt und allen großartige Baseball-
momente beschert. Ebenso gilt ein großer Dank den 
Teammates aus dem 2013er-Jahrgang, die für 2026 
in die nächste Altersklasse U15 wechseln und denen 
wir viel Erfolg wünschen. Den aktuellen U12-Spielern 
drücken wir die Daumen für eine erfolgreiche Saison 
mit viel Teamspirit, Trainingsfleiß und Spaß, wenn es 
wieder heißt: „Play Ball!“

Heidenheim Heideköpfe /
LLZ U12

Stuttgart Reds
Falcons Ulm

SCHÜLER U12
VERBANDSLIGA 

2026 Aalen Strikers
Bretten Kangaroos

SG Ravensburg 
Leprechauns / Göppingen 

Green Sox
Remchingen Racoons 

Stuttgart Reds 2

SCHÜLER U12
LANDESLIGA 2026

VERBANDSLIGA 2025

1. Stuttgart Reds

2. Mannheim Tornados

LANDESLIGA 2025

1. Ulm Falcons

2. Stuttgart Reds 2

3. Heidenheim Heideköpfe

4. Heubach Hunters aK

5. Aalen Strikers aK

DIE SAISON 2025 WAR GEPRÄGT VON STARKEM TEAMGEIST UND HARTEM TRAI-
NING, WAS SICH IN DEN HERVORRAGENDEN ERGEBNISSEN WIDERSPIEGELTE. 
UNSERE LITTLE REDS TRATEN AUCH DIESE SAISON MIT ZWEI TEAMS AN. UNTER 
DER LEITUNG VON HEADCOACH ROBERT BLESING STARTETEN WIR MIT EINEM 
TEAM IN DER LANDESLIGA UND EINEM TEAM IN DER VERBANDSLIGA DURCH.

BASEBALL SCHÜLER U12 

Eine herausragende Saison 
mit der Landesmeisterschaft
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Aalen Strikers 2
Bretten Kangaroos

Gammertingen Royals
Heidelberg Hedgehogs
Heidenheim Heideköpfe
Herrenberg Wanderers

Karlsruhe Cougars
Nagold Mohawks

Neuenburg Atomics 2
Ravensburg Leprechauns

Remchingen Racoons
Stuttgart Reds
Tübingen Hawks

Falcons Ulm

COACH-PITCH
2026

Bereits im Winter legte das Trainerteam die Grundla-
gen für das neue Spielniveau. Neben Schlagtraining 
und Feldspiel lag ein besonderer Fokus auf dem 
sicheren Umgang mit geworfenen Bällen – für viele 
Kinder zunächst ungewohnt, aber mit jeder Trainings-
woche sichtbarer Fortschritt. 

Das Engagement der Mannschaft war über die gan-
ze Saison spürbar. Bis auf eines haben wir an jedem 
möglichen Turnier eine Mannschaft gestellt.

Der erste Spieltag fand im Frühjahr in Nagold statt. 
Die Aufregung war spürbar: neues Format, neue 
Teams, neue Abläufe. Doch die U10 zeigte schnell, 
dass sie bereit war. Gute Schläge, hervorragendes 
Fielding und viel Teamgeist sorgten für einen gelun-
genen Auftakt. Besonders beeindruckend war, wie 
gut die Kinder bereits die Grundidee des Spieles um-
setzen konnten. 

Das Turnier in Gammertingen war der 2. Höhepunkt 
der Feldsaison. Bei bestem Baseballwetter traf die 
U10 auf bekannte Teams aus der Region. In meh-
reren engen Partien bewies das Team Nervenstärke 
und großen Einsatzwillen. Wieder mit einem knappen 
2. Platz.

Bei den beiden nächsten Turnieren in Herrenberg und 
Ladenburg zeigte sich die stetige Entwicklung des 
Teams. Auch hier konnten die jungen Reds mithal-
ten und zeigten wie die ganze Saison eine großartige 

Leistung. Auch wenn die Ergebnisse den Leistungen 
der Kinder nicht gerecht wurde.

Beim letzten Turnier in Nagold herrschte dieses Mal 
regnerisches Wetter, was die Bedingungen für alle 
Teams erschwerte. Dennoch kämpfte sich die U10 
erneut tapfer durch das Turnier und sicherte sich am 
Ende verdient den hart umkämpften zweiten Platz, 
womit die Outdoor-Saison erfolgreich abgeschlossen 
wurde.

Das Hallenturnier in Ladenburg markierte dann den 
Beginn der Hallensaison und das Ende der Saison 
2025. Gleichzeitig war es das letzte Coach-Pitch-Tur-
nier für den Jahrgang 2015, der nun zu den Schülern 
wechselt.

EINE SAISON VOLLER ENTWICKLUNG
2025 war für die U10 ein Jahr der Premiere. Die Kin-
der machten enorme Fortschritte – sowohl technisch 
als auch im Spielverständnis. Der Übergang vom T-
Ball zum Coach Pitch gelang dank gutem Training 
und großem Teamgeist bemerkenswert gut. Dane-
ben könnten einige Kinder ihre Erfahrungen auch 
noch in der Landesliga der Schüler zeigen. 

In der neuen Saison 2026 geht es hoffentlich so viel-
versprechend weiter. In teilweise neuer Besetzung, 
da der 2015-Jahrgang nun „nur noch“ bei den Schü-
lern U12 spielen darf. Aber sicherlich mit der gleichen 
Freude am Spiel.

MIT GROSSER VORFREUDE STARTETE UNSERE U10 IN DIE SAISON 2025, DENN 
ZUM ERSTEN MAL WURDE IM BWBSV EIN OFFIZIELLER COACH‑PITCH‑SPIEL-
BETRIEB EINGEFÜHRT. FÜR VIELE UNSERER JUNGEN REDS BEDEUTETE DIES DEN 
SCHRITT VOM T-BALL HIN ZU IHRER ERSTEN „RICHTIGEN“ BASEBALLSAISON – MIT 
GEWORFENEN BÄLLEN, ECHTEN SPIELSITUATIONEN UND NEUEN CHALLENGES.

COACH PITCH SCHÜLER U10 

Premierensaison für die U10 
Coach Pitch

UNTERSCHIEDE ZUM BASEBALL

Was ist Coach Pitch? 
Coach Pitch ist eine kindgerechte Spielform für etwa 
acht‑ bis zehnjährige Kids und bildet den Übergang 
vom T-Ball zum regulären Baseball der U12.

UNTERSCHIEDE ZUM T-BALL
• Der Ball wird geworfen, nicht vom Tee geschlagen.
• �Die Kinder lernen, einen bewegten Ball zu treffen.
• Spielsituationen sind dynamischer und spielnäher.
Coach Pitch ist damit der ideale Zwischenschritt: 
anspruchsvoll genug, um echte Spielsituationen zu 
üben, aber kontrolliert genug, um Überforderung zu 
vermeiden.

UNTERSCHIEDE ZUM REGULÄREN BASEBALL
• �Ein Coach wirft den Pitch: geringere Verletzungsge-

fahr, konstantere Würfe.
• �Spiele dauern kürzer und folgen vereinfachten 

Regeln.
• �Der Fokus liegt darauf, Koordination, Schlagtechnik 

und Feldspiel zu entwickeln.
Coach Pitch ermöglicht also einen sicheren, motivie-
renden und spielnahen Einstieg in den Baseballsport, 
bevor die Kinder in der U12 erstmals selbst pitchen 
und komplexere Regeln anwenden.
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Die Saison startete mit einem liebgewonnenen Gän-
sehaut-Moment: Beim Home-Opener durften unsere 
Kleinsten die „Großen“ aus der Deutschen Baseball 
Liga auf das Feld begleiten. Beim Einlaufen an der 
Hand ihrer Vorbilder keimte in vielen der Wunsch auf, 
eines Tages selbst als Stars im großen Reds-Ballpark 
auf dem Platz zu stehen. 

Dabei war dem Trainerteam um Headcoach Martina 
Kauzlaric und die Coaches Joel Petzold sowie Mar-
cus Ehrnecker zu Beginn der Saison 2025 durchaus 
mulmig zumute. Da uns der komplette Jahrgang 
2017 fehlte, starteten wir mit nur einem einzigen „gro-
ßen Kind“ in die Runde. Doch zur Überraschung aller 
folgte eine echte Sensation: In insgesamt 39 Spielen 
zeigten unsere Jüngsten auf dem Platz eine unglaub-
liche Teamleistung. Bei jedem Turnier kämpften sie 
sich bis ins Finale und sicherten sich konstant den 
zweiten Platz. 

Dann am letzten Spieltag der Saison eine Premiere: 
Der „Ländle Little Legends Cup“ in Stuttgart ging in 
die erste Runde. Endlich im Stadion spielen, endlich 

„zuhause“ zeigen, was man kann, endlich den ersten 
Platz holen. Die von den Kindern selbst gesetzte 
Messlatte hing hoch. Doch an diesem Tag standen 
alle Zeichen auf: großer, goldener Pokal! In einem ner-
venzerreißenden Endspiel behielten die Tiny Reds die 

T-BALL KINDER U8 

Tiny Reds – unsere U8 ist klein, aber oho!
WER SAGT EIGENTLICH, DASS MAN GROSS SEIN MUSS, UM GROSSARTIGES ZU 
ERREICHEN? UNSERE TINY REDS, DIE JÜNGSTE MANNSCHAFT DER STUTTGART 
REDS, HABEN IN DER VERGANGENEN SAISON BEWIESEN, DASS DURCHHALTEVER-
MÖGEN, SPASS UND TEAMGEIST NICHT IN ZENTIMETERN ODER JAHREN GEMESSEN 
WERDEN.

Nerven und holten sich den verdienten ersten Platz! 
Der Jubel war gigantisch, und sicher weit über den 
Schnarrenberg hinaus zu hören.

Nicht nur die Leistung, auch die Mannschaft selbst ist 
über sich hinausgewachsen. Der Zulauf war so groß, 
dass wir beim „X-Mas Ball“ der Bretten Kangaroos 
zum ersten Mal mit zwei T-Ball-Mannschaften antre-
ten konnten. Besonders freuen wir uns, dass wir mit 
Donna Baisch und Noah Dreßler weitere vielverspre-
chende Coaches gewinnen konnten. 

Den krönenden Abschluss der Nebensaison in der 
Halle feierten unsere vier- bis acht-jährigen schließ-
lich mit dem Titel Baden-Württembergischer Indoor-
Meister 2026.

Ein Erfolg wie dieser ist jedoch nur durch den Zu-
sammenhalt der gesamten Reds-Familie möglich. 
Ein riesiges Dankeschön geht an alle Eltern für ihren 
unermüdlichen Einsatz sowie an die U12- und U15-
Spieler und die U16-Spielerinnen, die uns die gesam-
te Saison über so großartig unterstützt haben. Wir 
sind stolz auf unsere U8 und freuen uns auf die neue 
Saison. Let’s go Reds!

P.S.: All die glitzernden Pokale gibt es im Fanshop im 
Stadion zu bewundern.

SG Aalen Strikers /
Heubach Hunters
Bretten Kangaroos

Gammertingen Royals
Green Sox Göppingen
Heidelberg Hedgehogs
Heidenheim Heideköpfe
Herrenberg Wanderers

Karlsruhe Cougars
Ladenburg Romans
Nagold Mohawks

Ravensburg Leprechauns
Remchingen Racoons
Schriesheim Raubritter

Stuttgart Reds
Tübingen Hawks

Falcons Ulm

T-BALL 2026

LIEBE KINDER & ELTERN!
Wir trainieren im Sommer montags und freitags um 17 Uhr. Kommt vorbei, schnuppert rein!

Die besten Insider-Tipps für  
Ludwigsburg und die Region

#HalloLudwigsburg — das Online-Stadtmagazin

Klick dich rein:
www.hallo-ludwigsburg.de

Folge #halloludwigsburg auf Social Media       @hallo.ludwigsburg       @hallo.ludwigsburg       @halloludwigsburg
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PALOMINO SOFTBALL & BASEBALL
EUROPEAN ZONE CHAMPIONCHIPS

29. APRIL – 3. MAI 2026
APRIL 29th – MAY 3rd 2026

Find us on Facebook

@StuttgartReds

Find us on Instagram

@Stuttgart_Reds

87Stuttgart Reds 2026

GOOD TO KNOW
Alle Infos zum Turnier, 
den Spielplänen und 

Live-Streams auf
www.palomino.

stuttgart-reds.de

REDS TV
LIVE-STREAM
www.youtube.com/ 

@stuttgartredstv5293
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Gammertingen Royals
Herrenberg Wanderers

Karlsruhe Cougars
Ladenburg Romans

Schriesheim Raubritter
Stuttgart Reds 2

VERBANDSLIGA 
2026

SOFTBALL U11 BIS VERBANDSLIGA

Softball-Nachwuchs bei 
den Stuttgart Reds
VERBANDSLIGA: SPIELPRAXIS UND TEAMGEIST
Unsere zweite Reds-Mannschaft trat in der Softball-
Verbandsliga an. In der Saison 2025 belegte sie einen 
soliden 5. Platz. Hier steht vor allem das Sammeln 
von Spielpraxis im Vordergrund – für jüngere Spiele-
rinnen, die sich entwickeln wollen, aber auch für alle, 
die Freude am Spiel haben, ohne auf Bundesliga-
Niveau spielen zu müssen.

U11: DER EINSTIEG IN DIE SOFTBALL-WELT
Mitten in der Saison haben wir unsere neue U11-
Mannschaft für Mädchen eröffnet. Die jungen Spie-
lerinnen konnten hier den Softball zunächst kennen-
lernen, Grundlagen üben und erste Erfahrungen in 
einer spielerischen Umgebung sammeln. Im Vorder-
grund standen Spaß an Bewegung, erste Wurf- und 
Schlagtechniken sowie das gemeinsame Erleben des 
Sports. Die Begeisterung der Mädchen und ihr Enga-
gement zeigen, dass wir mit der U11 den Grundstein 
für eine nachhaltige Nachwuchsarbeit gelegt haben. 
Unser Nachwuchs wird dabei von unseren Bundes-
liga-Spielerinnen Makea-Al Kaluau, Kirsten Schmidt 
und Annie Stepniak trainiert, die den Mädchen Tipps, 
Erfahrung und Vorbilder direkt aus der höchsten 
Spielklasse bieten.

U13: AUF DEM WEG ZU DEN ERSTEN ERFOLGEN
Unsere U13-Spielerinnen konnten trotz fehlender ei-
gener Liga in Baden-Württemberg Erfahrungen sam-
meln, indem sie in der U16-Liga mitspielten. Dort be-
haupteten sie sich gut und festigten ihr Verständnis 
für Spielabläufe und Wettkampfsituationen.
Ein besonderer Höhepunkt war der U13-Deutsch-
landpokal in Köln. In der Vorrunde zeigte die Mann-
schaft eine starke Leistung und hätte sich damit 
verdient für das Finale qualifiziert. Aufgrund starken 
Regens konnte das Endspiel jedoch nicht stattfin-
den. Die abschließende Platzierung wurde deshalb 
anhand der Vorrundenergebnisse festgelegt, wo-
durch wir den zweiten Platz belegten – ein riesiger 
Fortschritt im Vergleich zum Vorjahr, als wir noch auf 
Platz vier landeten. Dieser Moment war besonders 
emotional und zeigte eindrucksvoll Zusammenhalt, 
Einsatzbereitschaft und Teamgeist unserer Nach-
wuchsspielerinnen.

NATIONALE UND INTERNATIONALE ERFAHRUNGEN
Darüber hinaus wurden Julia, Emely, Eliza, Betty und 
Lisa für das Little League Turnier in Polen nominiert. 
Eliza und Julia gehörten zudem dem Kader für den 
Prague International Softball Cup an, bei dem sie mit 
der deutschen U13-Nationalmannschaft den dritten 
Platz belegten. Unsere Trainerin Annie Stepniak war 
als Betreuerin vor Ort und konnte die Mädchen auch 
international begleiten.

U16: GRENZEN ERWEITERN
Auch in der U16-Liga waren unsere Spielerinnen ak-
tiv, viele von ihnen eigentlich noch U13. Ein Highlight 
war die Deutsche Meisterschaft in Karlsruhe, bei der 
wir als Spielgemeinschaft mit den Karlsruhe Cougars 
antraten. Die Mannschaft zeigte großen Einsatz und 
beendete das Turnier auf dem 6. Platz – ein starkes 
Ergebnis für einen Kader, der größtenteils noch aus 
jüngeren Spielerinnen bestand.

Besonders stolz sind wir auf unsere Spielerinnen, die 
für die Landesauswahl nominiert wurden: Julia, Emely, 
Lisa, Eliza und Madita vertraten Baden-Württemberg 
beim U16-Länderpokal in Ratingen, wo das Team 
souverän den Pokal gewann.

U19: VIZEMEISTER BEI DER DEUTSCHEN MEISTER-
SCHAFT UND LÄNDERPOKAL
Unsere älteren Nachwuchsspielerinnen setzten ihre 
Saison ebenfalls erfolgreich fort. Die U19-Mannschaft 
qualifizierte sich für die Deutsche Meisterschaft in Tü-
bingen und trat dort als Spielgemeinschaft mit den 
Regensburgerinnen an. Nach starken Vorrunden- und 
Halbfinalspielen erreichten die Spielerinnen das Fina-
le, in dem sie sich den Gammertingen Royals knapp 
geschlagen geben mussten. Mit Teamgeist, Einsatz 
und Leidenschaft sicherte sich die Mannschaft einen 
hervorragenden zweiten Platz. Besonders Jessica 
Weil wurde für ihre herausragenden Leistungen mit 
dem „Best Pitcher Award“ ausgezeichnet.

Zusätzlich nahmen unsere Spielerinnen Maite, Madita, 
Emma und Jessy am U19-Länderpokal des BWBSV 
in Paderborn teil. Nach einer starken Vorrunde, in 
der unter anderem Bayern besiegt wurde, erreichte 
das Team das Finale. Dort unterlag es der Nordrhein-
Westfalen-Auswahl mit 4:7. 

Für Maite und Jessy endete damit ihre Zeit in der 
U19-BaWü-Auswahl – ein emotionaler Moment, der 
ihr langjähriges Engagement und ihre herausragen-
den Leistungen würdigte. Darüber hinaus waren 
Emma, Jessy und Maite auch Teil der deutschen 
U19-Nationalmannschaft.

UNSER NACHWUCHS:
STARK AUFGESTELLT FÜR DIE ZUKUNFT
Die gesamte Saison 2025 hat gezeigt, dass unsere 
Nachwuchsspielerinnen mit viel Freude, Einsatz-
bereitschaft und Teamgeist an Softball herangehen. 
Ob beim Kennenlernen des Sports in der U11, beim 
Mitmischen in der U16-Liga oder beim Sammeln na-
tionaler und internationaler Erfahrungen – die Spie-
lerinnen haben große Schritte gemacht, sich wei-
terentwickelt und gezeigt, dass der Stuttgart Reds 
Nachwuchs stark aufgestellt ist.

VERBANDSLIGA 2025

1. Gammertingen Royals

2. Mannheim Tornados 

3. Herrenberg Wanderers

4. Karlsruhe Cougars 2

5. Stuttgart Reds 2

6. Ladenburg Romans

7. Bad Mergentheim
Warriors

JUGEND U16 2025

1. Schriesheim Raubritter

2. Main-Taunus Redwings

3. Stuttgart Reds

4. Mainz Athletics

Schriesheim Raubritter
Stuttgart Reds

SOFTBALL U16 
2026

JUNIORINNEN U19 
2025

1. Gammertingen Royals

2. Stuttgart Reds

3. Schriesheim Raubritter

4. Karlsruhe Cougars

SOFTBALL U13 



4 – 8 Jahre T-Ball Baseball | 9 – 13 Jahre Softball U13
14 – 16 Jahre Softball U16 | ab 17 Jahren Softball Damen

Komm dreimal zum kostenfreien 
Schnuppertraining und bring gerne 
eine Freundin mit.

WIR BRAUCHEN  VERSTÄRKUNG

Schreib an Ann-Kathrin Stepniak — 
sie hat weitere Infos & Trainingszeiten für 
dich: a.stepniak@stuttgart-reds.de

FÜR UNSER U13- & U16-TEAM

www.stuttgart-reds.de

Mädels
aufgepasst:

1. Stuttgart Reds
2. Wesseling Vermins
3. NSF Berlin Ravens
4. Main-Taunus Redwings

Die Reds-Juniorinnen 
erreichen anschließend
das DM-Finale 2025
und werden Deutsche
Vize-Meisterinnen!

DEUTSCHE
MEISTERSCHAFT U19 

GRUPPE A | 2025

1. �SG Untouchables Paderborn 
/ Verl / Gütersloh Yaks

2. �SG Karlsruhe Cougars / 
Stuttgart Reds

3. Main-Taunus Redwings
4. �SG Füssen Royal Bavarians /

München-Haar Disciples

Die „Red Cougars“ belegen 
bei der Jugend-DM am Ende 
den 6. Platz.

DEUTSCHE
MEISTERSCHAFT U16 

GRUPPE B | 2025

Gemeinsam mit unserem Team 
machen wir’s anders. 

Persönlich. Menschlich. Auf Augenhöhe.

Zwei Brüder.
Eine Allianz.

Wenn der Pitch hart kommt, brauchst Du jemanden, 
der hinter Dir steht.

Dass Menschen abends
ruhiger schlafen, 
weil sie wissen: 

Da sind zwei, die sich
drum kümmern.

Was uns antreibt?

Jetzt auf 
Instagram folgen

Unsere Homepage
entdecken

Jetzt per WhatsApp 
kontaktieren

Wir sind zwei Brüder
und beraten so, als
ginge es um unsere

eigene Familie.

Versicherung VorsorgeGeldanlage Baufinanzierung
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RUSTY REDS DAS SLOWPITCH-SOFTBALL-FREIZEITTEAM

Jubiläum, Teamgeist und ein 
Platz auf dem Podium

Die Rusty Reds sind ein Team für alle. Frauen und 
Männer, jung und alt, erfahren oder neu im Soft-
ball: Der gemeinsame Nenner ist der Spaß am Spiel.  
Genau diese Mischung zahlte sich 2025 erneut aus. 
Bereits zum Saisonauftakt in der Liga zeigten die 
Rusty Reds, dass sie nicht nur mithalten, sondern 
auch enge Spiele für sich entscheiden können. Star-
ke Defensive, geduldiges Batting und ein beeindru-
ckender Teamzusammenhalt prägten den Start.

Am zweiten Spieltag bei den Villingendorf Cavemen 
wurde es dann richtig intensiv. Mit Blut, viel Schweiß 
und großem Kampfgeist holte das Team zwei wich-
tige Siege aus drei Spielen. Der dritte Spieltag setz-
te noch einen drauf: Grand Slams, zahlreiche Home 
Runs und schnelle Outs sorgten für einen überragen-
den Auftritt. Ein klares 24:6 gegen die Cavemen, ein 
15:11 gegen die Aichelberg Indians und selbst die 
knappe Niederlage gegen die liga-dominierenden 
Caciques fühlte sich wie ein Statement an: Die Rusty 
Reds gehören nach oben.

Auch abseits der Liga war 2025 reich an Highlights. 
Beim zweitägigen Birdbowl der Kornwestheim 
Woodpeckers lieferten die Rusty Reds an zwei inten-
siven Tagen Slowpitch vom Feinsten. Sieben Spiele, 
enge Entscheidungen und große Emotionen führten 
am Ende zu einem starken 8. Platz von 12 Teams – 
und zu einem Wochenende, das allen noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. Ein weiterer besonderer Mo-
ment war der Liga-Doubleheader in Kornwestheim. 
Zwei Siege, eine nahezu fehlerfreie Defense und an-

2025 WAR FÜR DIE RUSTY REDS EIN GANZ BESONDERES JAHR. NICHT NUR, WEIL 
DAS FREIZEITTEAM DER STUTTGART REDS SEIN 20-JÄHRIGES BESTEHEN FEI-
ERTE, SONDERN AUCH, WEIL SPORTLICH EIN MEILENSTEIN ERREICHT WURDE: 
PLATZ 3 IN DER SLOWPITCH-SOFTBALL-RHEIN-NECKAR-LIGA! ZUM ERSTEN MAL 
LANDETEN DIE RUSTY REDS AUF DEM PODIUM – EIN ERFOLG, DER SINNBILDLICH 
FÜR DAS STEHT, WAS DIESES TEAM AUSMACHT.

schließend gemeinsames Grillen, ein Fun-Game und 
spielende Kinder auf dem Feld – ein perfektes Bei-
spiel für den besonderen Spirit dieser Liga und der 
Rusty Reds.

Den emotionalen Höhepunkt bildete schließlich der 
Rusty Cup am Schnarrenberg – das eigene Turnier 
und traditioneller Saisonabschluss. Auch 2025 zeigte 
sich hier, was die Rusty Reds als Gastgeber auszeich-
net. Zahlreiche befreundete Teams, beste Stimmung, 
ein liebevoll organisiertes Catering, volle Grills und 
ein rundum harmonischer Turniertag machten den 
Rusty Cup erneut zu etwas Besonderem. Auf dem 
Feld wurde ehrlicher, fairer Slowpitch gespielt, dane-
ben wurde gelacht, angefeuert und bis in den Abend 
gemeinsam gefeiert. Der Rusty Cup war einmal mehr 
nicht nur ein Turnier, sondern ein Treffpunkt der Soft-
ball-Community – und der perfekte Abschluss einer 
außergewöhnlichen Saison.

Doch nach der Saison ist vor der Saison. Während 
draußen die Temperaturen sinken, bleiben die Rusty 
Reds in Bewegung. Im Winter wird fleißig in der Halle 
trainiert, an Technik, Spielverständnis und vor allem 
am Zusammenspiel. Neue Gesichter sind dabei je-
derzeit willkommen. Wer Lust auf Slowpitch-Softball, 
Teamgeist und jede Menge Spaß hat, kann sich ganz 
unkompliziert an Coaches Gina Breitenbach und 
Chris Keller oder Manager Benny Schwarz wenden. 
Die Rusty Reds freuen sich immer über Verstärkung 

– egal ob mit Erfahrung oder einfach mit Neugier auf 
diesen besonderen Teamsport.

SOFTBALL
JUST FOR FUN 

Unser Team freut sich 
auf alle, die abseits von 
Liga und Leistung aktiv 
Lust auf den schönsten 

Sport der Welt haben!
Schnupper rein:

rusty@stuttgart-reds.de

ORTEMA GmbH . Kurt-Lindemann-Weg 10 . 71706 Markgröningen . Tel.: 07145 - 91 53 890

ortema-shop.com

Einlagen | Kompressionsstrümpfe | Bandagen | Orthesen | Prothesen

Wir versorgen Sportler

TV_Cannstatt_210x148.indd   1TV_Cannstatt_210x148.indd   1 12.01.2024   11:44:4112.01.2024   11:44:41
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Folge uns auf
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DasBZ – das vereinseigene 
Fitnessstudio

Kindersportschule move

Das Bewegungszentrum (DasBZ) auf dem Schnar-
renberg besticht durch seine einzigartige Lage. Unter 
dem Motto: „move better – feel better!“ trainieren die 
Sportlerinnen und Sportler mit phänomenaler Aus-
sicht auf das Neckartal. Zudem steht ihnen jederzeit 
ein qualifiziertes und kompetentes Team zur Seite, 
welches individuell auf die Bedürfnisse jedes Einzel-
nen eingeht.

Dem Alltag entfliehen – dafür sorgt das BZ mit sei-
nem großzügigen Wellnessbereich und seiner tollen 
Saunalandschaft. Zur Entspannung und Erholung la-
den die finnische Sauna und die Bio-Sauna ein sowie 
ein separater Ruheraum und eine sichtgeschützte 
Außenterrasse.

MIT EGYM+ ZIELGERICHTET UND
WISSENSCHAFTLICH OPTIMAL TRAINIEREN! 
Unser Studio bietet EGYM+ Trainingsprogramme an. 
Sportliche Ziele werden damit so unkompliziert wie 
noch nie erreicht. Egal ob Muskelaufbau, Figur-Trai-
ning oder Stärkung des Immunsystems. Einfach das 
Ziel auswählen und optimal auf Basis von sportwis-
senschaftlichen Erkenntnissen trainieren – und das 
ganz automatisch! Außerdem verfügt „DasBZ“ über 
ein umfangreiches Kursangebot mit über 70 Kursen.

Der TVC hat den Nachwuchs fest im Blick. Die Kin-
dersportschule „move“ bietet den Kleinsten und den 
Jüngsten ein vielfältiges Bewegungsangebot. Das 
Trainerteam, bestehend aus Sport-Therapeuten, Pä-
dagogen, Sport- und Gymnastiklehrern, Tanzpäda-
gogen und Erzieher/innen, unterstützt die gesunde, 
harmonische und soziale Entwicklung der Kinder. 
Durch eine vielseitige Grundlagenausbildung und 
einem abwechslungsreichen qualitativ hochwertigen 
Unterricht, fördern sie vor allem die motorischen und 
kognitiven Fähigkeiten jedes einzelnen Kindes, damit 
sorgt das Trainerteam für besonders viel Freude an 
Sport und Spiel!

Jedes Jahr organisiert das move-Team zwei erleb-
nisreiche Feriensportwochen mit viel Spiel, Spaß und 
Bewegung. Die Kids erwartet immer ein spannendes 
unvergessliches Rahmenprogramm.  Wobei auch 
die Kreativität gefördert wird. Mit tollen Aktionen wie 
z.B. Halloween, werden gruselige Kürbissköpfe ge-
schnitzt. Bei „Hase Hoppel“ darf jedes Kind gemein-
sam mit der Familie bei einer spannenden Schnitzel-
jagd mitfiebern.

„Turnen, Lachen, Tanzen, Schwimmen“ – unter die-
sem Motto bietet die Kindersportschule mit „move 
Dance“ und „move H²O“ weitere sportliche Perspek-
tiven für Kids an.

Hier steht das Kind im Mittelpunkt, das in seiner in-
dividuellen Entwicklung bestmöglich unterstützt wird. 
Wir schaffen für die Kinder eine positive, aktive und 
vor allem bewegte Lernumgebung, in der sie sich 
entfalten und wachsen können.

Die Sportkindertagesstätten des TVC sind zwei 
moderne und familienfreundliche Einrichtungen zur 
Betreuung, Erziehung und Bildung von Kindern zwi-
schen null und sechs Jahren. Die Sportkita TVC’le 
bietet insgesamt Platz für 55 Kinder, davon 20 Krip-
penplätze von null bis drei Jahren und 35 Plätze im 
Alter von drei Jahren bis zum Schuleintritt. Die Sport-
kita Freiberg bietet insgesamt Platz für 35 Kinder, da-
von 20 Krippenplätze von null bis drei Jahren und 15 
altersgemischte Plätze im Alter von zwei bis 6 Jahren. 
Betreut werden die Kinder von pädagogischen Fach-
kräften aus allen Sparten des Sektors „Frühe Bildung“ 
und Hilfskräften. Zusätzlich besuchen mehrere Aus-
zubildende, Praktikanten sowie Absolventen eines 
Freiwilligen Sozialen oder Sportlichen Jahres (FSJ) 
die Einrichtungen als Ausbildungsbetriebe.

Beide Kitas verfügen über gemütliche, lichtdurchflu-
tende/helle, freundliche und großartige innenarchitek-
tonische Räume. Snoozelräume dienen zur Entspan-
nung als Ruhe- und Rückzugsort. Unter dem Aspekt 
Bewegung bietet der Außenbereich beider Kitas den 
Kids viele Herausforderungen und Angebote. Bewe-
gungslandschaften, welche wöchentlich zu unter-
schiedlichen Themenbereichen abgestimmt und neu 
organisiert und neu gestaltet werden durch Sport-
pädagogen, sorgen hierbei für noch mehr Spaß. Die 
Kinder lernen die großartige Welt des Sports kennen 
und werden besonders gefördert in Ausdauer, Kraft 
und Beweglichkeit.

Insofern Sie pädagogische Fachkräfte kennen oder 
selbst sogar eine Fachkraft sind, melden Sie sich ger-
ne bei uns. Wir suchen hier jederzeit Unterstützung 
im pädagogischen Bereich!

MEHR INFOSA AUF
WWW.TVCANNSTATT.DE

Sportkita TVC’le & 
Sportkita Freiberg




